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FÜR JEDEN 
ROLLLADEN:

-Funk GRATIS

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungs arbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00

www.schwartz-gartenbau.de

KüchenTreff Schöppich · Langenfelde 2-4
23611 Bad Schwartau · Telefon: 0451 280880

info@schoeppich.de · www.schoeppich.de

Jetzt 
reinschauen!

Seit über 50 Jahren 
kompetent an Ihrer Seite.

individuell & familiär

Schöppich

MITTAGSTISCH
TÄGLICH von 11.30–15 Uhr, ab 12,90 € p.P.

GRÜNKOHL
mit Bratkartoffeln und Kasseler oder Kohlwurst

HIRSCHGULASCH
mit Champignons, Spätzle u. Preiselbeerbirne

 Wir haben täglich ab 11.30 Uhr 
durchgehend warme Küche und bieten 

Ihnen abwechslungsreiche, schmackhafte 
Gerichte von Land und Meer

Wir suchen KOCH m/w/d
auch zur Aushilfe

Kurpromenade 2 | Timmendorfer Strand
Tel. 0172/4231215

info@restaurant-filou.de

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

WIR KÜMMERN UNS UM DIE KOMPLETTE AUSFÜHRUNG

Glasduschen
nach Maß!

Küchen rückwände 
aus Glas!

Medienberater/in (m/w/d)  
im Anzeigenverkauf gesucht!

Weitere Infos s. Seite 22Weitere Infos unter: 
Tel. 04503/2140
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Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Fassadenbeschichtung

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Seit über 

30
Jahren

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
Bautrockner-

Verleih

v 0 45 04 - 47 70

Fritz Flink
Meisterbetrieb
seit 35 Jahren

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner

Ernst-Abbe-Str. 17–18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Inh. Jörn Jahnke

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

Türen • Fenster • Markisen 
Rollläden • Vordächer 

Reparaturen • Terrassendächer 
 Montage von Bauelementen

Montag, 12.02.:
ROSEN-MONTAGs- 

Lachen 
– Mach(t) mit: Verschenkt 
eine Rose für JEDEN zum 
Behalten oder Weiterreichen 
– ALLE dürfen sich freuen!

Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

DACHDECKER  
SUCHT ARBEIT! 

Ihr Profi für Flach-,Pfannen- 
oder Blechdächer. Wir bieten 

Trapezblech, Dachrinnen 
Ziegeloptik, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.

Tel.: 0163 / 64 84 06 0
oder 0163 / 64 84 06 1 

Wer hat Lust 
für unseren Laden 

Socken zu stricken?
Tel.: 0162-1334289

Beförderungen und Ehrungen bei der Haffkruger Wehr
Haffkrug. Am 26. Januar fand die 
112. Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Haffkrug mit 
den Aktiven- sowie Ehrenkameraden 
und der Verwaltungsabteilung statt. 
Mit 31 von 39 aktiven Mitgliedern, 
war die Versammlung beschlussfä-
hig. 
Seitens der Gemeinde Scharbeutz 
wurden von Bürgervorsteherin Anja 
Bendfeldt, Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer, dem Brandschutzausschuss- 
Vorsitzenden Herrn Frehse und dem 
stellvertretenden Ordnungsamts-
leiter Kay Burow, die besten Grüße 
der Verwaltung überbracht. Deswei-
teren übermittelte Julia Kuhn vom 
Dorfvorstand Haffkrug herzliche 
Grüße. 
Haffkrugs Ortswehrführer Jürgen 
Kraemer, Jugendwart Marco Pusch, 
die Leiterin der Kinderfeuerwehr 
Carmen Lucas und Kassenwartin 
Svea Krebs, verlasen jeweils ihre 
Jahresberichte beziehungsweise den 
Kassenbericht von 2023. Das Proto-
koll der letzten Mitgliederversamm-
lung wurde vom Schriftführer Kay 
Gruner vorgetragen. 
Besonders freut sich die Feuerwehr 
Haffkrug, dass sie im zweiten Quar-
tal einen neuen Mannschaftstrans-
portwagen bekommen wird. Auch 

30.000 Euro für 30 tolle Projekte in der Region: 

Das Voting beginnt
Ostholstein/Stormarn. Jetzt zählt 
wieder jede Stimme. Die Verga-
beaktion „30.000 Euro für 30 tol-
le Projekte in der Region“ von der 
Sparkasse Holstein geht in ihre 
spannende Phase, die Ermittlung der 
30 Gewinnerprojekte. Dafür setzt 
die Sparkasse ihr bewährtes dreis-
tufiges Verfahren ein: In der ersten 
Stufe stimmt die Öffentlichkeit auf 
der Aktionsplattform www.sparkas-
se-holstein.de/30fuer30 vom 5. bis 
zum 11. Februar (12 Uhr) über die 
ersten zehn Gewinnerprojekte ab.
Nachdem die ersten zehn ausge-
wählten Projekte feststehen, werden 
alle Stimmen wieder auf null gesetzt. 
Vom 15. bis zum 21. Februar (12 
Uhr) sind dann die moingiro!--Kun-
den der Sparkasse Holstein gefragt. 
Sandra Wehrend, Regionalleiterin 
Privatkunden bei der Sparkasse 
Holstein, erläutert: „Als exklusive 
Mehrwertleistung wird das moingi-
ro!-Konto zum Konto mit Stimme. 
Alle Inhaber eines moingiro!-Kontos 
können in der moingiro!-App oder 
auf dem moingiro!-Portal für ihren 
Favoriten voten.“ 
In Stufe drei bewertet eine Jury alle 
übrig gebliebenen Projekte. Dazu 
Sandra Wehrend: „Damit gerade 
auch kleinere Vereine und Institu-
tionen, die zwar ein tolles Projekt, 
aber nicht so viele Unterstützer 
haben, eine reelle Chance auf eine 
Förderung bekommen, werden wir 
eine Jury zusammenstellen, die auf 
diesem Wege die restlichen zehn 
Gewinner ermittelt“.
Im Dezember 2023 war die Verga-

beaktion „30.000 Euro für 30 tolle 
Projekte in der Region“ in ihre be-
reits elfte Runde gestartet. Gemein-
nützige beziehungsweise mildtätig 
anerkannte Vereine sowie Verbände 
und Einrichtungen aus dem Ge-
schäftsgebiet der Sparkasse Holstein 
konnten sich für eine Projektförde-
rung bewerben. Neben den 30.000 
Euro vergibt die Sparkasse Holstein 
zusätzlich fünf Kreativpreise für die 
einfallsreichsten Bewerbungen, die 
mit jeweils 750 Euro dotiert sind.
Der Förderbetrag für die Verga-
beaktion stammt aus dem Son-

derfonds des Los-Sparens. Beim 
Los-Sparen setzen die Teilnehmen-
den monatlich fünf Euro für ein Los 
ein. Davon werden vier Euro für sie 
gespart und am Jahresende ausge-
zahlt. Der verbleibende Euro ist der 
Lotterieeinsatz. Bei zwölf Monats- 
und weiteren Sonderauslosungen 
haben Los-Sparer die Chance auf 
Preise im Gesamtwert von vier 
Millionen Euro. Und mit jedem 
Los werden zudem gemeinnützige 
Vergabeaktionen wie „30.000 Euro 
für 30 tolle Projekte in der Region“ 
unterstützt.

Anna Braunert aus der Filiale Oldenburg und Corvin Koschek aus der 
Filiale Bargteheide laden stellvertretend für alle Mitarbeitenden der 

Sparkasse Holstein zum Voting ein. Foto: Sparkasse Holstein

Vortrag der SHUG-Sektion Eutin: 

„Wertewandel – Werteverlust – Wertevakuum“
Ostholstein. Gegenwarts-Gesell-
schaften sind scheinbar einem er-
heblichen Verschleiß von Werten 
unterworfen, was letztlich zu einem 
Werte-Vakuum führen kann.
Werte, die sich im Laufe der Ge-
schichte als relativ stabil erwiesen 
haben, werden nun in immer kür-
zerer Zeit fragwürdig und von der 
Bevölkerungsmehrheit kaum noch 
akzeptiert. Ehedem wert set zende 
Instanzen, wie Kirche oder Fami-
lie, haben ihre Funktion eingebüßt 
- neue Instanzen, wie Medien oder 

Werbung, sind an ihre Stelle getre-
ten. Die neuen Instanzen sind aber 
gerade an Verschleiß und Tempo 
ausgerichtet. Zahlreiche gesell-
schaftliche Veränderungen erwe-
cken den Eindruck, dass Werte in 
der Gegenwart kaum noch gelten, 
neue Werte werden beschworen 
und Werte-Verkäufer ziehen durchs 
Land.
Dieser Eindruck ist jedoch eher vor-
dergründig und soll in dem Vortrag 
„Wertewandel – Werteverlust – Wer-
tevakuum“ von Prof. Dr. Hans Wer-

ner Prahl nach strukturellen Ursa-
chen durchleuchtet werden.
Der Vortrag der SHUG (Schles-
wig-Holsteinische Universitäts-Ge-
sellschaft - Sektion Eutin) findet am 
heutigen Mittwoch, dem 7. Februar, 
um 19 Uhr in der Eutiner Landesbib-
liothek, Schlossplatz 4, in Eutin statt.
Mitglieder aller SHUG-Sektionen 
sowie Studenten und Schüler sind 
frei, Nichtmitglieder zahlen 5 Euro.
Infos erteilt Klaus Meyners unter 
Telefon 04524-7439874 oder per 
E-Mail an SHUG-Eutin@gmx.net.

Sozialverband Bad Schwartau:

Landesvorsitzender besucht  
Bad Schwartau

Bad Schwartau. Der Sozialverband 
Deutschland (SoVD), Ortsverband 
Bad Schwartau freut sich, den Be-
such seines Landesvorsitzenden, 
Alfred Bornhalm, in Bad Schwartau 
bekanntzugeben. Bornhalm stellt 
am Dienstag, dem 27. Februar, sei-
ne vielfältigen Aufgaben vor.
Die Veranstaltung bietet Gele-
genheit, mehr über die Arbeit des 
SoVD zu erfahren und sich direkt 
mit dem Landesvorsitzenden aus-
zutauschen. Der Sozialverband 
setzt sich für die Belange von 
Menschen mit Behinderungen, 
Rentnern sowie sozial Benachtei-
ligten ein und spielt eine bedeu-
tende Rolle in der sozialen Land-

Jahresmeldung zur Sozialversicherung:  Sorgfältig prüfen
Schleswig-Holstein. In diesen Ta-
gen erhalten Arbeitnehmer von ih-
rem Arbeitgeber die Jahresmeldung 
zur Sozialversicherung für das Jahr 
2023. Spätestens Ende Februar sollte 
das Dokument vorliegen. Es enthält 
unter anderem Angaben zu Beschäf-

tigungsdauer und Verdiensthöhe. 
Diese Daten sind wichtig für das Be-
rechnen der späteren Rente.
Die Deutsche Rentenversicherung 
Nord rät, die Bescheinigung genau 
zu überprüfen: Stimmen Name, Ad-
resse und Versicherungsnummer so-
wie der Beschäftigungszeitraum und 
die Höhe des Entgelts?
Fehler in der Jahresmeldung können 

sich unmittelbar auf die Rentenhöhe 
auswirken. Wer Unstimmigkeiten 
entdeckt, sollte dies deshalb unbe-
dingt seinem Arbeitgeber mitteilen, 
damit die Angaben berichtigt wer-
den.
Die Jahresmeldung zur Sozialversi-
cherung ist ein wichtiges Dokument 
für die spätere Rentenberechnung. 
Versicherte sollten die Meldung 
sorgfältig aufbewahren, da sie als 
Nachweis über die gezahlten Ren-
tenbeiträge dienen kann.

Wir bieten 
Treppenhausreinigungen  

im Umkreis von ca. 30 km  
von Pansdorf.

Terminabsprache per Mail.

Krystyna Rangno 
LucumaKrystina@mail.de

Lucuma
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Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Wochenangebot: 08.02. – 14.02.2024
Entrecôte 100 g 4,79 €
Putenschnitzel 100 g 1,29 €
Polnische im Ring 100 g 1,49 €
Hamburger Gekochte 100 g 1,59 €
grobe ger. Leberwurst 100 g 1,09 €
Sauerfleisch 100 g 1,29 €
Frischkäsezubereitung 
versch. Sorten 100 g 1,79 €
Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten

Dienstag, 13.02.2024
Königsberger Klopse

Passatweg 10 · 23669 Niendorf / O. · Tel. 0 45 03 / 3 13 13
www.malermeister-dede.de · info@malermeister-dede.de

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Fassadenbeschichtung

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Seit über 

30
Jahren

Fußbodenbelagsarbeiten uvm.Fußbodenbelagsarbeiten uvm.

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Dachdeckerei Sager
UG & Co. KG

Meisterbetrieb
Segeberger Chaussee 1
23623 Ahrensbök
Fon: 04525-779
Fax: 04525-501319

     Steildach

    Abdichtungen

   Dachentwässerung

  Reparaturservice

TraditionelleHandwerkskunst

Bautrockner-
Verleih

v 0 45 04 - 47 70

Fritz Flink
Meisterbetrieb
seit 35 Jahren

Beförderungen und Ehrungen bei der Haffkruger Wehr
Haffkrug. Am 26. Januar fand die 
112. Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Haffkrug mit 
den Aktiven- sowie Ehrenkameraden 
und der Verwaltungsabteilung statt. 
Mit 31 von 39 aktiven Mitgliedern, 
war die Versammlung beschlussfä-
hig. 
Seitens der Gemeinde Scharbeutz 
wurden von Bürgervorsteherin Anja 
Bendfeldt, Bürgermeisterin Bettina 
Schäfer, dem Brandschutzausschuss- 
Vorsitzenden Herrn Frehse und dem 
stellvertretenden Ordnungsamts-
leiter Kay Burow, die besten Grüße 
der Verwaltung überbracht. Deswei-
teren übermittelte Julia Kuhn vom 
Dorfvorstand Haffkrug herzliche 
Grüße. 
Haffkrugs Ortswehrführer Jürgen 
Kraemer, Jugendwart Marco Pusch, 
die Leiterin der Kinderfeuerwehr 
Carmen Lucas und Kassenwartin 
Svea Krebs, verlasen jeweils ihre 
Jahresberichte beziehungsweise den 
Kassenbericht von 2023. Das Proto-
koll der letzten Mitgliederversamm-
lung wurde vom Schriftführer Kay 
Gruner vorgetragen. 
Besonders freut sich die Feuerwehr 
Haffkrug, dass sie im zweiten Quar-
tal einen neuen Mannschaftstrans-
portwagen bekommen wird. Auch 

über die Ersatzbeschaffung eines 
Tanklöschfahrzeugs 4000 im Jahr 
2025, freuen sich die Einsatzkräfte 
sehr. Dieses Fahrzeug löst zukünftig 
das alte Tanklöschfahrzeug 16/25 ab. 
Hierfür bedankt sich die Feuerwehr 
ganz besonders bei den Gemeinde-
vertretern und der Verwaltung.
Es wurden am Versammlungsabend 

fünf Wahlen durchgeführt, drei 
stellvertretende Gruppenführer: Ja-
nis Kraemer, Tim Maaß und Mario 
Woitowitz sowie Schriftführer: Kay 
Gruner und Kassenprüfer: Mario 

Woitowitz.
Folgende Einsatzkräfte wurden 
befördert: Mara Woitowitz (Ober-
feuerwehrfrau), Constanzin Creutz-
feldt (Oberfeuerwehrmann), Bernd 
Wolter (Oberfeuerwehrmann), Ro-
bin Brockmann (Hauptfeuerwehr-
mann**), Janis Kraemer (Haupt-
feuerwehrmann**), Marco Pusch 
(Hauptfeuerwehrmann***),  Alexan-
der Stammer (Hauptfeuerwehr-
mann***).
Lars Kirner bekam für 25 Jahre aktive 
Dienstzeit das Brandschutzehrenzei-
chen in Silber am Bande verliehen. 
Die Kameraden Daniel Heymann, 
Gianluca Nastasi und Alexander 
Stammer erhielten jeweils ihre Gra-
tifikation für zehn Jahre Dienstzeit.
Von der Gemeindewehrführung, 
Malte Levgrün und Markus Rabe, 
gab es für alle Einsatzkräfte ein Dan-
keschön aus dem Motivationstopf, in 
Form von verschiedenen Gutschei-
nen.
Im Anschluss der Versammlung ge-
nossen alle Anwesenden bei einem 
Essen das gemütliche Beisammen-
sitzen.

Haffkrugs Wehrführung mit den Gästen sowie den Geehrten und 
Beförderten. Foto: FF Haffkrug/hfr

30.000 Euro für 30 tolle Projekte in der Region: 

Das Voting beginnt

derfonds des Los-Sparens. Beim 
Los-Sparen setzen die Teilnehmen-
den monatlich fünf Euro für ein Los 
ein. Davon werden vier Euro für sie 
gespart und am Jahresende ausge-
zahlt. Der verbleibende Euro ist der 
Lotterieeinsatz. Bei zwölf Monats- 
und weiteren Sonderauslosungen 
haben Los-Sparer die Chance auf 
Preise im Gesamtwert von vier 
Millionen Euro. Und mit jedem 
Los werden zudem gemeinnützige 
Vergabeaktionen wie „30.000 Euro 
für 30 tolle Projekte in der Region“ 
unterstützt.

Anna Braunert aus der Filiale Oldenburg und Corvin Koschek aus der 
Filiale Bargteheide laden stellvertretend für alle Mitarbeitenden der 

Sparkasse Holstein zum Voting ein. Foto: Sparkasse Holstein

Vortrag der SHUG-Sektion Eutin: 

„Wertewandel – Werteverlust – Wertevakuum“
ner Prahl nach strukturellen Ursa-
chen durchleuchtet werden.
Der Vortrag der SHUG (Schles-
wig-Holsteinische Universitäts-Ge-
sellschaft - Sektion Eutin) findet am 
heutigen Mittwoch, dem 7. Februar, 
um 19 Uhr in der Eutiner Landesbib-
liothek, Schlossplatz 4, in Eutin statt.
Mitglieder aller SHUG-Sektionen 
sowie Studenten und Schüler sind 
frei, Nichtmitglieder zahlen 5 Euro.
Infos erteilt Klaus Meyners unter 
Telefon 04524-7439874 oder per 
E-Mail an SHUG-Eutin@gmx.net.

Sozialverband Bad Schwartau:

Landesvorsitzender besucht  
Bad Schwartau

Bad Schwartau. Der Sozialverband 
Deutschland (SoVD), Ortsverband 
Bad Schwartau freut sich, den Be-
such seines Landesvorsitzenden, 
Alfred Bornhalm, in Bad Schwartau 
bekanntzugeben. Bornhalm stellt 
am Dienstag, dem 27. Februar, sei-
ne vielfältigen Aufgaben vor.
Die Veranstaltung bietet Gele-
genheit, mehr über die Arbeit des 
SoVD zu erfahren und sich direkt 
mit dem Landesvorsitzenden aus-
zutauschen. Der Sozialverband 
setzt sich für die Belange von 
Menschen mit Behinderungen, 
Rentnern sowie sozial Benachtei-
ligten ein und spielt eine bedeu-
tende Rolle in der sozialen Land-

schaft von Schleswig-Holstein.
Die Informationsveranstaltung fin-
det um 15 Uhr in der Mensa der 
ESG-Schule statt. Neben der Prä-
sentation des Sozialverbandes ist 
auch für das leibliche Wohl gesorgt 
– Kaffee und Kuchen stehen für die 
Teilnehmer bereit.
Die Veranstaltung ist offen für alle 
Interessierten, unabhängig von ei-
ner SoVD-Mitgliedschaft.
Damit für alle Gäste geplant wer-
den kann, wird um eine vorherige 
Anmeldung gebeten. Interessierte 
können sich bis Dienstag, den 20. 
Febuar, unter der Telefonnummer 
0151/54774179 beim 1. Vorsitzen-
den Manfred Mohr anmelden.

Sitzungen und Ausschüsse
Stockelsdorf. Die Ehrung eines verdienten Stockelsdorfer Bürgers, die Zustim-
mung zur Wahl des Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr, die Genehmigung 
von zwei überplanmäßigen Ausgaben sowie ein Sachstandsbericht zu einer Bau-
leitplanung und die Vorstellung eines Lichtmasterplanes und dessen Umsetzung 
sind Themen, mit denen sich die Gemeindevertretung Stockelsdorf in ihrer nächs-
ten Sitzung befasst.
Verschiedene Vertragsangelegenheiten und Anträge zur Bauleitplanung stehen an-
schließend im nichtöffentlichen Teil im Mittelpunkt. Die Sitzung findet am Montag, 
dem 12. Februar, statt. Beginn im Sitzungssaal des Rathauses ist um 17 Uhr.

Jahresmeldung zur Sozialversicherung:  Sorgfältig prüfen
sich unmittelbar auf die Rentenhöhe 
auswirken. Wer Unstimmigkeiten 
entdeckt, sollte dies deshalb unbe-
dingt seinem Arbeitgeber mitteilen, 
damit die Angaben berichtigt wer-
den.
Die Jahresmeldung zur Sozialversi-
cherung ist ein wichtiges Dokument 
für die spätere Rentenberechnung. 
Versicherte sollten die Meldung 
sorgfältig aufbewahren, da sie als 
Nachweis über die gezahlten Ren-
tenbeiträge dienen kann.
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Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–18 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

www.timmendorfer-strand.de

OPEN AIR & KOSTENFREI

Samstag | 13 Uhr

10.02.2024 

FACKELFEST
am Niendorfer Freistrand 
mit DJ René Kleinschmidt 

3 Riesenfackeln, 1 Riesenseepferdchen, 
Schwedenfeuer und Feuerkörbe sorgen für 
eine knisternde Atmosphäre. 
Für ein kulinarisches Angebot ist gesorgt.
Die Riesenfackeln werden bei Eintritt der 
Dunkelheit entzündet.

Bürgermeisterwahl in Stockelsdorf:

Großes Interesse an Vorstellungsrunde – morgen zweite Veranstaltung
Stockelsdorf. Rund 14.100 Sto-
ckelsdorfer sind wahlberechtigt, 
wenn es am Sonntag, dem 3. März, 
um den Chefposten im Rathaus 
geht.
Der Wahlkampf in den Medien mit 
der Vorstellung der drei Kandidaten 
ist längst angelaufen (der reporter 
berichtete ausführlich).
Jetzt stellten sich die Amtsinhabe-
rin Julia Samtleben (überparteilich), 
die Bürgermeisterin in Stockelsdorf 
bleiben will, und ihre beiden He-
rausforderer Lars Dietrich (CDU) 
und Tim Troike (überparteilich) auf 
Einladung der Gemeinde Stockels-
dorf einem größeren Publikum.
400 Stühle hatte Ordnungsamts-
chef Stefan Köhler am vergangenen 
Donnerstag in der Großsporthalle 
am Rensefelder Weg aufstellen las-
sen. Nur wenige blieben leer.
Die Veranstaltung wurde von 
R.SH-Chefkorrespondent Carsten 

Der gesamte Abend wurde filmisch festgehalten und kann auf der 
Homepage der Gemeinde angesehen werden.

Knisternde Atmos phäre am Meer mit Riesenseepferd chen:

Fackelfest mit Riesenfackeln, Feuershow und mehr  
am Niendorfer Freistrand 

Niendorf. Die Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH) lädt am Sams-
tag, dem 10. Februar, zum ersten Highlight des 
Jahres - dem Fackelfest - an den Nien dorfer Freis-
trand ein.
Drei Riesenfackeln werden zirka gegen 18 Uhr 
entzündet und verwandeln den Freistrand in ein 

mystisches Schauspiel aus Licht und Wärme. 
Alle Gäste und Einheimische können sich auf ein 
schönes Ambiente am Ostseestrand freuen, denn 
auch Feuerschalen, Feuerkörbe und Schweden-
feuer runden das gemütliche Erlebnis ab.
Die Fackeln wurden mit tatkräftiger Unterstüt-
zung der Jugendfeuerwehr Timmendorfer Strand 

hergestellt. An den 
Stämmen wurde ei-
gens ein Korb befestigt, 
der mit Holz, Holz-
wolle und Tannengrün 
befüllt wird. Diese 
besondere Konstruk-
tion wird dieses Jahr 
genutzt, damit ein län-
ger anhaltendes Flam-
menspektakel sichtbar 
bleibt.
Um zirka 17.30 Uhr 
wird das Duo Flamba 
ihre Feuershow prä-

sentieren und damit ein weiteres Highlight ent-
zünden.
„Wir haben uns in diesem Jahr noch etwas Neu-
es einfallen lassen - zusätzlich zu den Riesenfa-
ckeln wird ein vier Meter hohes Seepferdchen 
aufgebaut, welches am Freistrand strahlend in 
Szene gesetzt und sicher ein besonderer Eye-
Catcher sowie ein einzigartiges Fotomotiv dar-
stellen wird“, erläutert Jana Thomsen, Eventma-
nagerin der TSNT GmbH.
Die Open Air-Veranstaltung wird von DJ und 
Moderator René Kleinschmidt begleitet, der be-
reits am frühen Nachmittag für beste Unterhal-
tung mit aktuellen Hits aus den Charts, Oldies, 
Schlager und Classic-Hits sorgt.
Bereits ab 13 Uhr bieten verschiedene Gastro-
nomen sowohl Getränke, als auch Bratwurst und 
Waffeln an.
Die TSNT GmbH bedankt sich bei den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Niendorf/Ostsee, 
die während der Veranstaltung für die Sicherheit 
und Überwachung des Feuers vor Ort sind.

Auch in diesem Jahr findet wieder das Fackelfest mit den Riesenfackeln am 
Niendorfer Freistrand statt.
(Fotos: TSNT/Vollbrecht)

Bereits vor dem Entzünden der Riesenfackeln herrscht alljährlich eine 
schöne Atmosphäre am Strand.

Am Samstag auf dem Timmendorfer Platz: 

Gemeinsame Demonstration  
„Zusammen gegen Hass und  

rechte Hetze“
Tdf. Strand/Scharbeutz. Am Sams-
tag, dem 10. Februar, findet auf dem 
Timmendorfer Platz von 12 bis 13 
Uhr eine Demonstration unter dem 
Motto „Zusammen gegen Hass und 
rechte Hetze“ statt.
Alle demokratischen Parteien und 
die Gemeindeverwaltungen der Ge-
meinden Timmendorfer Strand und 
Scharbeutz rufen gemeinsam zur 
Teilnahme auf. Den Veranstaltern ist 
es wichtig, als Gesellschaft zu zei-
gen, dass man entschieden gegen 
Hass und Hetze, gegen Antisemitis-
mus und gegen Faschismus ist. Ge-
meinsam möchte man sich zu einer 
offenen und toleranten Gesellschaft 
bekennen.
„Uns ist besonders wichtig, dass 
diese Demonstrationen unsere De-

mokratie langfristig stärken,“, so 
Timmendorfer Strands Bürgermeis-
ter Sven-Partheil-Böhnke. Seine 
Amtskollegin aus Scharbeutz, Bet-
tina Schäfer, ergänzt: „Wir wollen 
auch in den kleineren Orten ein 
deutliches Zeichen gegen eine rech-
ten Ruck in der Gesellschaft zei-
gen!“ 
Es werden zirka 250 Teilnehmer 
erwartet. Entsprechend wird es im 
Bereich des Timmendorfer Platzes 
ein erhöhtes Menschenaufkommen 
geben.
Ansprachen werden unter ande-
rem von Bürgermeister Sven Part-
heil-Böhnke und Bürgermeisterin 
Bettina Schäfer gehalten. Veranstal-
ter ist die Gemeindeverwaltung Tim-
mendorfer Strand.

Seniorenbeirat Bad Schwartau: 

Frühstück mit der Bürgermeisterin
Bad Schwartau. Der Seniorenbei-
rat der Stadt Bad Schwartau lädt 
am Dienstag, dem 20. Februar, ab 
10 Uhr zu einem Frühstück in das 
Haus der Senioren, Eutiner Straße 4 
b, in Bad Schwartau ein. Der Kos-
tenbeitrag für Kaffee und belegte 
Brötchen beträgt 3 Euro. Bürger-
meisterin Dr. Katrin Engeln infor-
miert während des Frühstücks über 
wichtige und aktuelle Themen der 
Stadt.
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Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–18 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665

Wohnträume 
finanzieren.
Kriegst du hin. Mit uns.

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.

1 Vorfinanzierungskredit (VK): 3,25 % p.a. Sollzins fest für 10 Jahre; 3,81 % effektiver Jah-
reszins (für Gesamtlaufzeit VK und späterem Bauspardarlehen (BSD) ohne Kosten einer 
Grundschuldeintragung); Mindestkreditsumme 100.000 €; Absicherung durch Grund-
schuld (GS) erforderlich, Abschluss Bausparvertrag (BSV) im Tarif Classic•Hausbau Variante 
UJ Bausparsumme (BS) in Höhe des VK; Abschlussgebühr (AG) 1,6 % der BS; Jahresentgelt 
12 € p.a. (nur in der Sparphase). BSD: 1,95 % p.a. fester Sollzins, 2,27 % effektiver Jahreszins; 
mtl. Zins- und Tilgungsbeitrag 5 ‰ der BS; zzgl. Gebäudeversicherung (GV).
Beispiel: VK Nettokreditbetrag 100.000 €: 3,25 % p.a. Sollzins fest für 10 Jahre; effektiver 
Jahreszins 3,84 %, Gesamtbetrag 141.113,28 € (inkl. Kosten von 273 € für Eintragung der GS, 
AG 1.600 €, Jahresentgelt 12 € p.a., Kosten GV nicht berücksichtigt). Voraussichtliche Zutei-
lung (ZT) 10 Jahren; 120 mtl. Raten (Zinsen + Ansparung) à 610,83 €. Bausparguthaben bei 
ZT 40.689,51 €; Nettodarlehensbetrag BSD 59.310,49 €; 131 mtl. Raten à 500,00 € + Schluss-
rate 440,68 € (Zins- und Tilgungsbeitrag). 
Darlehensgeber: LBS Landesbausparkasse NordOst AG, Sitz: Am Luftschiffhafen 1, 14471 
Potsdam. Zweigniederlassung Hamburg, Behringstraße 120, 22763 Hamburg.  
Der Darlehensvermittler ist befugt, für die deutsche Sparkassen-Finanzgruppe und weitere 
in Deutschland zugelassene Kreditinstitute Finanzierungen zu vermitteln und Darlehens-
anträge entgegenzunehmen. Stand: 02/2024. Angebot freibleibend.

3, 25 % p. a. fester Sollzins 3,81 %1 
 p. a. effektiver Jahreszins       

Darlehensvermittler: Bezirksdirektor Dennis Schulz
Markt 6, 23611 Bad Schwartau 
Tel.: 0451 27474, E-Mail: lbs.bad-schwartau@lbs-nordost.de

Bürgermeisterwahl in Stockelsdorf:

Großes Interesse an Vorstellungsrunde – morgen zweite Veranstaltung
Stockelsdorf. Rund 14.100 Sto-
ckelsdorfer sind wahlberechtigt, 
wenn es am Sonntag, dem 3. März, 
um den Chefposten im Rathaus 
geht.
Der Wahlkampf in den Medien mit 
der Vorstellung der drei Kandidaten 
ist längst angelaufen (der reporter 
berichtete ausführlich).
Jetzt stellten sich die Amtsinhabe-
rin Julia Samtleben (überparteilich), 
die Bürgermeisterin in Stockelsdorf 
bleiben will, und ihre beiden He-
rausforderer Lars Dietrich (CDU) 
und Tim Troike (überparteilich) auf 
Einladung der Gemeinde Stockels-
dorf einem größeren Publikum.
400 Stühle hatte Ordnungsamts-
chef Stefan Köhler am vergangenen 
Donnerstag in der Großsporthalle 
am Rensefelder Weg aufstellen las-
sen. Nur wenige blieben leer.
Die Veranstaltung wurde von 
R.SH-Chefkorrespondent Carsten 

Kock gewohnt locker moderiert. 
Nach einer Vorstellungsrunde, bei 
der jeder der drei Kandidaten Ge-
legenheit bekam, sich in acht Mi-
nuten vorzustellen – während die 
beiden Mitbewerber abgeschottet 
im Kabinentrack verweilten – führ-
te der erfahrene Radio-Mann im 
Quizzstil durch den Abend.
Wie die Kandidaten die finanzielle 
Situation der Gemeinde entschätz-
ten, ob sie glaubten, Stockelsdorf 
habe ein Sicherheitsproblem, oder 
wie sie die Schulsituation bewer-
teten, waren nur einige der zahlrei-
chen Inhalte, die er abfragte.
Wer die Veranstaltung verpasst hat, 
muss sich nicht ärgern. Der gesam-
te Abend wurde aufgezeichnet und 
kann jederzeit auf der Homepage 
der Gemeinde unter stockelsdorf.de 
und der Rubrik Politik und „Wah-
len“ nachverfolgt werden.
Wer es dagegen vorzieht, live zu 

erleben, wie sich die Kandidaten 
so machen, bekommt ebenfalls 
noch eine Gelegenheit. Am morgi-
gen Donnerstag, 8. Februar, findet 
– nochmals auf Einladung der Ge-

meinde Stockelsdorf – eine weitere 
Vorstellungsrunde in Dissau statt. 
Beginn in der Heinz Voigt Sporthal-
le, Pohnsdorfer Weg 3c, ist um 19 
Uhr.

Gruppenfoto vor dem Schlagabtausch (v.l.): Bürgervorsteher Manfred 
Beckmann, die Kandidaten Lars Dietrich, Julia Samtleben und Tim Troike 

mit Moderator Carsten Kock.

Der gesamte Abend wurde filmisch festgehalten und kann auf der 
Homepage der Gemeinde angesehen werden.

Knisternde Atmos phäre am Meer mit Riesenseepferd chen:

Fackelfest mit Riesenfackeln, Feuershow und mehr  
am Niendorfer Freistrand 

sentieren und damit ein weiteres Highlight ent-
zünden.
„Wir haben uns in diesem Jahr noch etwas Neu-
es einfallen lassen - zusätzlich zu den Riesenfa-
ckeln wird ein vier Meter hohes Seepferdchen 
aufgebaut, welches am Freistrand strahlend in 
Szene gesetzt und sicher ein besonderer Eye-
Catcher sowie ein einzigartiges Fotomotiv dar-
stellen wird“, erläutert Jana Thomsen, Eventma-
nagerin der TSNT GmbH.
Die Open Air-Veranstaltung wird von DJ und 
Moderator René Kleinschmidt begleitet, der be-
reits am frühen Nachmittag für beste Unterhal-
tung mit aktuellen Hits aus den Charts, Oldies, 
Schlager und Classic-Hits sorgt.
Bereits ab 13 Uhr bieten verschiedene Gastro-
nomen sowohl Getränke, als auch Bratwurst und 
Waffeln an.
Die TSNT GmbH bedankt sich bei den Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Niendorf/Ostsee, 
die während der Veranstaltung für die Sicherheit 
und Überwachung des Feuers vor Ort sind.

Bereits vor dem Entzünden der Riesenfackeln herrscht alljährlich eine 
schöne Atmosphäre am Strand.

Am Samstag auf dem Timmendorfer Platz: 

Gemeinsame Demonstration  
„Zusammen gegen Hass und  

rechte Hetze“
mokratie langfristig stärken,“, so 
Timmendorfer Strands Bürgermeis-
ter Sven-Partheil-Böhnke. Seine 
Amtskollegin aus Scharbeutz, Bet-
tina Schäfer, ergänzt: „Wir wollen 
auch in den kleineren Orten ein 
deutliches Zeichen gegen eine rech-
ten Ruck in der Gesellschaft zei-
gen!“ 
Es werden zirka 250 Teilnehmer 
erwartet. Entsprechend wird es im 
Bereich des Timmendorfer Platzes 
ein erhöhtes Menschenaufkommen 
geben.
Ansprachen werden unter ande-
rem von Bürgermeister Sven Part-
heil-Böhnke und Bürgermeisterin 
Bettina Schäfer gehalten. Veranstal-
ter ist die Gemeindeverwaltung Tim-
mendorfer Strand.

Seniorenbeirat Bad Schwartau: 

Frühstück mit der Bürgermeisterin
Bad Schwartau. Der Seniorenbei-
rat der Stadt Bad Schwartau lädt 
am Dienstag, dem 20. Februar, ab 
10 Uhr zu einem Frühstück in das 
Haus der Senioren, Eutiner Straße 4 
b, in Bad Schwartau ein. Der Kos-
tenbeitrag für Kaffee und belegte 
Brötchen beträgt 3 Euro. Bürger-
meisterin Dr. Katrin Engeln infor-
miert während des Frühstücks über 
wichtige und aktuelle Themen der 
Stadt.

Anmeldungen werden ab sofort 
bis zum 12. Februar im Rathaus, 
Zimmer E 15, und telefonisch un-
ter 0451/2000-2423 sowie von der 
Seniorenbeiratsvorsitzenden Elisa-
beth Kremer unter der Rufnummer 
0451/ 25594 entgegengenommen. 
Weitere Auskünfte erteilt Anja Bran-
des im Rathaus unter den  oben 
genannten Kontaktmöglichkeiten 
oder per E-Mail an anja.brandes@
bad-schwartau.de.
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• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau

Stephan Vieregge
Fachanwalt für Erbrecht

Waschgrabenallee 4
23730 Neustadt · Tel. 04561/39510

Onkel in Amerika?

Feuchtigkeit
und Nässe?

Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

23689 Pansdorf

v 0 45 04 - 47 70
www.� ink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel-
Sanier-
systeme
Maler-
arbeiten
Elastische
Fugen

Balkon-/
Terrassen-
sanierung

Balkon-
beschichtung

Flachdach-
abdichtung

Betonsanierung

Abhol- u. Bringservice (Lübeck und Umgebung 25,– Euro)

23611 Bad Schwartau · Knickrehm 5
Gewerbegebiet Langenfelde · Fax (0451) 284573

...  lassen Sie Ihre Teppiche  
nur  von Fachleuten  

waschen!

v (0451) 
281044

Teppichwäscherei
Hackenberg
seit über 30 Jahren!

Bürgermeister-Dienstbesprechung im Kreishaus
Ostholstein. Um den interkommu-
nalen Austausch im Kreis Osthol-
stein weiter voranzubringen und zu 
verstetigen, hat Landrat Timo Gaarz 
die Initiative ergriffen und kürzlich 
alle Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister, Amtsvorsteher sowie lei-
tende Verwaltungsbeamte im Kreis 
Ostholstein zur sogenannten Bür-
germeister-Dienstbesprechung ein-
geladen, die über viele Jahre nicht 
mehr stattgefunden hat.
Wichtige Themen wie der Natio-
nalpark Ostsee, die Fluthilfe und 
die aktuelle Flüchtlingssituation 
beschäftigt die kommunale Ebene 
in Ostholstein und führte zu einem 
regen und fachlichen Austausch.
Landrat Gaarz berichtete unter an-
derem von aktuellen Angelegenhei-
ten und Maßnahmen in der Kreis-
verwaltung, wie zum Beispiel über 
die am 28. November im Haupt- 
und Finanz ausschuss beschlosse-
ne Schaffung einer zusätzlichen 
Schutzwohnung für das Frauenhaus 
Ostholstein.
Aber auch die Zusammenarbeit mit 
der Landesregierung stand auf der 
Agenda. Auf Anregung von Landrat 
Timo Gaarz wird er die Sozialmi-

Küstenladies e.V.: 

„Scharbeutzer Eisstock Open“ kürte Gewinner
Scharbeutz. Die „Au-
tojungs“ mit Teamleiter 
Frank Krasmann sind 
die Gewinnermann-
schaft der diesjährigen 
„Scharbeutzer Eisstock 
Open“. Insgesamt 24 
Teams mit 150 Spielern 
waren auf dem Eis an-
getreten und machten 
ihr eiskaltes Spiel.
Am vergangenen Sonn-
tag, 4. Februar, feierten 
die Mannschaften bei 
der „Party der Sieger“ 
sich selbst und ihre 
Helden. In der Endrun-
de, dem s.g. Final Four, 
hatten auch „Holm 
Immobilien“ (Platz 2), 
„Provinzial“ (Platz 3) 

und „Die Stahlprofis von S+M“ (Platz 4) um die 
Trophäe gekämpft. Ein weißer Marmor-Pokal, der 
künftig mit einer wachsenden Anzahl Metallplätt-
chen verziert sein wird, auf denen die jeweiligen 
Jahres-Gewinner der 
Eisstockliga verewigt 
sind. Dieser stolze 
Wanderpokal wurde 
von der natursteinwolf 
GmbH & Co. KG ent-
worfen und gesponsert. 
In den vergangenen 
Wochen seit Novem-
ber hatten insgesamt 
rund 150 Spieler ihr 
eiskaltes Spiel an elf 
Spieltagen gekämpft. 
Die Eisstock-Challen-
ge wurde dieses Jahr 
erstmals unter neuer 
Flagge von den Frauen 
des Vereins „Küstenla-
dies e.V.“ organisiert 
und durchgeführt. 30 
Ladies aus Scharbeutz, 
Timmendorfer Strand 
und Sierksdorf hatten 
jeden Mittwoch an der 

Bande gestanden und für Fairness und Ordnung 
auf dem Spielparkett gesorgt. 
„Wir freuen uns sehr, dass sich die Küstenladies 
derart engagierten und die Eisstockliga umgesetzt 
haben. Das ist ein tolles Miteinander und gut für 
den Ort“, erklärt André Rosinski, Vorstand der 
TALB.
Am Ende konnten sich zwei Vereine, die den 
Frauen am Herzen liegen, freuen: Die Küstenla-
dies spendeten Startgelder und eigenes Geld mit 
einem Gesamtwert von 8.000 Euro in Sach- und 
Geldspenden an „Die Tafel Neustadt e.V.“, zu der 
auch der Bereich der Gemeinde Scharbeutz zählt, 
ihre Ausgabestelle Timmendorf/Scharbeutz und die 
Treuhandstiftung von Manuela Friedrich „Lonsis 
Herzbewohner“, die sich um in Not geratene Tiere 
kümmert. Sie erhielt schon zu Weihnachten einen 
Scheck über 2.800 Euro, den ihr Bettina Schäfer 
bei der Weihnachtsfeier überreichen durfte.
Die Scharbeutzer Bürgermeisterin ist gerade 
frisch als „Ehrenmitglied in Amt und Würden“ 
bei den Küstenladies aufgenommen worden: „Ich 
fühle mich hier richtig wohl und freue mich über 
das starke Engagement und den Zusammenhalt 
unserer Frauen.“

Die drei Gewinner-Teams der „Scharbeutzer Eisstock Open“  
nach der Siegerehrung. (Fotos: hfr)

Die Ausgabestelle der TAFEL e.V. in Timmendorfer Strand hat Grund 
zur Freude: Schatzmeisterin Birgit Boyens (links) überreicht den TAFEL-

Helfern Margarethe Streich (2.v.re.), Lucie Pries und Patrick Schröder u.a.  
60 Familiengutscheine für Schlittschuhlaufen und Glühweintrinken und 

kündigt auch eine große Lebensmittellieferung Mitte Februar an. 

Gemeinde Stockelsdorf bietet  
sieben Seniorenfahrten

Stockelsdorf. Auch in diesem Jahr 
führt die Gemeinde Stockelsdorf 
ihre beliebten Seniorenfahrten 
durch. Die ersten vier sind Halb-
tagesfahrten, hinzu kommen zwei 
Gemeindefahrten und eine Tage-
stour.
Am Donnerstag, dem 25. April, geht 
die erste Reise zum Hamburger 
Flughafen mit Modellschau, Flug-
hafen-Rundfahrt und Besichtigung 
der Werkfeuerwehr sowie anschlie-
ßendem Kaffeetrinken im Restaurant 
Mövenpick. Pro Person werden 35 
Euro fällig.
Nächstes Ziel am Montag, dem 13. 
Mai, ist der berühmte Immenhof in 
Malente. Kaffeetrinken, eine Muse-
umsbesichtigung, ein Spaziergang 

Sitzungen und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Donnerstag, dem 8. Februar, tagt 
der Ausschuss für Bauen, Energie und Verkehr der 
Gemeinde Ahrensbök ab 18 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus Ahrensbök. Themen der durchgängig öffentlichen 
Tagesordnung sind ein Grundsatzbeschluss zur Sanie-
rung der Laufbahn im Sportzentrum Grüner Redder, die 

Straßenbeleuchtung (Intelligente Steuerung der Stra-
ßenbeleuchtung, kostengünstige alternative über ma-
nuelle Handschaltung), die Sanierung der Falsterhalle 
in Ahrensbök, die Aufhebung der Tonnagebegrenzung 
auf Gemeindestraßen sowie die Herstellung der Barri-
erefreiheit bei der Arnesbokenschule.

Arbeiterwohlfahrt: Tanznachmittag
Bad Schwartau. Schon einmal zum Vormerken. 
Die Arbeiterwohlfahrt (Awo) Ortsverein Bad 
Schwartau e.V. lädt am Sonnntag dem, 11. Feb-
ruar, zum Tanz in ihre Begegnungsstätte, August-
straße 34a, ein.
Einlass ist ab 14 Uhr, Beginn um 15 Uhr. Die Be-
sucher dürfen sich auf einen vergnüglichen Nach-

mittag zum Tanzen und Klönen mit Live-Musik 
von Carsten Hennings von der Insel Fehmarn 
freuen. Awo-Mitglieder zahlen  inkusive Kaffee 
und Torte 6 Euro. Gäste zahlen 7 Euro.
Es wird um telefonische Anmeldung montags, 
mittwochs und freitag jeweils zwischen 11 und 
17 Uhr gebeten: 0451/25234.

Verkaufsoffener  
Sonntag in Scharbeutz

Scharbeutz. Anlässlich der Veranstaltung „Ab-
schlussveranstaltung Eiswelt Scharbeutz“ im 
Kurpark Scharbeutz dürfen am Sonntag, dem 11. 
Februar, Verkaufsstellen im Sinne des § 1 LÖffZG 
in der Dorfschaft Scharbeutz in den Bereichen der 
Strandallee vom Fischerstieg bis zur Hansastraße, 
Seestraße von der Strandallee bis Am Kurpark, 
Ostseestraße und Muschelstieg in der Zeit von 12 
bis 17 Uhr geöffnet sein.
Weitere Auskünfte erteilt die Gemeinde Schar-
beutz, Ordnungsamt, Tanja Utermark, unter der 
Rufnummer 04503/7709302.

Auf dem Priwall: 

Projektfortschritt  
Kohlenhofkai

Travemünde/Priwall. Für den Ersatzneubau der 
Spundwand am Kohlenhofkai auf dem Priwall 
in Lübeck-Travemünde werden im Zeitraum 
vom 5. bis 16. Februar (6. und 7. Kalenderwo-
che) Rodungsarbeiten auf einer Grünfläche hin-
ter dem Kai durchgeführt. Diese Fläche soll den 
Baufirmen für die Erneuerung der Spundwand 
als Stell- und Lagerfläche dienen. Die temporäre 
Flächenbefestigung wird nach Abschluss der Bau-
maßnahme zurückgebaut.
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Gemeinde-
nachmittag  
in Niendorf

Niendorf. Die Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde lädt zu 
ihrem nächsten Gemeindenach-
mittag am Mittwoch, dem 14. 
Februar, um 15.30 Uhr in den 
Gemeinderaum, Störtebekerweg 
22b, nach Niendorf ein.
Neben Kaffee und Kuchen gibt 
es einen Vortrag mit dem Titel 
„Als Seelsorgerin bei den Solda-
ten/-innen.“ 
Zwei Jahre nach Gründung der 
Bundeswehr wurde im Jahr 1957 
die Evangelische Militärseelsor-
ge eingerichtet. Sie schlägt die 
Brücke zwischen dem christli-
chen Glauben auf der einen und 
dem militärischen Auftrag der 
Soldaten auf der anderen Seite. 
Von ihrer facettenreichen Tä-
tigkeit als Seelsorgerin bei den 
Soldaten berichtet Pastorin i.R. 
Dorothea Brand den Gästen des 
Gemeindenachmittages.

Rely on it
Häcksler

www.graaf-baumaschinen.de

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:
TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
Lübeck Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88 & Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09 www.ostsee-medizintechnik.de

FORTSCHRITTLICHE 
HILFE BEI 
SPASTISCHEN 
LÄHMUNGEN!

MIT DEM EXOPULSE 
MOLLII SUIT AKTIVIEREN 
SIE IHRE MUSKELN FÜR 
MEHR LEBENSQUALITÄT!

Durch einen einfachen Knopfdruck ermöglicht der Exopulse 
Mollii Suit Menschen, die mit Bewegungseinschränkungen 
aufgrund von neurologischen Erkrankungen wie Zerebralparese, 
Multipler Sklerose oder Schlaganfall leben, die Reduzierung 
von Spastiksymptomen und die Linderung von Schmerzen nach 
einer kurzen Stimulationszeit.

Vereinbaren Sie gleich einen Termin in unserer 
Zentrale in Lübeck: Tel. 0451 – 290 71 50. Be
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* Mit der o�  ziellen Zertifi zierung als Exopulse-Mollii-Experte durch Ottobock wird unser umfassendes Fachwissen in der Anwendung und Wirkungsweise des 
Exopulse Mollii Suit bestätigt.

JETZT Termin vereinbaren & 

KOSTENLOS TESTEN! 

Bürgermeister-Dienstbesprechung im Kreishaus
Ostholstein. Um den interkommu-
nalen Austausch im Kreis Osthol-
stein weiter voranzubringen und zu 
verstetigen, hat Landrat Timo Gaarz 
die Initiative ergriffen und kürzlich 
alle Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister, Amtsvorsteher sowie lei-
tende Verwaltungsbeamte im Kreis 
Ostholstein zur sogenannten Bür-
germeister-Dienstbesprechung ein-
geladen, die über viele Jahre nicht 
mehr stattgefunden hat.
Wichtige Themen wie der Natio-
nalpark Ostsee, die Fluthilfe und 
die aktuelle Flüchtlingssituation 
beschäftigt die kommunale Ebene 
in Ostholstein und führte zu einem 
regen und fachlichen Austausch.
Landrat Gaarz berichtete unter an-
derem von aktuellen Angelegenhei-
ten und Maßnahmen in der Kreis-
verwaltung, wie zum Beispiel über 
die am 28. November im Haupt- 
und Finanz ausschuss beschlosse-
ne Schaffung einer zusätzlichen 
Schutzwohnung für das Frauenhaus 
Ostholstein.
Aber auch die Zusammenarbeit mit 
der Landesregierung stand auf der 
Agenda. Auf Anregung von Landrat 
Timo Gaarz wird er die Sozialmi-

nisterin Aminata Touré ins Kreishaus 
einladen, um den Bürgermeistern 
einen direkten fachlichen Austausch 
mit der Ministerin zu ermöglichen. 
Diese hat Gaarz bereits ihr Erschei-
nen signalisiert.
Thomas Keller, der Vorsitzende des 
schleswig-holsteinischen Gemein-

detages im Kreisverband Osthol-
stein und gleichzeitig Bürgermeister 
der Gemeinde Ratekau, gab einen 
Bericht zu aktuellen Themen der 
kommunalen Ebene ab und be-
kräftige seine Forderung nach einer 
stärkeren finanziellen Unterstützung 
des Landes und des Bundes bei der 

Bewältigung der aktuellen Aufgaben 
der Kommunen. Keller lobte die gute 
und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit der Kreisverwaltung mit 
Landrat Gaarz an der Spitze.
„Das heutige Format bot allen An-
wesenden reichliche Möglichkeiten 
des Austausches und soll in dieser 
Form nun regelmäßig stattfinden 
beziehungsweise zu einem Fachtag 
fortentwickelt werden“, äußerte sich 
Landrat Timo Gaarz sehr zufrieden 
mit der von ihm initiierten Veranstal-
tung und kündigte bereits eine Fort-
setzung für das Jahr 2025 an.

Die Bürgermeister-Dienstbesprechung soll nun regelmäßig stattfinden und 
zu einem Fachtag fortentwickelt werden. Foto: Kreis OH/hfr

Küstenladies e.V.: 

„Scharbeutzer Eisstock Open“ kürte Gewinner
Bande gestanden und für Fairness und Ordnung 
auf dem Spielparkett gesorgt. 
„Wir freuen uns sehr, dass sich die Küstenladies 
derart engagierten und die Eisstockliga umgesetzt 
haben. Das ist ein tolles Miteinander und gut für 
den Ort“, erklärt André Rosinski, Vorstand der 
TALB.
Am Ende konnten sich zwei Vereine, die den 
Frauen am Herzen liegen, freuen: Die Küstenla-
dies spendeten Startgelder und eigenes Geld mit 
einem Gesamtwert von 8.000 Euro in Sach- und 
Geldspenden an „Die Tafel Neustadt e.V.“, zu der 
auch der Bereich der Gemeinde Scharbeutz zählt, 
ihre Ausgabestelle Timmendorf/Scharbeutz und die 
Treuhandstiftung von Manuela Friedrich „Lonsis 
Herzbewohner“, die sich um in Not geratene Tiere 
kümmert. Sie erhielt schon zu Weihnachten einen 
Scheck über 2.800 Euro, den ihr Bettina Schäfer 
bei der Weihnachtsfeier überreichen durfte.
Die Scharbeutzer Bürgermeisterin ist gerade 
frisch als „Ehrenmitglied in Amt und Würden“ 
bei den Küstenladies aufgenommen worden: „Ich 
fühle mich hier richtig wohl und freue mich über 
das starke Engagement und den Zusammenhalt 
unserer Frauen.“

Die Ausgabestelle der TAFEL e.V. in Timmendorfer Strand hat Grund 
zur Freude: Schatzmeisterin Birgit Boyens (links) überreicht den TAFEL-

Helfern Margarethe Streich (2.v.re.), Lucie Pries und Patrick Schröder u.a.  
60 Familiengutscheine für Schlittschuhlaufen und Glühweintrinken und 

kündigt auch eine große Lebensmittellieferung Mitte Februar an. 

Gemeinde Stockelsdorf bietet  
sieben Seniorenfahrten

Stockelsdorf. Auch in diesem Jahr 
führt die Gemeinde Stockelsdorf 
ihre beliebten Seniorenfahrten 
durch. Die ersten vier sind Halb-
tagesfahrten, hinzu kommen zwei 
Gemeindefahrten und eine Tage-
stour.
Am Donnerstag, dem 25. April, geht 
die erste Reise zum Hamburger 
Flughafen mit Modellschau, Flug-
hafen-Rundfahrt und Besichtigung 
der Werkfeuerwehr sowie anschlie-
ßendem Kaffeetrinken im Restaurant 
Mövenpick. Pro Person werden 35 
Euro fällig.
Nächstes Ziel am Montag, dem 13. 
Mai, ist der berühmte Immenhof in 
Malente. Kaffeetrinken, eine Muse-
umsbesichtigung, ein Spaziergang 

über den Immenhof, der Besuch des 
Hofladens und des Gartens werden 
für 15 Euro geboten.
Gleich zweimal geht es donnerstags 
ins Dorf- und Schulmuseum nach 
Schönwalde am Bungsberg. 16 Euro 
pro Person kosten die Fahrten, die 
am 30. Mai und am 13. Juni inklusi-
ve Kaffeetrinken stattfinden.
Ebenfalls als Doppelveranstaltun-
gen werden die äußerst beliebten 
Gemeinderundfahrten mit Mittages-
sen und Kaffeetrinken am Mittwoch, 
dem 3. Juli, und am Mittwoch, dem 
4. September, angeboten. Pro Fahrt 
zahlt jeder Teilnehmer 25 Euro.
Die letzte Tour am Donnerstag, dem 
5. September, ist eine Tagesfahrt, die 
in die Kreisstadt Eutin führt. Stadt-

führung, Mittagessen, die große Eu-
tiner-See-Rundfahrt mit Kaffeetrin-
ken, stehen für 40 Euro pro Person 
auf dem Programm.
Anmeldebögen für die Fahrten lie-
gen ab sofort im Rathaus aus (Ein-
gangsbereich im Flur) und können 
während der Öffnungszeiten abge-
holt werden. Rückfragen sind vor-
mittags bei Christiane Hildebrandt 
unter Telefon 0451/4901-156 mög-
lich. Zusätzlich kann der Anmelde-
bogen auch auf der Homepage der 
Gemeinde aufgerufen und ausge-
druckt werden: www.stockelsdorf.
de.
Anmelden können sich alle Seni-
oren ab 60 Jahren, die in der Ge-
meinde Stockelsdorf wohnen.

Arbeiterwohlfahrt: Tanznachmittag
mittag zum Tanzen und Klönen mit Live-Musik 
von Carsten Hennings von der Insel Fehmarn 
freuen. Awo-Mitglieder zahlen  inkusive Kaffee 
und Torte 6 Euro. Gäste zahlen 7 Euro.
Es wird um telefonische Anmeldung montags, 
mittwochs und freitag jeweils zwischen 11 und 
17 Uhr gebeten: 0451/25234.

Verkaufsoffener  
Sonntag in Scharbeutz

Scharbeutz. Anlässlich der Veranstaltung „Ab-
schlussveranstaltung Eiswelt Scharbeutz“ im 
Kurpark Scharbeutz dürfen am Sonntag, dem 11. 
Februar, Verkaufsstellen im Sinne des § 1 LÖffZG 
in der Dorfschaft Scharbeutz in den Bereichen der 
Strandallee vom Fischerstieg bis zur Hansastraße, 
Seestraße von der Strandallee bis Am Kurpark, 
Ostseestraße und Muschelstieg in der Zeit von 12 
bis 17 Uhr geöffnet sein.
Weitere Auskünfte erteilt die Gemeinde Schar-
beutz, Ordnungsamt, Tanja Utermark, unter der 
Rufnummer 04503/7709302.
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„Natt oder kolt, mien Rad un ik sünd Kumpels“: 

Minister Madsen und RAD.SH-Chef Prenzel  
starten Kampagne „Winterhelden“

Kiel. Schnee, Frost, Regen oder 
anderes „Schietwetter“ sind kein 
Grund, das Fahrrad stehen zu las-
sen. „Wie heißt es so schön: Es 
gibt kein schlechtes Wetter, nur 
falsche Kleidung. Und Radfahren 
macht auch im Winter Spaß, spart 
Geld und meistens auch Zeit“, 
sagte Verkehrsminister Claus Ruhe 
Madsen am 18. Januar zum Start 
der landesweiten Kampagne „Win-
terhelden“ von RAD.SH, der kom-
munalen Arbeitsgemeinschaft zur 
Förderung des Fuß- und Radver-
kehrs in Schleswig-Holstein. „Stu-
dien zeigen einen Rückgang der 
Radnutzung um bis zu 90 Prozent 
in dieser Jahreszeit. Dabei liegt das 
Potenzial deutlich höher. In Kopen-
hagen geht die Rad-Nutzung im 
Winter beispielsweise nur um 25 
Prozent zurück“, so Madsen. Er ap-
pellierte daher an alle Bürgerinnen 
und Bürger, selbst zu „Winterhel-
den“ zu werden.
Wie der Minister weiter sagte, un-

terstütze er die Aktion, weil die 
Umstände zum Radfahren oft bes-
ser seien als angenommen. Kam-
pagnen-Initiator Dr. Thorben Pren-
zel, Geschäftsführer von RAD.SH, 
verwies in diesem Zusammenhang 
auf die Stadt Oulu in Finnland: 
„Oulu ist mit einer Population von 
200.000 Personen die größte Stadt 
nördlich des Polarkreises und wird 
oft als ‚Winter-Cycling-Hauptstadt‘ 
gefeiert. Obwohl die Winter in der 
nordfinnischen Stadt hart sind und 
über mehr als die Hälfte des Jahres 
Schnee liegt, fährt auch im Winter 
jede 5. Einwohnerin oder Einwoh-
ner mit dem Fahrrad.“
Unter dem Motto „Natt oder kolt, 
mien Rad un ik sünd Kumpels“, 
wird ab sofort in 31 Kommunen 
und fünf Kreisen mit Aufstellern 
und Flyern in Rat- und Kreishäu-
sern auf das Winterradeln aufmerk-
sam gemacht. Ziel ist laut Prenzel, 
Sommer-Radler und -Radlerinnen 
dazu zu motivieren, ihr Fahrrad 

auch in den Wintermonaten zu 
nutzen. „Denn Radfahren ist fast 
das ganze Jahr über sicher und 
komfortabel möglich. In Schles-

wig-Holstein gibt es nur wenige 
Schnee- und Eistage. Da braucht 
man keine besondere Ausrüstung“, 
so der RAD.SH-Chef.

Minister Claus Ruhe Madsen (links) und Dr. Thorben Prenzel starten  
die landesweite Kampagne „Winterhelden“. (Foto: hfr)

Evangelische Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“ in Ratekau:  Jetzt zum Flohmarkt anmelden!
Ratekau. Am Samstag, dem 9. März, 
veranstalten der Förderverein des 
evangelischen Kindergartens und 
die evangelische Kindertagesstätte 
„Sonnenstrahl“ in Ratekau von 9 bis 
12 Uhr in der Hannes-Zobel-Halle 
in Ratekau einen Flohmarkt „Rund 
ums Kind“.
Wer Lust und Interesse hat, selber 
seine Sachen zu verkaufen, kann 

sich für einen Standplatz anmelden. 
Verkauft werden dürfen Kinderklei-
dung, Spielsachen, Kinderfahrzeu-
ge, Schwangerschaftsmode und 
Baby-Ausstattungen. Es wird darauf 
hingewiesen, nur Dinge anzubieten, 
die noch gut erhalten sind, denn nur 
diese werden auch gekauft. Der Ver-
kauf von selbst hergestellten Sachen 
ist nicht möglich.

Für einen Stand in der Größe eines 
Tapeziertisches (3 Meter lang) be-
trägt die Gebühr 15 Euro.
Der Aufbau erfolgt gestaffelt ab 7 
Uhr. Die Zeiteinteilung wird nach 
der Anmeldung mitgeteilt.
Anmeldungen erfolgen vom 12. bis 
zum 26. Februar in der evangeli-
schen Kindertagesstätte „Sonnen-
strahl“ bei Bianca Thielke unter der 

Rufnummer 04504/1213 oder per 
Email: ev.kita.sonnenstrahl@t-on-
line.de.
Anzugeben sind der Name sowie 
eine Telefonnummer oder eine 
E-Mailadresse.
Der Erlös aus dem Flohmarkt unter-
stützt den Förderverein bei besonde-
ren Anschaffungen für die Kinderta-
gesstätte.
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wird unvergesslich!
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Seit 1984
Verleih & Verkauf

zu vernünftigen Preisen
Ihr persönlicher Termin
unter Tel. 0 45 21 - 55 65

 S
ita

’s Brautmoden

www.sitas-brautmoden.de

z.B. mit Ihrem
Lieblingsfoto

Hochzeit
• Einladungskarten • Tischkarten
       • Danksagungen • Menükarten

Wir beraten Sie  
gern!

Alle Drucksachen für Ihre

bei uns:
Satzstudio und 
Layout-Agentur

Mühlenweg 3 
Timmendorfer Strand 
Tel. 0 45 03 / 21 40
www.pm-druck.com

Das Familienwochenblatt

Für den schönsten Tag 

Ihres Lebens…

Wir zeigen Ihnen 
die schönsten 
Flitterwochen-Ziele!

Reisebüro Ratekau
Bäderstraße 34 
23626 Ratekau
Tel. 04504 7144801  
info@reisebuero-ratekau.de
www.reisebuero-ratekau.de

Der Friseursalon
Inh. Martina Brennecke

Öffnungszeiten
Di-Fr 08.00-18.00 · Sa 07.30-12.30

Am Sportplatz 4 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04-17 58

Zeitgemäße Looks mit Couture-Charakter
In sanften Creme-Tönen oder 

Blush-Nuancen verführen die 
Kleider eines Brautmodenlabels 
mit ebenso opulenten wie mini-
malistische Stylesn. Luxuriös glit-
zernd oder seidenmatt schimmernd 
sollen sie jede Braut zum Strahlen 
bringen. Charmant ranken florale 
Stickereien und ausdrucksstarke 
Spitzen mit 3-D Effekt über Tüll, 
Glitzertüll oder Satin und sorgen 
für extravagante Optiken voller 
Leichtigkeit. 

Als Kontrast bezaubern da-
neben puristische Designs 
aus Satin, die mit klarer 
Schnittführung und dezen-

ten Details überzeugen möchten. 
Lieblinge der aktuellen Saison 2024 
sind Hochzeitskleider in A-Linie mit 
Karrée-Ausschnitt und femininem 
Mieder. 

Hohe Taille

Dabei wird die hohe Taille immer 
mit hübschen Verzierungen oder 

Bordüren betont. Den aufregenden 
und eleganten Stil der Brautkol-

lektionen unterstreichen auch 
tiefe V-Ausschnitte und inter-
essante Cut-outs am Rücken 

und Seitenpartien. Zarte 
Tulpenärmel, transpa-
rente lange Ärmel und 
Off-Shoulder Lösungen 

sind weitere Highlights. Besonders 
sexy zeigen sich seitliche Beinschlit-
ze.

Dezente Details

In klassicher Midi-Länge sollen die 
edlen Kleider durch besonders aus-
drucksstarke Schnitte und dezen-
te Details auffallen. Es sollen tiefe 
Plung Auschnitte überzeugen, Trans-
parenzen und weichfallende Röcke. 
Voller Swing sind duftige Georgette 
Kleider mit Tranzparenzen - roman-
tisch verspielt in Kombination mit 
feiner Spitze.

Satin in Creme

Die schlichten Brautkleider mit de-
zenten Details wirken durch ihre 
klare Schnittführung exquisit und 
edel. Dabei unterstützt Satin in 

Creme den puristischen Charakter. 
Einen Kontrast dazu setzen breite 
Taillenpassen in Kombination mit 
stylischen Karree-Ausschnitten, run-
den Boot-Auschnitten oder klassi-
sche V-Auschnitte.

Die Lieblingsmaterialien der Saison sind ausdrucksstarke Spitzen  
und zarter Tüll. Werkfoto: Lilly Brautkleider

Fotokünstler
Das Brautpaar sollte sich Gedan-

ken machen, wie es sich seine 
Hochzeitsfotos vorstellt. Hierbei gibt 

es neben den klassischen, bezie-
hungsweise traditionellen Bildern 
auch die Möglichkeit moderne und 

extravagante Fotos entste-
hen zu lassen. Deswegen 
ist es für jedes Brautpaar 
unabdingbar, sich über 
den Stil der einzelnen Fo-
tografen zu informieren. 
Jeder Fotokünstler hat eine 
ganz persönliche Art Bil-
der zu machen und Braut 
und Bräutigam in Szene 
zu setzen. Die Frage die 
sich Braut und Bräutigam 
im Vorfeld stellen muss ist, 
welche Art von Bildern die 
Richtige für sie ist.  

Foto: pixy.org
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Einen KABEN muss man haben

Öffnungszeiten im Wintergartenpark:
Mo-Fr 10-17 Uhr / Sa 10 -14 Uhr
Bad Segeberg - Jasminstraße 26

04551-9522-0

Neu   in der Ausstellung:
Solar-Carport & Solar-Überdachung

www.kaben-mein-wintergarten.de

Alle Wintergär ten zum Ak tionspreis!
direk t vom Hersteller

Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz 
Tel. 0 45 63/47 88 56 · www.landschaftsbau-nord.de

 Unser Gartenpflege Team hat   
 Verstärkung bekommen! 

      BERATUNG 
           PLANUNG 
AUSFÜHRUNG 

Daher können wir wieder Aufträge für die regelmäßige  
Gartenpflege annehmen! Beetpflege, Gehölz-,  
Hecken- und Obstbaumschnitt, Fugenreinigung oder  
Rasenpflege (mähen, düngen, vertikutieren). 

Wir freuen uns auf Deine Anfrage

– Anzeige –                     – Anzeige –

Pop-up Lounges mit Feuerkorb, Heißgetränk und Meerblick: 

STRANDHEIMELN im Februar in der Lübecker Bucht

Lübecker Bucht. Weihnachten ist 
vorbei, Silvester auch und bis zum 
Frühlingsanfang ist es noch eine 
ganze Weile hin. Wie gestaltet man 
sich nun diese Zeit schön, während 
man darauf wartet, dass die Tage 
noch länger werden? Die Touris-
mus-Agentur Lübecker Bucht hat mit 
einem neuen Stranderlebnis, das im 
Februar dieses Jahres Premiere feiert, 
eine Antwort: Strandheimeln.

STRANDHEIMELN –  
was ist das und wie geht das?

An drei Wochenenden im Februar 
laden in der Lübecker Bucht kleine 
Pop-up Lounges an den noch win-

Im Februar findet das „STRANDHEIMELN“  
in der Lübecker Bucht statt. (Foto: TALB)

Heute Abend in Stockelsdorf:

Thermografierundgang im Nordquartier
Stockelsdorf. Mit dem bloßen Auge 
nicht erkennbare Schwachstellen 
von Häusern lassen sich mit einer 
Wärmebildkamera erkennen. Am 
heutigen Mittwoch, 7. Februar, bietet 
die Gemeindeverwaltung Stockels-
dorf einen Thermografierundgang an. 
Dieses Angebot ist in erster Linie für 
Bewohner des Nordquartiers, für das 
grade ein Quartierskonzept erstellt 
wird, gedacht. Restplätze werden an 
interessierte Stockelsdorfer vergeben.
Mitten in der Heizperiode kommen 
vielen Menschen Fragen in den Sin-
nen, wie es mit den Wärmeverlusten 
des Hauses steht. Wo kostbare Wär-
me entweicht. Um dafür in Zukunft 
vorzubeugen, bieten sich unter an-
derem Thermografie-Aufnahmen 
mithilfe einer Wärmebildkamera 
sowie ein professioneller Energie-
berater an, um Handlungsbedarfe 
zu erkennen. Wie das Verfahren 
funktioniert und worauf dabei zu 
achten ist, erfahren die Stockelsdor-
fer in einem Informationsvortrag mit 
anschließender praktischer Vorfüh-

rung. Start heute Abend ist um 18 
Uhr in der Villa Jebsen.
Interessierte werden gebeten, sich – 
auch noch kurzfistig – unter Angabe 
der eigenen Adresse per E-Mail beim 
Klimaschutzmanagement der Ge-
meindeverwaltung anzumelden. Mit 
einem Augenzwinkern bittet der Kli-
maschutzmanager Manuel van der 
Poel: „Bringen Sie einen (Thermo-) 
Becher für ein Heißgetränk mit. Es 
könnte kalt werden. Aber Thermo-
grafieaufnahmen funktionieren nun 
mal am besten, wenn es kalt ist.“
Bei großer Nachfrage wird ein zwei-
ter Rundgang direkt im Anschluss 
um 20 Uhr angeboten werden.
Unter https://klimaschutz.stockels-
dorf.de/ gibt es weitere Informati-
onen zum Nordquartier und auch 
eine Straßenliste.
Die Veranstaltung ist Teil einer Rei-
he von Veranstaltungen und einem 
Workshop, die im Rahmen der Kon-
zepterstellung für das Nordquar-
tier angeboten werden. Das Quar-
tierskonzept wird sich mit vier 

Kernfragen befassen: Wie werden 
wir in Zukunft heizen? Wie kön-

nen wir unsere Häuser 
energetisch gut sanie-
ren? Wie ändert sich 
unsere Mobilität und 
was machen wir mit 
den Extremwetterereig-
nissen wie Starkregen, 
die uns als Folge des 
Klimawandels treffen? 
Im Mittelpunkt des 
Quartieres liegt die 
Großsporthalle, die in 
letzter Zeit allein schon 
zweimal aufgrund von 
Starkregenereignissen 
unter Wasser stand. 

Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia 
Samtleben freut sich „ über die rege 
Teilnahme an der Auftaktveranstal-
tung und darüber, dass wir genau 
den richtigen Zeitpunkt getroffen 
haben, um unser erstes Quartier und 
danach ganz Stockelsdorf mit der 
Kommunalen Wärmeplanung anzu-
gehen! Ich bin gespannt, wie viele 
Anmeldungen wir für den Thermo-
grafierundgang haben werden.“
Der Klimaschutzmanager Manuel 
von der Poel betreut das Projekt sei-
tens der Gemeinde Stockelsdorf und 
steht für Rückfragen und Interessens-
bekundungen unter klimaschutz@
stockelsdorf.de bzw. telefonisch un-
ter 0451/4901-315 bereit.

Die Aufnahme macht es deutlich: An den roten Stellen des Gebäudes geht Wärme 
verloren. Fotos: Gemeinde Stockelsdorf Dörpskaat weiter gesperrt

Obernwohlde. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf teilt mit, dass die Sperrung 
der Dörpskaat in Obernwohlde wei-
ter aufrechterhalten werden muss. 
Aufgrund des Winterwetters konnte 
die abschließende Untersuchung 
der bruchgefährdeten Linde noch 
nicht durchgeführt werden. Dafür 
muss der Baum frostfrei sein. Das 
ist jetzt zwar der Fall, aktuell ver-

„Demokratie stärken –  
Rechtsextremismus bekämpfen“:

Öffentlicher Besichtigungstermin
Stockelsdorf. Am gestrigen Diens-
tag wurde in der Gerhard-Hilgen-
dorf-Schule in Stockelsdorf die Aus-
stellung der Friedrich-Ebert-Stiftung 
e.V. „Demokratie stärken – Rechts-
extremismus bekämpfen“ eröffnet. 
Bis zum 23. Februar ist sie für alle 
Schüler besuchbar. Dazu wurden 

einige Schüler ausgebildet, um die 
Ausstellung anderen Schülern in-
haltlich fundiert zeigen zu können. 
Am Donnerstag, dem 15. Februar 
gibt die Schule von 16 bis 18 Uhr 
auch interessierten Besuchern aus 
der Umgebung Gelegenheit, die  
Ausstellung anzusehen.

Niendorfer Hausfrauen:   

Vortragsnachmittag
Niendorf. Am Mittwoch, dem 21. 
Februar, treffen sich die Niendorfer 
Hausfrauen zu einem Vortrag der 
Gemeinde Timmendorf Strand/Nien-
dorf. Bei dem Vortrag geht es um die 

Entwicklung des Ortes. Treffen im 
„Hotel Atlantic“ ist um 15 Uhr.
Interessierte melden sich bei Birgit 
Langbehn unter Telefon 04503/6425 
(auch auf den AB sprechen) an.

Lübecker Musikschule: 

Neues Jahresprogramm
Lübeck/Ostholstein. Die Lübecker 
Musikschule hat ihr neues Jahrespro-
grammheft 2024 aufgelegt mit 75 Sei-
ten geballter kultureller Bildungsan-
gebote. Das Programmheft enthält die 
Angebote der Lübecker Knabenkan-
torei, der Canta!-Mädchenchöre, 
der Elementar-, Instrumental- und 
Vokalbereiche, Ensembles, Chöre, 
Theorie- und Kompositionsangebote, 
für Schulen und KITAs, der Projekte 
sowie der Online-Angebote. Interes-
sierte Leser können im Programmheft 
die rund 100 Lübecker Dozenten der 
Musikschule, der Knabenkantorei 
sowie der Canta! Mädchenchöre mit 
Kurzbiographien kennenlernen.
Die Musikschule macht Angebote 
für alle Altersgruppen. Sie arbeitet 

nach den Qualitätsstandards des 
Verbandes Deutscher Musikschu-
len dessen Mitglied sie ist. Zusätz-
lich zum Unterrichtsangebot bietet 
die Musikschule den kostenlosen 
Musiker-Check „Check Time“ für 
Nachwuchstalente in Anlehnung an 
das englische „ABRSM“-Prüfungs-
system. Darüber hinaus verfügt sie 
über einen reichhaltigen Bestand an 
Leihinstrumenten, der Interessierten 
den unkomplizierten Einstieg in den 
Unterricht ermöglicht.
Das Programmheft kann bezogen 
werden über die Lübecker Musik-
schule unter www.luebecker-mu-
sikschule.de beziehungsweise te-
lefonisch unter der Rufnummer 
0451/58344853.

Gemeinsamer Blick auf die Wärmebildkamera.
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Einen KABEN muss man haben

Öffnungszeiten im Wintergartenpark:
Mo-Fr 10-17 Uhr / Sa 10 -14 Uhr
Bad Segeberg - Jasminstraße 26

04551-9522-0

Neu   in der Ausstellung:
Solar-Carport & Solar-Überdachung

www.kaben-mein-wintergarten.de

Alle Wintergär ten zum Ak tionspreis!
direk t vom Hersteller

Fackenburger Allee 47 
23554 Lübeck
Tel.: 04 51/300 93 60
www.ambungsberg.de

Nissan Qashqai N-Connecta 1.5 VC-T e-POWER, 140 kW (190 
PS), Benziner: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): niedrig:  5,1–
5,0, mittel: 4,4–4,3, hoch: 4,6, Höchstwert: 6,4–6,3, kombi-
niert:  5,3–5,2; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 119–117. 
Nissan Qashqai: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 
7,0–5,2; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 159–117. Dieses 
Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften entsprechend nach 
dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. 
NEFZ-Werte liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor.
¹Fahrzeugpreis: € 36.765,–, zzgl. € 1.200,– Überführungkosten. 
Leasingsonderzahlung € 5.625,–, Laufzeit 48 Monate (48 Monate à
€ 269,–), 40.000 km Gesamtlaufleistung, Gesamtbetrag inkl. 
Überführungskosten € 14.107,–, Gesamtbetrag inkl. Leasing-
sonderzahlung und Überführungskosten € 19.732,–. Ein An-
gebot von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der 
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstra-
ße 1, 41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig 
für Kaufverträge und Zulassung bis zum 14.04.24. *Inklusi-
ve Nissan CARE for you - Sorglospaket, im Gesamtwert von
€ 2.038,– gemäß den Bedingungen der Verträge 48 Monate
Nissan CARE Anschlussgarantien (36 Monate Herstellergarantie 
+ 12 Monate Anschlussgarantie), 48 Monate Nissan CARE Mobi-
litätsgarantie und  48 Monate Nissan CARE Wartungslösungen 
der Nissan Deutschland GmbH, 50389 Wesseling. Abb. zeigt Son-
derausstattung.

Innovatives Design und
Technologie vereint.
Innovatives Design und

Der Nissan Qashqai mit
                        Antrieb.
Innovatives Design undInnovatives Design undInnovatives Design undInnovatives Design und

Der Nissan Qashqai mitDer Nissan Qashqai mit
                        Antrieb.                        Antrieb.

• 18"-Leichtmetallfelgen
• LED-Nebelscheinwerfer
• NissanConnect Navigation
• NissanConnect Services 
• Flexi-Board
• verdunkelte Scheiben hinten

Jetzt sorgenfrei leasen 
ab € 269,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
N-Connecta

1.5 VC-T e-POWER,
140 kW (190 PS), Benziner

Mit 0,99 %¹ und inkl. Garantie & Wartung*

Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz 
Tel. 0 45 63/47 88 56 · www.landschaftsbau-nord.de

 Unser Gartenpflege Team hat   
 Verstärkung bekommen! 

      BERATUNG 
           PLANUNG 
AUSFÜHRUNG 

Daher können wir wieder Aufträge für die regelmäßige  
Gartenpflege annehmen! Beetpflege, Gehölz-,  
Hecken- und Obstbaumschnitt, Fugenreinigung oder  
Rasenpflege (mähen, düngen, vertikutieren). 

Wir freuen uns auf Deine Anfrage

– Anzeige –                     – Anzeige –

Pop-up Lounges mit Feuerkorb, Heißgetränk und Meerblick: 

STRANDHEIMELN im Februar in der Lübecker Bucht

Lübecker Bucht. Weihnachten ist 
vorbei, Silvester auch und bis zum 
Frühlingsanfang ist es noch eine 
ganze Weile hin. Wie gestaltet man 
sich nun diese Zeit schön, während 
man darauf wartet, dass die Tage 
noch länger werden? Die Touris-
mus-Agentur Lübecker Bucht hat mit 
einem neuen Stranderlebnis, das im 
Februar dieses Jahres Premiere feiert, 
eine Antwort: Strandheimeln.

STRANDHEIMELN –  
was ist das und wie geht das?

An drei Wochenenden im Februar 
laden in der Lübecker Bucht kleine 
Pop-up Lounges an den noch win-

terlichen Ostseestrand ein. Mit Feu-
erkörben, Sitzmöbeln, Decken und 
Kissen wird’s hier dann so richtig 
gemütlich. Diese Kombination aus 
winterlichem Strand und wärmen-
der Heimeligkeit nennt die Touris-
mus-Agentur STRANDHEIMELN 
und lädt alle ein, die den Strand lie-
ben und sich die letzten Meter des 
Winters schön gestalten wollen, ein-
mal vorbei zu kommen. Bei einem 
ausgedehnten Strandspaziergang 
kann man bei den Pop-up-Lounges 
ein Päuschen einlegen. Hier sucht 
man sich in einem der Sitzmöbel ein 
gemütliches Plätzchen und genießt 
bei einem wärmenden Getränk den 

Blick über die Ostsee. An manchen 
Tagen gibt es dazu auch Livemusik. 

Wann wird in der Lübecker Bucht 
gestrandheimelt?

An folgenden Wochenenden laden 
die Pop-up Lounges täglich von 11 
bis 17 Uhr an verschiedenen Or-
ten zu dem gemütlichen Winter-
strand-Erlebnis ein: Am Samstag, 
10., und Sonntag, 11. Februar, am 
Samstag, 17., und Sonntag, 18. Fe-
bruar, sowie am Samstag, 24., und 
Sonntag, 25. Februar.

Wo findet man die 
STRANDHEIMELN-Lounges  

in der Lübecker Bucht?

An vier verschiedenen Locations – 
von Scharbeutz über Haffkrug bis 
nach Neustadt in Holstein – tau-

chen an den drei Februar-Wochen-
enden die Pop-up Lounges auf und 
regionale Betreiber sorgen dafür, 
dass Strandbesucher hier einen 
richtig gemütlichen Pausenstopp 
einlegen können. Wer vorbeischau-
en möchte, findet die Pop-up Loun-
ges am Scharbeutzer Strand auf 
Höhe des Restaurants „Das LEO“, 
in Haffkrug bei der HAFFdüün und 
ebenso beim Lieblingsstrand und 
weiter nördlich in Neustadt in Hol-
stein am Strand des Arborea Marina 
Resorts.
Der Besuch der STRANDHEI-
MELN-Lounges ist kostenfrei; die 
Getränke sind kostenpflichtig. Alle 
Infos zum STRANDHEIMELN in der 
Lübecker Bucht gibt es auch online 
unter www.luebecker-bucht-ostsee.
de/strandheimeln.Im Februar findet das „STRANDHEIMELN“  

in der Lübecker Bucht statt. (Foto: TALB)

Heute Abend in Stockelsdorf:

Thermografierundgang im Nordquartier

Stockelsdorfs Bürgermeisterin Julia 
Samtleben freut sich „ über die rege 
Teilnahme an der Auftaktveranstal-
tung und darüber, dass wir genau 
den richtigen Zeitpunkt getroffen 
haben, um unser erstes Quartier und 
danach ganz Stockelsdorf mit der 
Kommunalen Wärmeplanung anzu-
gehen! Ich bin gespannt, wie viele 
Anmeldungen wir für den Thermo-
grafierundgang haben werden.“
Der Klimaschutzmanager Manuel 
von der Poel betreut das Projekt sei-
tens der Gemeinde Stockelsdorf und 
steht für Rückfragen und Interessens-
bekundungen unter klimaschutz@
stockelsdorf.de bzw. telefonisch un-
ter 0451/4901-315 bereit. Dörpskaat weiter gesperrt

Obernwohlde. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf teilt mit, dass die Sperrung 
der Dörpskaat in Obernwohlde wei-
ter aufrechterhalten werden muss. 
Aufgrund des Winterwetters konnte 
die abschließende Untersuchung 
der bruchgefährdeten Linde noch 
nicht durchgeführt werden. Dafür 
muss der Baum frostfrei sein. Das 
ist jetzt zwar der Fall, aktuell ver-

hindert aber das stürmische Wetter 
die Untersuchung. Insofern muss 
die Sperrung vorerst bis Mittwoch, 
den 14. Februar, aufrechterhalten 
werden. Sobald es die Witterung 
zulässt, wird die Untersuchung so 
schnell wie möglich durchgeführt 
und die Gemeinde wird die erfor-
derlichen Maßnahmen umgehend 
umsetzen.

Lübecker Musikschule: 

Neues Jahresprogramm
nach den Qualitätsstandards des 
Verbandes Deutscher Musikschu-
len dessen Mitglied sie ist. Zusätz-
lich zum Unterrichtsangebot bietet 
die Musikschule den kostenlosen 
Musiker-Check „Check Time“ für 
Nachwuchstalente in Anlehnung an 
das englische „ABRSM“-Prüfungs-
system. Darüber hinaus verfügt sie 
über einen reichhaltigen Bestand an 
Leihinstrumenten, der Interessierten 
den unkomplizierten Einstieg in den 
Unterricht ermöglicht.
Das Programmheft kann bezogen 
werden über die Lübecker Musik-
schule unter www.luebecker-mu-
sikschule.de beziehungsweise te-
lefonisch unter der Rufnummer 
0451/58344853.

Gemeinsamer Blick auf die Wärmebildkamera.
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Kaum ein Schlagwort wird der-
zeit so strapaziert und so unter-

schiedlich definiert wie Nachhaltig-
keit. Das Thema ist komplex, und es 
gibt diverse Arten, es anzugehen – 
auch im Badezimmer. Jens J. Wisch-
mann, Geschäftsführer der Verei-
nigung Deutsche Sanitärwirtschaft 
(VDS) in Bonn, sagt wie Nachhal-
tigkeit im Badezimmer heute schon 
geht.

Herr Wischmann, was ist unter 
Nachhaltigkeit eigentlich zu verste-
hen?
Wischmann: Die ursprüngliche De-
finition ist, ressourcenschonend zu 
handeln und nicht mehr Ressourcen 
zu verbrauchen, als unsere Erde na-
turgegeben wieder herstellen kann. 
Das betrifft sowohl die Energie- und 
Rohstoffverbräuche als auch den 
Umgang mit allem Lebenden wie 

etwa Bäumen und Tieren. Allerdings 
wird dieses Konzept mit immer mehr 
Bedeutung aufgeladen. Die Sanitär-
branche sieht das pragmatisch und 
sucht praktikable Lösungen.
Wie ist es denn um die Nachhaltig-
keit im Badezimmer bestellt?
Wischmann: Es sieht grundsätzlich 
schon sehr gut aus! Die Branche 
beschäftigt sich seit Langem mit 
dem Thema und ist auf einem guten 
Weg, ihren Beitrag zu leisten. Auch 
auf der Weltleitmesse ISH in Frank-
furt wurden gerade wieder Neuhei-
ten präsentiert, die das nachhaltige 
Badezimmer immer realer werden 
lassen.
Was zum Beispiel?
Wischmann: Die Ansätze reichen 
von der ersten Handbrause aus 
Recyclingmaterial über einen reini-
gungsfreundlichen Siphon bis zur 
Duschablaufrinne mit Wärmerück-

gewinnung: Dabei wird die Wärme 
des ablaufenden warmen Wassers 
durch einen integrierten Wärmetau-
scher genutzt, um das frische kalte 
Wasser, das in die Mischbatterie auf-
steigt, bereits vorzuwärmen.
Worauf sollten Bauherrn und Bau-
herrinnen grundsätzlich achten, um 
ihr Bad nachhaltig zu gestalten?
Wischmann: Vor allem auf einen 
geringen Wasserverbrauch. Noch 
vor ein paar Jahren konnten wir 
uns nicht vorstellen, dass wir hier-
zulande in heißen Sommern mit 

Wasserknappheit rechnen müssen. 
Die Herausforderung ist es, auch 
ressourcensparend Spaß zu haben. 
Moderne Sanitärprodukte sparen 
deutlich Trinkwasser – ohne großen 
Aufwand oder merklichen Komfort-
verlust. In modernen Armaturen, 
Hand- und Kopfbrausen sind was-
sereinsparende Elemente wie etwa 
Perlatoren meist standardmäßig in-
tegriert. Dasselbe gilt für das WC. 
Viele veraltete Spülkästen verbrau-
chen aber immer noch bis zu zwölf 
Liter Trinkwasser pro Spülgang – das 
ist nach heutigem Maßstab definitiv 
zu viel. Zeitgemäße Toiletten kom-
men je nach Nutzung mit sechs be-
ziehungsweise mit nur drei bis vier 
Litern aus. Und mit einer Zwei-Men-
gen-Spülung haben alle WC-Nutzer 
tagtäglich das Wassersparen in der 
eigenen Hand.
Wie sieht es mit dem Energiever-
brauch im Bad aus?
Wischmann: Auch ein wichtiger 
Aspekt, gerade, wenn es um Warm-
wasser geht. Da sind zum Beispiel 
Thermostatarmaturen für Badewan-
ne und Dusche hilfreich, mit denen 
sich die Temperatur gradgenau fest-
legen lassen. Auch berührungslose 
Armaturen sparen Wasser und Ener-
gie, und mit der in vielen Sanitär-
produkten und -möbeln integrierten 
LED-Beleuchtung wird heute im Bad 
für wenig Energie viel Stimmung ge-
boten.

Horst Voßberg GmbH
Elektrotechnik

Gas-, Heizungs-, Ölfeuerungsservice
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04504  7 10 04
Installation  Reparatur Wartung Notdienst

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄRÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR

0 45 03 / 
7 51 13
Scharbeutz

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

Rosenstraße 23 · 23626 Ratekau · Tel.: 0451 / 30 46 13 33 
Mail: info@ditz-haustechnik.de · www.ditz-haustechnik.de

Wir suchen zu sofort einen freundlichen und zuverlässigen

Anlagenmechaniker (m/w/d) für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

in Vollzeit.

Bad Schwartau. Rolf Kirsten, Er-
schaffer des Bad Schwartauer Zwer-

genwalds, und Klaus Nentwig, erster 
Vorsitzender des Gemeinnützigen 

Bürgervereins, überreichten der Lei-
terin des Museums der Stadt Bad 
Schwartau, Judith Ohrtmann, vor 
Kurzem drei besondere Zwergen-
figuren. Es handelt sich hierbei um 
die allerersten Wichtel, die „Zwer-
genvater“ Rolf Kirsten im Jahr 1986 
anfertigte.
„Diese drei Zwerge liegen mir be-
sonders am Herzen”, betont Rolf 
Kirsten und er sei froh, sie für die 
Nachwelt in guten Händen zu wis-
sen. Judith Ohrtmann ist begeistert 
über den Neuzugang: „Seit über 
30 Jahren ist der Zwergenwald eine 
beliebte Weihnachtstradition in Bad 
Schwartau. Dass das städtische Mu-
seum nun diese drei Ur-Zwerge in 
seine Sammlung aufnehmen darf, ist 
eine große Freude.”
Klaus Nentwig, Rolf Kirsten und 
Judith Ohrtmann freuen sich schon 
auf die Zeit, wenn das Museum der 
Stadt Bad Schwartau mit frischem 
Konzept für Besucher geöffnet wird. 
Klaus Nentwig: „Der Gemeinnüt-

zige Bürgerverein hat das Museum 
schon immer unterstützt. Wir sehen 
der hoffentlich bald erfolgenden 
Wiedereröffnung im ehemaligen 
Amtsgerichtsgebäude als Teil ei-
nes kulturellen Zentrums daher mit 
großer Erwartung entgegen“. Judith 
Ohrtmann verspricht: „Die Zwerge 
erhalten dann einen Ehrenplatz“.
Die Idee des Zwergenwalds kam 
Rolf Kisten im Jahr 1986, als Bad 
Schwartau noch keinen Weihnachts-
markt hatte. Zunächst fertigte er ein 
etwa 100 Zentimeter breites und 50 
Zentimeter tiefes Häuschen mit den 
drei besagten Zwergen an – eine 
Zwergenbäckerei. 
Rolf Kirsten erinnert sich: „Dieses 
,Test-Muster-Zwergenhaus‘ stellte 
ich in der Vorweihnachtszeit in das 
Schaufenster unseres damaligen Ge-
schenkartikelgeschäfts in der Markt-
twiete. Die Kinder entdeckten es 
sofort und drückten sich die Nasen 
an der Schaufensterscheibe platt. Da 
wusste ich: die Richtung stimmt.“

Klaus Nentwig (l., Gemeinnütziger Bürgerverein), Judith Ohrtmann 
(Museum der Stadt Bad Schwartau) und Rolf Kirsten (Erschaffer des 

Bad Schwartauer Zwergenwalds). Foto: Susanne von Zydowitz

„Ur-Zwerge“ für    das Stadtmuseum
Schon damals hatte Rolf Kirsten eine 
Technik eingebaut, die die Zwerge 
in Bewegung setzte. Zudem hatten 
sie bereits die heutige Größe. Was 
sie jedoch von den späteren Zwer-
gen unterscheidet: sie haben gemal-
te Augen und keine Glasaugen.
Mit Unterstützung der „Aktivgrup-
pe für Handel und Gewerbe“ so-
wie weiteren Sponsoren begann 
Rolf Kirsten dann mit der Arbeit 
an weiteren Häusern. Damit der 
Zwergenwald von Anfang an sei-
nem Namen gerecht wurde, baute 
er gleich sieben Häuser als Grund-
stock, die in der Adventszeit 1987 
neben dem Kaufhaus Matzen aufge-
stellt wurden. „Der Bad Schwartau-
er Schausteller Rolf Niehuesbernd 
stellte einen Bratwurststand mit 
Glühwein-Ausschank daneben. Das 
war der Beginn des Bad Schwartauer 
Weihnachtsmarktes“, erinnert sich 
Rolf Kirsten.
2018 übergab der „Zwergenvater“ 
sein Werk in die Obhut des Ge-

Wenn die Heizung am Ende 
der Heizsaison zum Frühjahr 

in den Sommermodus fährt, ist ein 
guter Zeitpunkt, um die Anlage zu 
prüfen und gegebenenfalls über 
eine Modernisierung nachzuden-
ken. 

„Inwieweit die bestehende Anlage 
in die Jahre gekommen ist und ob 
Eigenheimbesitzer von einem Hei-
zungstausch profitieren würden, 
lässt sich am besten gemeinsam mit 
einer Heizungsfachkraft beantwor-
ten“, so Michael Conradi von der 
Initiative Wärme+. „Bei einer zeitge-
mäßen Heizung geht es ja vor allem 
darum, dass sie den Wärmebedarf 
eines Haushalts decken kann und 

Wärmebedarf im Vorfeld ermitteln

Jens J. Wischmann. Werkfoto: VDS

Nachhaltigkeit im Badezimmer
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Wasserknappheit rechnen müssen. 
Die Herausforderung ist es, auch 
ressourcensparend Spaß zu haben. 
Moderne Sanitärprodukte sparen 
deutlich Trinkwasser – ohne großen 
Aufwand oder merklichen Komfort-
verlust. In modernen Armaturen, 
Hand- und Kopfbrausen sind was-
sereinsparende Elemente wie etwa 
Perlatoren meist standardmäßig in-
tegriert. Dasselbe gilt für das WC. 
Viele veraltete Spülkästen verbrau-
chen aber immer noch bis zu zwölf 
Liter Trinkwasser pro Spülgang – das 
ist nach heutigem Maßstab definitiv 
zu viel. Zeitgemäße Toiletten kom-
men je nach Nutzung mit sechs be-
ziehungsweise mit nur drei bis vier 
Litern aus. Und mit einer Zwei-Men-
gen-Spülung haben alle WC-Nutzer 
tagtäglich das Wassersparen in der 
eigenen Hand.
Wie sieht es mit dem Energiever-
brauch im Bad aus?
Wischmann: Auch ein wichtiger 
Aspekt, gerade, wenn es um Warm-
wasser geht. Da sind zum Beispiel 
Thermostatarmaturen für Badewan-
ne und Dusche hilfreich, mit denen 
sich die Temperatur gradgenau fest-
legen lassen. Auch berührungslose 
Armaturen sparen Wasser und Ener-
gie, und mit der in vielen Sanitär-
produkten und -möbeln integrierten 
LED-Beleuchtung wird heute im Bad 
für wenig Energie viel Stimmung ge-
boten.

Holen Sie sich die 
Zukunft ins Haus
Die neue Generation der Wärme-
pumpen: Vitocal 250-A

+ Mit bis zu 70 °C Vorlauf-
 temperatur bestens für die   
 Modernisierung geeignet

+ Schont die Umwelt und das 
 Klima durch besonders   
 umweltfreundliches Kältemittel  
 R290 (Propan)

viessmann.de/vitocal

Wir beraten Sie gern:
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SANITÄR-TECHNIK  
GÜNTER BLANCK GMBH

An der Mühlenau 1 | Tdf. Strand

Tel. 04503/4776 | info@blanck-oh.de
Timmendorfer Strand

Fax 04503/707308
Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Rosenstraße 23 · 23626 Ratekau · Tel.: 0451 / 30 46 13 33 
Mail: info@ditz-haustechnik.de · www.ditz-haustechnik.de

Wir suchen zu sofort einen freundlichen und zuverlässigen

Anlagenmechaniker (m/w/d) für 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

in Vollzeit.

zige Bürgerverein hat das Museum 
schon immer unterstützt. Wir sehen 
der hoffentlich bald erfolgenden 
Wiedereröffnung im ehemaligen 
Amtsgerichtsgebäude als Teil ei-
nes kulturellen Zentrums daher mit 
großer Erwartung entgegen“. Judith 
Ohrtmann verspricht: „Die Zwerge 
erhalten dann einen Ehrenplatz“.
Die Idee des Zwergenwalds kam 
Rolf Kisten im Jahr 1986, als Bad 
Schwartau noch keinen Weihnachts-
markt hatte. Zunächst fertigte er ein 
etwa 100 Zentimeter breites und 50 
Zentimeter tiefes Häuschen mit den 
drei besagten Zwergen an – eine 
Zwergenbäckerei. 
Rolf Kirsten erinnert sich: „Dieses 
,Test-Muster-Zwergenhaus‘ stellte 
ich in der Vorweihnachtszeit in das 
Schaufenster unseres damaligen Ge-
schenkartikelgeschäfts in der Markt-
twiete. Die Kinder entdeckten es 
sofort und drückten sich die Nasen 
an der Schaufensterscheibe platt. Da 
wusste ich: die Richtung stimmt.“

„Ur-Zwerge“ für    das Stadtmuseum
Schon damals hatte Rolf Kirsten eine 
Technik eingebaut, die die Zwerge 
in Bewegung setzte. Zudem hatten 
sie bereits die heutige Größe. Was 
sie jedoch von den späteren Zwer-
gen unterscheidet: sie haben gemal-
te Augen und keine Glasaugen.
Mit Unterstützung der „Aktivgrup-
pe für Handel und Gewerbe“ so-
wie weiteren Sponsoren begann 
Rolf Kirsten dann mit der Arbeit 
an weiteren Häusern. Damit der 
Zwergenwald von Anfang an sei-
nem Namen gerecht wurde, baute 
er gleich sieben Häuser als Grund-
stock, die in der Adventszeit 1987 
neben dem Kaufhaus Matzen aufge-
stellt wurden. „Der Bad Schwartau-
er Schausteller Rolf Niehuesbernd 
stellte einen Bratwurststand mit 
Glühwein-Ausschank daneben. Das 
war der Beginn des Bad Schwartauer 
Weihnachtsmarktes“, erinnert sich 
Rolf Kirsten.
2018 übergab der „Zwergenvater“ 
sein Werk in die Obhut des Ge-

meinnützigen Bürgervereins Bad 
Schwartau. Während sich der Verein 
um den Erhalt und den jährlichen 
Auf- und Abbau des Zwergenwal-
des kümmert, trägt die Stadt Bad 
Schwartau die Kosten für die Einla-
gerung sowie den Auf- und Abbau.
Heute, 37 Jahre nach dem Bau des 
ersten Zwergenhauses mit den drei 
Ur-Zwergen, gilt der Bad Schwartau-
er Zwergenwald mit insgesamt rund 
200 Zwergen und 33 Häuschen in 
der Bad Schwartauer Innenstadt 
(plus Zwergenwald-Dependance im 
LUV-Shopping Center) als größter 
Zwergenwald Deutschlands. 
Für die Instandhaltung und Pflege 
des Zwergenwalds sucht der Ge-
meinnützige Bürgerverein noch Frei-
willige aus der Region Bad Schwar-
tau, die Spaß am kreativen Werkeln 
in geselliger Runde haben. Interes-
sierte melden sich telefonisch unter 
0176/52451601 oder per E-Mail an: 
info@buergerverein-bad-schwartau.
de.

Wenn die Heizung am Ende 
der Heizsaison zum Frühjahr 

in den Sommermodus fährt, ist ein 
guter Zeitpunkt, um die Anlage zu 
prüfen und gegebenenfalls über 
eine Modernisierung nachzuden-
ken. 

„Inwieweit die bestehende Anlage 
in die Jahre gekommen ist und ob 
Eigenheimbesitzer von einem Hei-
zungstausch profitieren würden, 
lässt sich am besten gemeinsam mit 
einer Heizungsfachkraft beantwor-
ten“, so Michael Conradi von der 
Initiative Wärme+. „Bei einer zeitge-
mäßen Heizung geht es ja vor allem 
darum, dass sie den Wärmebedarf 
eines Haushalts decken kann und 

gleichzeitig energieeffizient arbei-
tet.“ 

Bedarf errechnen

Der Wärmebedarf ist von verschie-
denen Faktoren abhängig, die in 
die Überlegung einfließen müssen, 
zum Beispiel die Lage des Hauses, 
der Grad der Dämmung, die Fens-
terqualität und natürlich das indivi-
duelle Empfinden. Was eine neue 
Heizung leisten muss, um den Wär-
mebedarf eines Hauses zu decken, 
können Austauschwillige für einen 
ersten Eindruck selbst feststellen: mit 
dem Heizwärmebedarfsrechner der 
Initiative Wärme+, der online unter 
www.waerme-plus.de/planungshil-
fen/heizwaermebedarf abrufbar ist.

Handelt es sich um 
ein freistehendes 
Einfamilienhaus, ein 
Doppelhaus oder ein 
Reihenhaus? Wo ist 
das Haus gelegen, ist 
es starkem Windein-
fluss ausgesetzt, wie 
groß ist die Fenster-
fläche, ist es zumin-
dest teilgedämmt? 
Wer diese und wei-
tere Angaben macht, 
erhält als Ergebnis 

den Normwärmebedarf, die soge-
nannte Heizlast in Kilowatt. „Damit 
hat man eine erste Orientierung und 
kann schon ganz gut einschätzen, 
ob beim Heizungstausch zum Bei-
spiel eine Wärmepumpe in Frage 
kommt“, so der Experte. „Wenn das 
Haus nicht oder nur teilgedämmt 
sein sollte: Es gibt inzwischen 
Hochtemperaturwärmepumpen, die 
auch in solchen Häusern einen gro-
ßen Bedarf an Heizwärme decken 
können.“ Wer seinen individuellen 
Heizwärmebedarf ganz präzise be-
rechnen lassen möchte, dem rät der 
Profi vom der Initiative Wärme+, 
sich an einen Fachbetrieb in seiner 
Nähe zu wenden.

Kosten einsparen

Mit Blick auf die Energiekosten kann 
es auch von Vorteil sein, ausgewähl-
te Räume, die nur zu bestimmten 
Tageszeiten warm sein müssen, mit 
einer energieeffizienten Infrarothei-
zung oder einer Fußbodentempe-
rierung zu beheizen. „Das ist zum 
Beispiel fürs Badezimmer eine sehr 
energieeffiziente Option“, so Con-
radi. Wer weitere Heizkosten ein-
sparen möchte, sollte darüber nach-
denken, die Warmwasserversorgung 

von der Heizung abzukoppeln und 
beispielsweise elektronische Durch-
lauferhitzer zu installieren. Die Hei-
zung kann so mit einer niedrigeren 
Vorlauftemperatur arbeiten und im 
Sommer komplett abgeschaltet wer-
den.           Werkfoto: DEVI/Wärme+

Wärmebedarf im Vorfeld ermitteln

Jetzt mit den Halbjahreszeugnissen 
durchstarten

Lübeck/Ostholstein. Die Zeit ver-
geht schneller als man denkt und 
dann ist der Schulabschluss da. Wer 
dieses Jahr die Schule verlässt und 
seine berufliche Zukunft individuell 
und vor allem selbst gestalten will, 
vereinbart am besten jetzt einen 
Gesprächstermin mit der Berufs- 
beratung der Agentur für Arbeit Lü-
beck.
„Viele wissen nicht, welche Opti-
onen sie haben. Egal, ob man ein 
Studium oder eine Ausbildung ma-
chen möchte, wichtig ist es, sich in 
jedem Fall gut zu informieren, um 
so einen Beruf zu finden, der wirk-
lich zu einem passt. Spätestens mit 
den Halbjahreszeugnissen wird es 
höchste Zeit, sich zu bewerben. Die 
Ausbildungsbereitschaft der Betriebe 
ist groß. Viele Fach- und Führungs-
kräfte gehen in den nächsten Jahren 
in Rente und es werden junge Leute 
gebraucht. Mehr als 2.500 Ausbil-

dungsstellen sind bereits in Lübeck 
und Ostholstein für den Herbst im 
Angebot. Sie reichen vom Gesund-
heitswesen, über Handwerk und 
Handel bis zum verarbeitenden 
Gewerbe. Warten Sie nicht zu lan-
ge und starten Sie jetzt Ihre Bewer-
bungen!“, empfiehlt Markus Dusch, 
Chef der Arbeitsagentur Lübeck. 
„Wenn Sie nicht wissen, in welche 
Richtung es gehen soll oder wenn 
die Noten nicht so gut ausgefallen 
sind, kann die Berufsberatung auf-
zeigen, wie man beruflich durchstar-
tet. Die Profis helfen bei allen Fragen 
rund um das Thema Ausbildung oder 
Studium und beraten in der Schul-
sprechstunde, telefonisch oder per 
Videochat“, ergänzt Dusch.
Gespräche können in der Schul-
sprechstunde oder per E-Mail ver-
einbart werden: luebeck.berufsbera-
tung@arbeitsagentur.de , ostholstein.
berufsberatung@arbeitsagentur.de.
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Teilnahme am Seminar: 

Landrat Timo Gaarz steht zur Stärkung des Katastrophenschutzes
Ostholstein. Bereits im Rahmen 
seines Amtsantritts hat Landrat Timo 
Gaarz sein Ziel kommuniziert, den 
Aufgabenbereich Katastrophen-
schutz eine hohe Priorität zukom-
men zu lassen und ihn beim Kreis 
Ostholstein inhaltlich sowie perso-
nell stärken zu wollen. Die Sturm-
flutsituation an der Ostseeküste im 
vergangenen Herbst hat einmal 
mehr gezeigt, wie wichtig ein gut 
aufgestellter Katastrophenschutz für 
die Zukunft ist.
In diesem Zuge hat er dem Kreistag 
einen Stellenplanentwurf vorgelegt, 
der unter anderem einen Personal-
aufwuchs in diesem Bereich vor-
sieht und der vom Kreistag am 12. 
Dezember mehrheitlich beschlos-
sen wurde.
Darüber hinaus hat Landrat Gaarz 
Mitte Dezember gemeinsam mit Dr. 
Uwe Jürgens, Fachbereichsleiter Si-
cherheit und Gesundheit des Krei-
ses Ostholstein, an dem dreitägigen 
Seminar „Bevölkerungsschutz auf 
der Führungsebene der Kreise und 
kreisfreien Städte“ in der Bundes-
akademie für Bevölkerungsschutz 

Digitalisierung:

Ratekaus Schulen sind top ausgestattet
Ratekau. Es hat sich einiges ge-
tan an der Cesar-Klein-Schule. 
Die Gemeinschaftsschule mit 
gymnasialer Oberstufe in Ra-
tekau ist digital auf dem neu-
esten Stand. 450.000 Euro hat 
die Gemeinde dafür investiert, 
die zur vollständigen Digitali-
sierung notwendigen Gelder 
stammen als Fördermittel aus 
dem DigitalPakt I.
„Wir sind unserer Gemeinde 
für diese Investition und für 
das Einwerben der Fördermittel 
sehr dankbar“, sagen die bei-
den Lehrkräfte Gunda Klüver 
und Klassenlehrerin Yvonne 
Badke, die in ihrer 8d gemein-
sam mit Stufenleiter Steffen 
Mascher den digitalen Mathe-
matik-Unterricht mit Matheleh-
rer Jan Maaßen verfolgen.
Er unterrichtet seit Kurzem an 
einem interactiv flat panel (IFP). 
Das sind im Prinzip große Fernseher 
mit Einschub-PCs an der Rückseite, 
die in diesem Fall mit einem And-
roid-Betriebssystem funktionieren. 
Daran lässt sich, vereinfacht ausge-
drückt, im Vordergrund ganz einfach 
über Google arbeiten und gleichzei-
tig klassisch über Windows.
„Wir können mit diesen Boards den 
Schülern Arbeitsergebnisse bereit-
stellen, zum Beispiel über eine Sha-
re & Print-Funktion, also entweder 
die Unterlagen ausdrucken oder an 
die entsprechenden Endgeräte, die 
die Schüler nutzen, verteilen“, er-
klärt Maaßen.
Um das zu ermöglichen sind alle 
Schüler mit Endgeräten ausgestattet. 
Wer kein eigenes Endgerät besitzt, 
hat die Möglichkeit, kostenlos ein 

Leihgerät zu nutzen. „Wir verfügen 
über 270 Leihgeräte. Die Leihe ist 
unkompliziert und erfolgt über die 
Unterzeichnung eines entsprechen-
den Vertrages durch die Eltern.“ Die 
Geräte dürfen auch Zuhause für 
den Eigengebrauch genutzt werden. 
Werden sie nicht mehr benötigt, er-
folgt die Rückgabe.
An der Cesar-Klein-Schule gibt es 
in den verschiedenen Klassenstu-
fen rund 30 Schulklassen. Alle sind 
mittlerweile mit den neuen durch-
weg baugleichen IFPs ausgestattet, 
die sich bequem in der Höhe ver-
stellen lassen.
Sogar in der Sporthalle ist ein Panel 
installiert. „Das ist ebenfalls eine 
enorme Hilfe, den Unterricht zu ge-
stalten“, sagt Jan Maaßen, der auch 
Sport unterrichtet. Mit 43 Jahren fal-

le es ihm mittlerweile nicht immer 
leicht, den Schülern komplexere, 
sportliche Bewegungsabläufe „vor-
zuturnen“, wie etwa einen gestütz-
ten Sprung über den Langkasten. 
Das Abspielen von entsprechenden 
Lehrvideos sei da eine gute Alterna-
tive. „Außerdem lassen sich Bewe-
gungsabläufe ganz einfach mit der 
Kamera aufnehmen und beliebig 
langsam abspielen, analysieren und 
auf Handys und Endgeräte teilen.“
Die neuen Tafeln sind für ihn im 
Vergleich zu den herkömmlichen 
Tafeln –  aber auch zur Tageslicht 
anfälligen Beamertechnik – ein 
echter „Gamechanger“. Rund 
5.000 Euro fallen für jedes Gerät 
an, wobei heute weniger die Com-
putertechnik als die beweglichen 
Halterungen und der Aufbau und 

der meist langjährige Ser-
vicevertrag finanziell ins 
Gewicht fallen.
Aber in Sachen Digitalisie-
rung ihrer Schulen hat die 
Gemeinde generell keine 
Kosten und Mühen ge-
scheut. Wie an so vielen 
Schulen gängige Praxis, hat 
Jan Maaßen als IT-erfahrene 
Lehrkraft die Digitalisierung 
der Cesar-Klein-Schule 
begleitet und sein Wissen 
an seine Kollegen weiter-
gegeben. Und wie so vie-
le andere Gemeinden ist 
auch Ratekau im vergan-
genem Herbst von dieser 
Praxis abgerückt und hat 
mit Stefan Georgi einen 
hauptamtlichen IT-Experten 
eingestellt, der sich um die 
Wartung und Pflege aller 

Geräte und Anlagen an allen Ra-
tekauer Schulen kümmert. Gibt es 
akute Probleme, wird er auf kurzem 
Dienstweg kontaktiert und findet 
per Fernwartung oder auch vor Ort 
Lösungen.
Übrigens sind alle Ratekauer Schu-
len technisch auf dem selben Stand, 
so dass Viertklässler, die von der 
Grundschule auf die CKS wechseln, 
sich nicht erst an neue Systeme ge-
wöhnen müssen.
Und wie bewerten die Schüler der 
8d ihre neue digitale Schulsituation? 
„Das ist wirklich toll. Uns macht der 
Unterricht heute viel mehr Spaß“, 
sagen sie.
Dem kann ihr Mathelehrer nur zu-
stimmen, der seinen Fokus bei sei-
ner täglichen Arbeit jetzt wieder 
ganz aufs Unterrichten legen kann.

Die 8d der Cesar-Klein-Schule mit Stufenleiter Steffen Mascher (l.), Mathelehrer  
Jan Maaßen (2.v.l.) und Klassenlehrerin Yvonne Badke vor dem interactive flat panel.  

Von der neuen Technik sind Lehrer wie Schüler gleichermaßen begeistert. 

Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 5,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................
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IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.
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AMEOS Azubi Tage:  Das Gesundheitswesen hautnah erleben
Ostholstein. Das AMEOS Institut 
Nord lädt Schülerinnen, Schü-
ler und ihre Familien nach Eutin, 
Neustadt und Heiligenhafen ein. 
Im Rahmen der dort stattfinden-
den AMEOS Azubi Tage haben 
junge Menschen Gelegenheit, 
sich über eine Ausbildung im Ge-
sundheitswesen zu informieren. 
Das bunte Programm bietet eine 
Vielzahl an Aktivitäten, darun-
ter eine Geländeralley, die einen 
umfassenden Einblick in die span-
nenden Berufsfelder und Klinika 
ermöglichen.

Praxisluft schnuppern

Interessierte können nicht nur den 
aktuellen Azubis über die Schulter 
gucken, sondern auch selbst aus-
probieren, was zu den Aufgaben 
der Pflegefachmänner oder Ergo-
therapeutinnen gehört. „Du möch-
test lernen, wie man Blut abnimmt 
oder einen Menschen reanimiert? 
Das kannst Du hier an Dummies 
trainieren. Auch wie man Vital-
zeichen kontrolliert, kannst Du 
hier sehen und üben. Die Azubis 
der Ergotherapie zeigen Dir gerne, 
welche Übungen sie mit den Pa-
tientinnen und Patienten machen. 
Wie feinmotorisch bist Du?“

Vielfältige Möglichkeiten 
entdecken

Du hast einen ersten allgemeinbil-
denden Schulabschluss und möch-
test eine einjährige Ausbildung ma-
chen? Oder Du interessierst Dich 
eher für Aufgaben in der Verwal-
tung? Lerne die Ausbildungen zum 
Alten- und Krankenpflegehelfer 
oder zur Kauffrau im Gesundheits-
wesen kennen. Egal welche Ausbil-
dung interessant scheint: Die Azu-
bis, Lehrkräfte und Fachkräfte der 
verschiedenen Bereiche beantwor-
ten gerne Fragen, tauschen Erfah-
rungen aus und erzählen von ihren 
Erlebnissen aus dem Arbeitsalltag. 
Auch für Unschlüssige hat AMEOS 
das richtige Angebot. Ein Freiwil-
liges Soziales Jahr oder Praktikum 
ist eine hervorragende Möglich-
keit, sich beruflich und persönlich 
weiterzuentwickeln sowie einen 
Einblick in die facettenreichen Ge-
sundheits- und Sozialberufe zu er-
halten.
Einen Eindruck von der Arbeitswelt 
im Gesundheitswesen gewinnen 
und auf abwechslungsreiche sowie 
praktische Weise die Leidenschaft 
für den medizinischen Bereich 
entdecken – das ermöglichen die 
AMEOS Azubi Tage für die ganze 

Familie. Einfach vorbeikommen 
und informieren. Alle Termine sind 
in der Anzeige auf dieser Seite 
nachzulesen.
Auszubildender René Körner sagt: 
„Mir gefällt an der Pflegeausbil-
dung bei AMEOS besonders gut, 

dass ich täglich Menschen helfen 
kann. Meine Arbeit macht das Zwi-
schenmenschliche und das Vertrau-
en der Patientinnen und Patienten 
aus. Die Lehrer und Praxisanleiter 
unterstützen mich dabei und berei-
ten mich gut auf den Beruf vor.“
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OHNE 
ANMELDUNG

Kostenlos
teilnehmen

Du hast das Talent, wir die 
Möglichkeiten!
Du bist noch auf der Suche nach 
einem Ausbildungsplatz? Dann 
nutze jetzt die Chance und lerne 
uns und unsere erstklassigen 
Ausbildungsangebote im Gesund-
heitswesen bei den AMEOS Azubi 
Tagen kennen. 
Wir freuen uns auf Dich und 
Deine Eltern. 

Mehr Infos rund 
um die Events
erhältst Du hier!

Wir gestalten Gesundheit. 
Mit Dir noch mehr.

07.02.2024 
AMEOS Klinikum Eutin
von 15.00 - 18.00 Uhr 
Hospitalstraße 22

14.02.2024 
AMEOS Klinikum Neustadt
von 15.00 - 18.00 Uhr
Wiesenhof

21.02.2024 
AMEOS Klinikum Heiligenhafen
von 15.00 - 18.00 Uhr 
Friedrich-Ebert-Straße 100

Wann und Wo?  
Wähle aus drei Events:

Triff uns live vor OrtTriff uns live vor Ort

AMEOS 
AZUBI TAGE

Teilnahme am Seminar: 

Landrat Timo Gaarz steht zur Stärkung des Katastrophenschutzes
Ostholstein. Bereits im Rahmen 
seines Amtsantritts hat Landrat Timo 
Gaarz sein Ziel kommuniziert, den 
Aufgabenbereich Katastrophen-
schutz eine hohe Priorität zukom-
men zu lassen und ihn beim Kreis 
Ostholstein inhaltlich sowie perso-
nell stärken zu wollen. Die Sturm-
flutsituation an der Ostseeküste im 
vergangenen Herbst hat einmal 
mehr gezeigt, wie wichtig ein gut 
aufgestellter Katastrophenschutz für 
die Zukunft ist.
In diesem Zuge hat er dem Kreistag 
einen Stellenplanentwurf vorgelegt, 
der unter anderem einen Personal-
aufwuchs in diesem Bereich vor-
sieht und der vom Kreistag am 12. 
Dezember mehrheitlich beschlos-
sen wurde.
Darüber hinaus hat Landrat Gaarz 
Mitte Dezember gemeinsam mit Dr. 
Uwe Jürgens, Fachbereichsleiter Si-
cherheit und Gesundheit des Krei-
ses Ostholstein, an dem dreitägigen 
Seminar „Bevölkerungsschutz auf 
der Führungsebene der Kreise und 
kreisfreien Städte“ in der Bundes-
akademie für Bevölkerungsschutz 

und Zivile Verteidigung in Bad 
Neuenahr-Ahrweiler zusam-
men mit anderen Landräten 
aus ganz Deutschland teilge-
nommen.
Die Seminarinhalte waren 
unter anderem die Notfall-
planung und Krisenmanage-
mentstrukturen auf Kreisebene 
oder die Risikoanalyse unter 
Berücksichtigung kritischer In-
frastrukturen.
„Ich freue mich sehr, dass 
unser Landrat als untere Ka-
tastrophenschutzbehörde mit 
mir zusammen an diesem Se-
minar teilgenommen hat und 
damit auch seine persönliche 
Haltung für diesen wichtigen 
Bereich sehr deutlich macht“, 
sagte Dr. Uwe Jürgens nach 
dem Seminar.
Im Hinblick auf eine mittel- 
und langfristige Katastrophen-
bewältigung erarbeitet der 
Kreis Ostholstein zusammen 
mit dem Kreisfeuerwehrver-
band und den unterstützen-
den öffentlichen und privaten 

Katastrophenschutz- und 
Hilfsorganisationen derzeit 
einen sogenannten Katast-
rophenschutzbedarfsplan, 
der die Grundlage für die 
künftige organisatorische, 
technische und materielle 
Ausrichtung des Katastro-
phenschutzes des Kreises 
Ostholstein bildet. Im Rah-
men einer Risikoanalyse 
werden zunächst anhand 
von lokalspezifischen Mo-
dellszenarien die Bedarfe 
beziehungsweise die erfor-
derlichen Bewältigungska-
pazitäten bestimmt.
Als mögliche Szenarien 
werden unter anderem Küs-
tenhochwasser beziehungs-
weise Starkregenereignisse, 
Hitzewellen und langan-
haltende Stromausfälle de-
tailliert analysiert und im 
Nachgang hierzu die we-
sentlichen Anforderungen 
an den Katastrophenschutz 
des Kreises Ostholstein ab-
geleitet.

Landrat Timo Gaarz (links) und Dr. Uwe Jürgens 
vor der Bundesakademie für Bevölkerungsschutz 

und Zivile Verteidigung.
(Foto: Kreis Ostholstein)

Digitalisierung:

Ratekaus Schulen sind top ausgestattet
der meist langjährige Ser-
vicevertrag finanziell ins 
Gewicht fallen.
Aber in Sachen Digitalisie-
rung ihrer Schulen hat die 
Gemeinde generell keine 
Kosten und Mühen ge-
scheut. Wie an so vielen 
Schulen gängige Praxis, hat 
Jan Maaßen als IT-erfahrene 
Lehrkraft die Digitalisierung 
der Cesar-Klein-Schule 
begleitet und sein Wissen 
an seine Kollegen weiter-
gegeben. Und wie so vie-
le andere Gemeinden ist 
auch Ratekau im vergan-
genem Herbst von dieser 
Praxis abgerückt und hat 
mit Stefan Georgi einen 
hauptamtlichen IT-Experten 
eingestellt, der sich um die 
Wartung und Pflege aller 

Geräte und Anlagen an allen Ra-
tekauer Schulen kümmert. Gibt es 
akute Probleme, wird er auf kurzem 
Dienstweg kontaktiert und findet 
per Fernwartung oder auch vor Ort 
Lösungen.
Übrigens sind alle Ratekauer Schu-
len technisch auf dem selben Stand, 
so dass Viertklässler, die von der 
Grundschule auf die CKS wechseln, 
sich nicht erst an neue Systeme ge-
wöhnen müssen.
Und wie bewerten die Schüler der 
8d ihre neue digitale Schulsituation? 
„Das ist wirklich toll. Uns macht der 
Unterricht heute viel mehr Spaß“, 
sagen sie.
Dem kann ihr Mathelehrer nur zu-
stimmen, der seinen Fokus bei sei-
ner täglichen Arbeit jetzt wieder 
ganz aufs Unterrichten legen kann.

Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 5,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €
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Urlaub für Ihr Haar
Freundliches, qualifiziertes Team  
mit Leidenschaft für den Beruf.
Modern, klassisch oder festlich –  
wir wollen für Sie den Look machen!

Timmendorfer Platz 3
23669 Timmendorfer Strand
Telefon 04503 - 2315

Probieren Sie  
auch den  

Calligraphy Cut aus, 
bekannt aus  
der Sendung  

„Die Höhle der Löwen”

„Coiffeur Bernd“:

Seit über 50 Jahren „Der Friseur- 
salon“ am Timmendorfer Platz

Tdf. Strand. „Coif-
feur Bernd“ – gefühlt 
gibt es den direkt 
neben dem Timmen-
dorfer Platz gelege-
nen Friseursalon in 
Timmendorfer Strand 
schon immer. Seinen 
heutigen Namen 
„verdankt“ der Salon 
dem Friseurmeister 
Bernd Schumann, 
der den Laden 1974 
übernahm. Was den 
Meisterbetrieb bis 
heute auszeichnet: 
Er war immer auch 
ein Ausbildungsbe-
trieb.
„Ich habe hier 1986 ebenfalls als 
Auszubildende angefangen. Mit 
15 Jahren “, erinnert sich Christine 
Baer, die den Salon heute leitet.
Nach ihrer Lehre hat sie „Friseur 
Bernd“ zwischenzeitlich verlassen 
und mit knapp 22 Jahren ihre Prü-
fung zur Friseurmeisterin abgelegt. 
Danach ging es wieder zurück, 
wo sie unter Bernd Schumann er-
neut anheuerte und als Ausbilderin 
arbeitete. Alljährlich drei Auszu-
bildende gingen aus dem Betrieb 
hervor. „Coiffeur Bernd“ genießt 
seitdem den guten Ruf einer „Aus-
bildungsschmiede“.
In den Jahren 2008 bis 2010 zog 
sich der Firmengründer zuneh-
mend mit Blick auf den Ruhestand 
zurück. Nach einigen internen 
Umstrukturierungen im Salon war 
Christine Baer zuerst die Salonlei-
tung/Geschäftsführerin und über-
nahm den Salon 2015.
„Alle, die heute hier mit mir arbei-
ten, haben entweder ebenfalls bei 

Herrn Schumann gelernt oder wur-
den von mir ausgebildet“, sagt die 
Inhaberin.
„Wir bieten unsere Basics an, aber 
auch unsere Qualifizierungen wie 
Haarverlängerung, Balayage und 
Painting-Techniken, Calligraphy 
Cut, Eyebrowlifting und vieles 
mehr, um das Haar zum Schwingen 
und Strahlen zu bringen. Alle meine 
Mitarbeiter haben eine dreijährige 
Ausbildung und bilden sich ständig 
weiter“, sagt die Friseurmeisterin, 
die mit ihrem siebenköpfigen Team 
stets die neuesten Trends im Blick 
hat und für die Zukunft beruflich 
vor allem einen Wunsch hat: „Es 
wäre schön, wenn wir wieder mehr 
Jugendliche haben, die diese Aus-
bildung machen möchten, denn es 
ist wirlich einer der schönsten Beru-
fe, die es gibt.“
„Coiffeur Bernd GmbH“, Timmen-
dorfer Platz 3, Timmendorfer Strand, 
Telefon 04503/2315, E-Mail: coif-
feurbernd-2015@t-online.de.
Weitere Infos: coiffeur-bernd.de

„Seefluth-Moden“:

Damenboutique  
mit langer Geschichte

Tdf. Strand. Ein echter Traditionsbe-
trieb in der Gemeinde Timmendor-
fer Strand ist das Modehaus „See-
fluth-Moden“.
1978 eröffnete die ausgebildete 
Masseurin Adelheid Seefluth ihre 
Massagepraxis. 1980 bis 1993 war 
sie im Kurmittelhaus in Niendorf. 
1981 eröffnete Heidi Seefluth zu-
nächst ihr erstes Kosmetik- und Mo-
degeschäft in Niendorf an der Ost-
see. 1989 folgte dann der Start von 
„Seefluth-Modenn“ in der Strandal-
lee 106 in Timmendorfer Strand. 
Eine Erfolgsgeschichte begann, 
die bis heute andauern sollte.
Noch immer bietet Heidi See-
fluth in der Strandallee 106 
hochwertige Damenmode an. 
Von sportlich bis elegant hat 
sie eine große Auswahl an Klei-
dungsstücken in den Größen 36 
bis 52. Für Kundinnen aus ganz 
Deutschland und selbst aus dem 
Ausland ist ein Besuch bei einem 
Urlaubsaufenthalt in Timmen-

dorfer Strand und Umgebung als 
Pflichttermin bei den Kunden fest 
im Kalender eingetragen. Ebenso 
schätzen einheimische Damen ihre 
qualitativ, hochwertigen, zeitlosen 
Kleidungsstücke.
Nach über 40 Jahren ist Adelheid 
Seefluth immer mit Leib und Seele 
in ihrem Geschäft anzutreffen und 
freut sich auf ihre Kundinnen.
Seefluth-Modenn, Strandallee 106, 
Timmendorfer Strand. 

Vor über 
40 Jahren 
eröffnete 
Adelheid 
„Heidi“ 

Seefluth ihr 
Modehaus.

Strandallee 106 | Timmendorfer Strand |Tel. 04503-5533

40 Jahre in Timmendorfer Strand

30–50%
auf Pullover

50%
auf Hosen

bis 30%
auf 

 

70%
auf Röcke

30–50%
auf aktuelle Wintermäntel

REDUZIERT
Anzüge |  Kostüme |  Kleider

bis 70%

Solange der Vorrat reicht

Sämtliche Mitarbeiter von Friseurmeisterin 
Christine Baer (r.) wurden im Salon „Coiffeur 

Bernd“ ausgebildet. Sie selbst zählt auch dazu. 
(Es fehlt Evigeniya Bin.)
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25 Jahre Kiwanis Club Ahrensbök:

Ein Vierteljahrhundert des Engagements und der Freundschaft
Ahrensbök (jr). André Schünke, be-
kannt als Moderator und durch seine 
Familie im Ort verwurzelt, eröffnete 
am 20. Januar die Jubiläumsfeier des 
Kiwanis Clubs Ahrensbök mit einer 
warmen Begrüßung und einem be-
rührenden „Best of“-Video, das die 
vielfältigen Aktionen des Clubs il-
lustrierte – von Veranstaltungen für 
Kinder über kulturelle Events bis hin 
zu Bildungsinitiativen. Das Video 
zeigte die beeindruckende Chronik 
der Wohltätigkeitsaktionen des Ser-
viceclubs: ein Spiegelbild der Liebe 
und des Engagements für die Kinder 
der Gemeinde. 
Die auf der Leinwand flimmernden 
Bilder waren mehr als nur Erinnerun-
gen; sie waren lebendige Beweise für 
das, was Kiwanis in den vergangenen 
25 Jahren bewirkt hat. Ob lachende 
Gesichter beim Ahrensböker Kinder-
tag, strahlende Kinderaugen bei den 
Karl-May-Festspielen, bei der Reitthe-
rapie oder den Schwimmstunden – all 
dies waren Momente, in denen der 
Club Licht in das Leben von Kindern 
brachte, die sonst im Schatten stehen 
würden. 
Dabei hat der Kiwanis Club Ahrens-
bök stets eng mit dem Haus für Ju-
gend und Familie zusammengearbei-
tet, vertreten durch Birgit Komanns, 
die mit ihrer Expertise sicherstellt, 
dass die Hilfe dort ankommt, wo sie 
am nötigsten ist. 
Die Feierlichkeiten zum 25-jährigen 
Bestehen boten den perfekten Rah-
men, um innezuhalten und die viel-
fältigen Beiträge des Clubs zur Gesell-
schaft zu würdigen. André Schünke 
begrüßte in seiner Ansprache ehren-
volle Gäste, darunter Bürgervorste-
herin Karin Beythien, Bürgermeister 
Andreas Zimmermann sowie wei-
tere namhafte Besucher, einschließ-
lich Marco Duden, dem Governor 
des Kiwanis-Distrikts Deutschland 
Oste-Wümme aus Zeven, und Ralf 
Scherbarth, dem Lt. Governor der 
Division 17. Auch der amtierende 

Ahrensböker Clubpräsident Marko 
Kindermann, nicht nur bekannt für 
seine vergangene berufliche Rolle als 
Bademeister, sondern auch für sein 
Engagement, über 100 Kindern das 
Schwimmen beizubringen, ergriff das 
Wort. Mit Wärme und Herzlichkeit 
sprach er über die Anfänge und die 
stetige Entwicklung des Clubs seit 
seiner Gründung 1998. Er dankte den 
Gründungsmitgliedern und betonte, 
dass ihre Vision den Grundstein für 
die großartige Arbeit gelegt hat, die 
heute geleistet wird. 
Der Kiwanis Club Ahrensbök steht 
beispielhaft für die globale Mission 
von Kiwanis, die in fast 100 Ländern 
von über 600.000 Mitgliedern getra-
gen wird: das Wohlergehen unserer 
Kinder sicherzustellen. Mit Leiden-
schaft und Hingabe verkörpern die 
Ahrensböker Mitglieder die zentralen 
Werte von Kiwanis: Freundschaft, Er-
weiterung des Horizonts und Dienst 
an der Gemeinschaft. Der Club hat 
sich durch unzählige Wohltätig-
keitsaktionen ausgezeichnet, deren 
Erlöse vollständig in die Jugendarbeit 
der Region fließen. 
Der gesamte Vorstand um Präsident 
Marko Kindermann, Vizepräsident 
Christian Siemers, Schatzmeister Her-
mann Larink und Sekretär Thorsten 
Detmers sowie die vielen engagierten 
Mitglieder agieren nach dem Motto 
„Kiwanis tut Gutes und Kiwanis tut 
gut!“. 
„Wir sind kein elitärer Zirkel, wir sind 
ein Kreis von Freunden, die gemein-
sam anpacken, wo Hilfe benötigt 
wird“, so Kindermann. Diese Worte 
fanden auch beim Bürgermeister An-
klang, der auch ein Präsent zur Feier 
beisteuerte. Die Anfänge des Clubs 
waren nicht immer leicht, erinnerte 
Zimmermann, da der Name Kiwanis 
anfangs Rätsel aufwarf. „Heute ist der 
Club jedoch eine feste Institution, 
die aus der lokalen Landschaft nicht 
mehr wegzudenken ist.“ 
Marco Duden erklärte, dass Kiwanis 

weit mehr als eine leckere exotische 
Frucht sei, der Name Kiwanis habe 
seine Wurzeln in einer indianischen 
Sprache und bedeute so viel wie „Wir 
haben Freude daran, Gutes zu tun“. 
„Wenn man mit einem Kinderlächeln 
belohnt wird, ist das alle Mühe wert“, 
verdeutlichte Duden. 
Ralf Scherbarth, der vier Clubs in 
der Region betreut, lobte die Erfolge 
des Ahrensböker Clubs und hob die 
Bedeutung der gegenseitigen Unter-
stützung hervor. Der Patenclub aus 
Lübeck, vertreten durch den Präsi-
denten Henning Meyer-Ottens, zollte 
den Ahrensböker Kiwaniern Anerken-
nung für ihre Errungenschaften und 
gestand sogar einen Hauch von Neid 

ein, den sich die Ahrensböker redlich 
verdient hätten. Die Feierlichkeiten 
waren ohnehin geprägt von einem 
Geist der Gemeinschaft. So hofft die 
Feuerwehr auf eine Fortsetzung der 
guten Zusammenarbeit und feierte 
die Hilfe, die durch Kiwanis vielen 
Menschen zuteil wurde. 
Die Veranstaltung bot auch den 
Rahmen, um die Gründer und lang-
jährigen Mitglieder des Clubs zu 
ehren, denen mit Urkunden und Ju-
biläumsnadeln gedankt wurde. Auch 
die neuen Mitglieder, Thomas Grimm 
und Tom Lösche, wurden herzlich 
willkommen geheißen und offiziell in 
den Kreis der Kiwanier aufgenommen 
– ganz ohne mysteriöse Rituale.

Ibiza
Musik
in meinen
Ohren.

Ein Moment der Gemeinschaft: Mitglieder des Kiwanis Club Ahrensbök 
versammeln sich für ein Gruppenfoto, um die Ehrung langjähriger 

Mitglieder und die Begrüßung der neuen Mitstreiter beim 25. Jubiläum  
des Clubs festzuhalten. Foto: Rambow

DLRG Lübecker Bucht: 

Mitglieder versammeln sich
Niendorf. Der Ortsverein Lübe-
cker Bucht e.V. der Deutschen Le-
bens-Rettungs-Gesellschaft lädt zu 
seiner diesjährigen Mitgliederver-
sammlung ein. Diese findet am Frei-
tag, dem 22. März,  um 18 Uhr im 
DLRG-Haus am Rethwarder 2b in 
Niendorf/Ostsee statt. Neben den 
obligatorischen Berichten stehen 
auch einige Ehrungen auf der Ta-

gesordnung. Die Einladung mit der 
Tagesordnung liegt zu den Übungs-
abenden im Meerwasserhallenbad 
in Niendorf aus. Sie ist zudem, mit 
vielen weiteren interessanten Infor-
mationen rund um den Verein, im In-
ternet unter https:// luebecker-bucht.
dlrg.de sowie in den sozialen Medi-
en nachzulesen. Der Vorstand freut 
sich über eine rege Beteiligung.
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BAUSTOFFE  FACHMARKT   HOLZ   BAUELEMENTE   TIEFBAU

www.janus-baustoffe.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

1 Berufskraftfahrer im Nahverkehr (m/w/d)
1 Fachlageristen/Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

1 Lagermitarbeiter für den Bereich Holz (m/w/d)
Wir bieten: 

unbefristeten Arbeitsvertrag | leistungsgerechte Vergütung
30 Tage Urlaub (auch in der Saison) | Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld 

Mitarbeit in einem motivierten Team
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

C.F. Janus GmbH & Co. KG
Geschäftsführung, Wieksbergstraße 1, 23730 Neustadt,

oder per E-Mail an: t.schmidt@janus-neustadt.de. Rufen Sie auch
gerne an unter 0172-7627079 (Thorsten Schmidt, Geschäftsführer) 

SCHIESSER GmbH
HR/Herr Pierre Welack

Schützenstraße 18
78351 Radolfzell

Pierre.Welack@schiesser.com

Weitere Informationen unter 
Tel. 04503 89 812 12 oder per Mail 

an store.tidos@schiesser.com

WIR FREUEN UNS AUF 
DEINE BEWERBUNG!

Wir suchen

Verkäufer 
(m/w/d)

für unseren SCHIESSER Store in 

Timmendorfer Strand

Wir suchen  
pädagogische Fachkräfte  als 

Schulbegleiter*innen
 für Bad Schwartau und Umgebung   

in Teilzeit / unbefristet

Am Kirchhof 10
23611 Bad Schwartau

bewerbung@lebenshilfe-ostholstein.de
Telefon 0451/ 49 05 66 36

Zur Unterstützung unseres Teams  
suchen wir ab 01.03.2024 oder  

nach Vereinbarung auch früher eine

Bürokraft (m/w/d) 
für zwei Nachmittage/Woche  
und einen Samstag/Monat  

auf Minijobbasis.

Alternativ ist auch eine Beschäftigung 
in Teilzeit (40-45 Std./Monat) möglich.

Bitte schicken Sie 
Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
m.redderberg@gut-kattenhoehlen.de 

www.erdreich.org

Auszubildende m/w/d zur

Zahnmedizinischen Fachangestellten
zum 01.09.2024 gesucht.

Sofortiger Berufseinstieg möglich!

Zahnarztpraxis Krafczyk
Wagrienring 48
23730 Neustadt / Sierksdorf
Tel. 04561 - 51 38 00

Dr. med. dent. Dietmar Krafczyk
Geprüfter Experte in der Implantologie
(DGOI/Diplomate ICOI)

Dr. med. dent. Bianca Krafczyk
Spezialistin Kinder- und
Jugendzahnheilkunde (DGK/BLZK)

Tätigkeitsschwerpunkte:
- Implantologie DGOI/BdiZ/ICOI
- Endodontologie DGET Zertifiziertes Mitglied
- Parodontologie SKF/CRF Bern, Uni Bern

Tätigkeitsschwerpunkte:
- Kieferorthopädie Uni Innsbruck/
 IFZ Karlsruhe
- Kinder- und Jugendzahnheilkunde DGK/BLZK

Vollständige Bewerbungen bitte an:

Bestattungsinstitut sucht  
zur Verstärkung (Minijob) einen 

flexiblen und zuverlässigen rüstigen

Rentner oder Frührentner
als Träger m. Führerschein Kl. B. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Chiffre CD-Z255/00020

Wir suchen eine 
zuverlässige und saubere 

Reinigungskraft
(m/w/d) mit Pkw und möglichst 

aus Ratekau (Umkreis 10 km) 
für unsere Objekte in Ratekau 

(Restaurant/Treppenhäuser/FeWo.) 
und Sereetz auf 538-€-Basis. 

Weitere Infos unter:
Tel. 01 71 / 8 31 84 04

Suchen zuverlässigen und 
handwerklich geschickten

Hausmeister
(m/w/d) mit Pkw und möglichst 
aus Ratekau (Umkreis 10 km) 
für unsere Objekte in Ratekau 
und Sereetz auf 538-€-Basis. 

Eine Betriebswohnung könnte 
bei Eignung gestellt werden!

Weitere Infos unter:
Tel. 01 71 / 8 31 84 04

Das Schloss Warnsdorf sucht zur 
Verstärkung seines Teams zum 
nächstmöglichen Termin einen 

kreativen, flexiblen  

Haustechniker (m/w/d)  
in Vollzeit mit abgeschlossener 

Ausbildung als Tischler, Elektriker 
oder Gas- und Wasserinstallateur.

Bewerbung an:  
Schloss Warnsdorf, 

Schlossstr. 10, 23626 Warnsdorf,

Frau Heike Mohr, 
hmohr@schloss-warnsdorf.de,  

Tel: 04502/ 840-100

Zuverlässige
Reinigungskräfte m/w/d 
gesucht, mit und ohne Steuerkarte. 

· Neustadt i.H 
· Pansdorf 
· Sierksdorf

Gebäudereinigung 
Facklamm GmbH
S 04524/8757

office@facklamm-gmbh.de

– Anzeige –                     – Anzeige –
Noch mehr Expertise:   

Die Wirbelsäulenchirurgie kommt nach Eutin
Eutin. Das AMEOS Klinikum Eutin 
erweitert sein Leistungsspektrum 
um eine hochmoderne Abteilung für 
Wirbelsäulenchirurgie mit Skoliose-
zentrum.
Ab April 2024 wird das Team der re-
nommierten Wirbelsäulenchirurgen 
um Prof. Dr. med. Markus Quante 
im AMEOS Klinikum Eutin das ge-
samte operative Spektrum der Wir-
belsäulenchirurgie anbieten: Vom 
kleinen mikrochirurgischen Eingriff 
bis hin zur großen komplexen drei-
dimensionalen Rekonstruktion län-
gerer Wirbelsäulenabschnitte und 
der Korrektur von Deformitäten.
Die erfahrenen Ärzte aus den Fach-
bereichen Neurochirurgie, Ortho-
pädie und Unfallchirurgie bieten 
Kindern und Erwachsenen umfas-
sende Behandlungsmöglichkeiten 
bei Symptomen durch Krankheits-
bilder wie Bandscheibenvorfälle, 
Wirbelbrüche, Verschleiß- oder 
Verkrümmungserscheinungen, In-
stabilitäten, Entzündungen oder 
Tumore. Darüber hinaus behandeln 
die Wirbelsäulenspezialisten sowohl 
konservativ als auch operativ Defor-

mitäten wie Kyphosen oder Skolio-
sen, die vor allem bei Kindern und 
Jugendlichen auftreten. Modernste 
Medizintechnik ermöglicht den Wir-
belsäulenchirurgen eine präzise Di-
agnostik mit schonenden Verfahren 
und eine effektive Therapie.
„Die Eröffnung dieser neuen Abtei-
lung im April ist ein großer Schritt 
für das AMEOS Klinikum Eutin und 
für die Patienten, die unter Wirbel-
säulenerkrankungen leiden“, sagt 
Franz Loose, Krankenhausdirektor 
der AMEOS Klinika Eutin und Mid-
delburg. „Mit der Klinik für Wirbel-
säulenchirurgie und dem Skoliose-
zentrum ergänzen und erweitern 
wir unser Versorgungsspektrum ide-
al. Unser Ziel ist es, spezialisierte 
Versorgung auf höchstem Niveau 
anzubieten und die Lebensqualität 
unserer Patientinnen und Patienten 
zu verbessern.“
Wer bereits jetzt Kontakt aufneh-
men möchte oder weitere Informa-
tionen benötigt, kann sich ab dem 
5. Februar im neuen Sekretariat 
der Wirbelsäulenchirurgie bei Frau 
Annika Schwarz melden: Telefon 

04521-7872360. Frau Schwarz wird 
Ansprechpartnerin für Patienten, 
Angehörige, Zuweisende und Inte-
ressierte sein und bei allen Fragen 
rund um die Wirbelsäulenchirurgie 
unterstützen.
Aktuell baut das AMEOS Klinikum 

Eutin sowohl den OP-Bereich als 
auch die Stationen und das Sprech-
stundenangebot für alle Abteilungen 
aus. Das Klinikum hat eine Kapazi-
tät von 200 Betten und versorgte im 
vergangenen Jahr rund 11.000 Pati-
entinnen und Patienten.

Ab April 2024 wird das Team der renommierten Wirbelsäulenchirurgen 
um Prof. Dr. med. Markus Quante im AMEOS Klinikum Eutin das gesamte 

operative Spektrum der Wirbelsäulenchirurgie anbieten.
(Foto: AMEOS/Anne Weise)

Zigarrenclub Timmendorfer Strand: 

Rainer Arndt neuer Vize-Präsident
Tdf. Strand. Wechsel an der Spitze 
des Zigarrenclubs Timmendorfer 
Strand. Neuer stellvertretender Prä-
sident ist Rainer Arndt. Er wurde auf 
der letzten Clubsitzung zum Nach-
folger von Dr. Kurt-Jürgen Wille ge-
wählt. Dr. Wille ist zusammen mit 
dem Präsidenten Bert Flaig Grün-
dungsmitglied des Zigarrenclubs 
und hatte sein Amt aus Altersgrün-

Der neue stellvertretende Präsident Rainer Arndt (links)  
mit Bert Flaig (Mitte) und Schatzmeister Steffen Lowag.
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Ihre Stellenanzeige 
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

BAUSTOFFE  FACHMARKT   HOLZ   BAUELEMENTE   TIEFBAU

www.janus-baustoffe.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

1 Berufskraftfahrer im Nahverkehr (m/w/d)
1 Fachlageristen/Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

1 Lagermitarbeiter für den Bereich Holz (m/w/d)
Wir bieten: 

unbefristeten Arbeitsvertrag | leistungsgerechte Vergütung
30 Tage Urlaub (auch in der Saison) | Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld 

Mitarbeit in einem motivierten Team
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

C.F. Janus GmbH & Co. KG
Geschäftsführung, Wieksbergstraße 1, 23730 Neustadt,

oder per E-Mail an: t.schmidt@janus-neustadt.de. Rufen Sie auch
gerne an unter 0172-7627079 (Thorsten Schmidt, Geschäftsführer) 

SCHIESSER GmbH
HR/Herr Pierre Welack

Schützenstraße 18
78351 Radolfzell

Pierre.Welack@schiesser.com

Weitere Informationen unter 
Tel. 04503 89 812 12 oder per Mail 

an store.tidos@schiesser.com

WIR FREUEN UNS AUF 
DEINE BEWERBUNG!

Wir suchen

Verkäufer 
(m/w/d)

für unseren SCHIESSER Store in 

Timmendorfer Strand
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Wir suchen  
pädagogische Fachkräfte  als 

Schulbegleiter*innen
 für Bad Schwartau und Umgebung   

in Teilzeit / unbefristet

Am Kirchhof 10
23611 Bad Schwartau

bewerbung@lebenshilfe-ostholstein.de
Telefon 0451/ 49 05 66 36

Wäscherei + Reinigung Starker
Rantzau Allee 18 | Bad Schwartau

Wir suchen zu sofort
Bügler/in (m/w/d)  

für Obergarderobe in chem. Reinigung

Tel.: 0451 / 2 16 28

Zur Unterstützung unseres Teams  
suchen wir ab 01.03.2024 oder  

nach Vereinbarung auch früher eine

Bürokraft (m/w/d) 
für zwei Nachmittage/Woche  
und einen Samstag/Monat  

auf Minijobbasis.

Alternativ ist auch eine Beschäftigung 
in Teilzeit (40-45 Std./Monat) möglich.

Bitte schicken Sie 
Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
m.redderberg@gut-kattenhoehlen.de 

www.erdreich.org

Bestattungsinstitut sucht  
zur Verstärkung (Minijob) einen 

flexiblen und zuverlässigen rüstigen

Rentner oder Frührentner
als Träger m. Führerschein Kl. B. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Chiffre CD-Z255/00020

Zuverlässige
Reinigungskräfte m/w/d 
gesucht, mit und ohne Steuerkarte. 

· Neustadt i.H 
· Pansdorf 
· Sierksdorf

Gebäudereinigung 
Facklamm GmbH
S 04524/8757

office@facklamm-gmbh.de

– Anzeige –                     – Anzeige –
Noch mehr Expertise:   

Die Wirbelsäulenchirurgie kommt nach Eutin

Eutin sowohl den OP-Bereich als 
auch die Stationen und das Sprech-
stundenangebot für alle Abteilungen 
aus. Das Klinikum hat eine Kapazi-
tät von 200 Betten und versorgte im 
vergangenen Jahr rund 11.000 Pati-
entinnen und Patienten.

Ab April 2024 wird das Team der renommierten Wirbelsäulenchirurgen 
um Prof. Dr. med. Markus Quante im AMEOS Klinikum Eutin das gesamte 

operative Spektrum der Wirbelsäulenchirurgie anbieten.
(Foto: AMEOS/Anne Weise)

Zigarrenclub Timmendorfer Strand: 

Rainer Arndt neuer Vize-Präsident
Tdf. Strand. Wechsel an der Spitze 
des Zigarrenclubs Timmendorfer 
Strand. Neuer stellvertretender Prä-
sident ist Rainer Arndt. Er wurde auf 
der letzten Clubsitzung zum Nach-
folger von Dr. Kurt-Jürgen Wille ge-
wählt. Dr. Wille ist zusammen mit 
dem Präsidenten Bert Flaig Grün-
dungsmitglied des Zigarrenclubs 
und hatte sein Amt aus Altersgrün-

den aufgegeben.
Der Präsident Bert Flaig würdigte 
die Verdienste Willes, der dem Zi-
garrenclub als Ehrenmitglied weiter 
angehören wird. Der Timmendorfer 
Zigarrenclub trifft sich in der Regel 
am 1. Donnerstag im Monat im Res-
taurant „Portobello“. 
Weitere Informationen unter www.
timmendorfer-zigarrenclub.de.

Der neue stellvertretende Präsident Rainer Arndt (links)  
mit Bert Flaig (Mitte) und Schatzmeister Steffen Lowag.
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Die Farbe Grün steht Ihnen gut?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir suchen ab sofort
Physiotherapeuten (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 538-€-Basis.
Sie finden in unserer Praxis Physio.Kurpark 
in Timmendorfer Strand einen modernen, 
freundlichen Arbeitsplatz „im Grünen“ mit 
frischer Meerluft direkt am Ostseestrand.

Praxis für Bewegungstherapie & Krankengymnastik

Bewerbungen per Mail an Ulf Quägber • physio.kurpark@web.de

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

  Teamleitung (m/w/d)

  Exam. Gesundheits- und Krankenpfl egefachkraft (m/w/d)

  Kinder-Gesundheits- und Krankenpfl egefachkraft (m/w/d)

  Krankenpfl egehelfer (1-jährig Examiniert) (m/w/d)

  Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

   Physiotherapeuten (m/w/d)

Komm in unser Team – in Teil- oder Vollzeit als:

Diana Stephan
Leiterin Personalmanagement AMEOS Nord 
Tel:   +49 4561 611 4141
Mail: jobs.holstein@ameos.de

Erfahre mehr:
Bewirb Dich in 
nur einer Minute.

Kathrin Nörenberg
Leiterin Pfl egemanagement
+49 4521 787 2001
kathrin.noerenberg@ameos.de

Sprich uns direkt an:

Willkommen bei AMEOS
Im April eröffnet das AMEOS Klinikum Eutin eine Klinik für Wirbel-
säulenchirurgie mit Skoliosezentrum zur Behandlung von Kindern und 
Erwachsenen – mit einem hochmodernen OP-Bereich und modernster 
Medizintechnik. Wir sind ein interprofessionelles Team und suchen 
Dich für unsere neue Fachabteilung. 

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Freue Dich auf viele Vorteile

Attraktive Vergütung:
Sonder-Zahlungen wie 
z.B. Weihnachtsgeld, 
„Einspring“-Zulage

Individuelle Karriereplanung:
Im Rahmen unseres Personal-
entwicklungskonzepts

Arbeiten auf Augenhöhe:
Faire und empathische Zu-
sammenarbeit im Team, regel-
mäßige Teambesprechungen

Abwechslungsreiches Arbeits-
umfeld: Facettenreiche Tätig-
keiten mit Handlungs- und 
Entscheidungsfreiräumen

Sicherer Arbeitsplatz: Zukunfts-
perspektive und Stabilität, 
unbefristeter Arbeitsvertrag 

Corporate Benefi ts:
Rabatte bei über 200 Top-
marken, Fahrrad-Leasing, 
EGYM Wellpass

BEWIRB DICH JETZT
WIR HABEN DEIN INTERESSE GEWECKT?

BEWIRB
DICH JETZT

Noch mehr Expertise: 
Eine Wirbelsäulenchirurgie 
für Eutin 

AMEOS Klinikum Eutin

Helfende Hände gesucht!

DEINE EXTRAS

Job mit Meerblick 
30 Urlaubstage 

flexible Arbeitszeiten 
Unterkunft bei Bedarf 

Bonus an Sonn-/Feiertag

QUEREINSTEIGER & PROFI

Restaurantfachfrau/mann (m/w/d)

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee  
info@hotel-mein-strandhaus.de

www.hotel-mein-strandhaus.de

Ein LEBENSRAUM auch in besonderen Zeiten — Unsere Kinder und Jugendlichen 
in Großbarkau (bei Kiel) und bei Bad Segeberg suchen & freuen sich auf Dich als:

Was wir uns von Dir wünschen & was wir anbieten? Besuch uns auf:

LEBENSRAUM

VOLLZEIT
MINIJOB
ALLE TEILZEITMODELLE
(bspw. nur WE / Nächte / Urlaubsvertretung / Springer etc.) 

- Erzieher*in
- Sozialpädagog*in
- Päd. Hilfskraft / Aushilfe

(im Studium / in Ausbildung / etc. ) 

jj ee tt zz tt  NN EE UU  aa uu cchh  bb ee ii &&
www.lebensraum-sh.de

Upcycling-Mitmachprojekt wird zum regelmäßigen Nähtreff
Bad Schwartau. Das ursprüngliche 
Upcycling-Mitmachprojekt der Le-
benshilfe Ostholstein startete mit der 
Idee, nicht mehr benötigte Ausstel-
lungsbanner in praktische und ästhe-
tisch ansprechende Einkaufstaschen 
umzuwandeln. Die Teilnehmerin-
nen des Mitmachprojekts erkannten 
aber nicht nur den ökologischen 

Die Lebenshilfe Ostholstein e. V. hat Ehrenamtliche zum Neujahrskaffee 
eingeladen und bedankte sich mit einem Kalender der Lebenshilfe bei 

den Frauen, die bisher ihr ehrenamtliches Engagement beim Upcycling-
Nähprojekt eingebracht haben. Foto: Lebenshilfe/hfr

ADFC Schleswig-Holstein:

„Keine Altersgrenze:  
Mit dem Rad zur Schule“

Schleswig-Holsttein. Anlässlich 
der aktuellen Berichterstattung zu 
möglichen Altersgrenzen, ab denen 
Schulkinder alleine mit dem Rad zur 
Schule fahren dürfen, stellt der ADFC  
Schleswig-Holstein (Allgemeiner 
Deutscher Fahrrad-Club) fest: Eine 
solche Altersgrenze gibt es nicht. Es 
liegt bei den Eltern, den Schulweg 
mit den Kindern zu üben und dann in 
eigener Verantwortung zu entschei-
den, wann das Kind bereit ist, mit 
dem Fahrrad zur Schule zu fahren. 
Zudem sind neben den Eltern auch 
Schulen und Kommunen gefragt, für 
sichere Schulwege zu sorgen und 
Familien zur sicheren Mobilität zu 
befähigen. 
„Die Entscheidung, wann Kinder al-
leine mit dem Fahrrad zur Schule fah-
ren, liegt alleine in der Zuständigkeit 
der Eltern. Dass nun Schulleitungen, 
wider besseres Wissen, feste Alters-
grenzen aussprechen, ist deshalb 
nicht zielführend und sorgt bei vielen 
Eltern nur für unnötige Verunsiche-
rung“, sagt Jan Voß, Landesgeschäfts-
führer des ADFC Schleswig-Holstein. 
Wichtig ist aus Sicht des ADFC, dass 
Kinder mit ihren Eltern den Schulweg 
gemeinsam immer wieder befahren 
und so das sichere Verhalten lernen. 
„Routine bringt Sicherheit – ohne 
Routine fehlt möglicherweise auch 
dem zehnjährigen Kind die notwen-
dige Erfahrung für den Schulweg auf 
dem Rad“, so Voß. „Natürlich geht es 

nicht darum, Kinder in der zweiten 
Klasse alleine loszuschicken“. 
Voß appelliert an die Schulen, mit 
den Eltern im Gespräch zu sein, 
ohne Verbote und Gebote zu starren 
Altersgrenzen auszusprechen. Statt-
dessen haben Schulen die Pflicht, 
sichere Schulwege über sogenannte 
Schulwegpläne auszuweisen. „Treten 
bei der Erstellung der Schulwegpläne 
Gefahrenstellen für die Schülerinnen 
und Schüler zu Tage, ist die Schule 
in der Pflicht, bei der Stadt oder Ge-
meinde Abhilfe einzufordern“, sagt 
Voß: „Wir sehen die Pflicht auch 
beim Kultusministerium, die Schulen 
dabei zu unterstützen mit den Kin-
dern und Familien sichere Wege zur 
Grundschule - sei es zu Fuß oder mit 
Rad - zu finden und über die Heraus-
forderungen des Schulwegs aufzuklä-
ren. Wir, als ADFC Schleswig-Hol-
stein, unterstützen gerne dabei.“
Der ADFC Schleswig-Holstein macht 
allen Eltern und Erziehungsberech-
tigten ein Gesprächsangebot. Kinder 
und Eltern, die von ihren Erfahrun-
gen zur genannten Problematik Aus-
tausch suchen oder von Erfahrungen 
berichten wollen, lädt der ADFC ein, 
sich unter info@adfc-sh.de zu mel-
den.
Weitere Infos zur selbstständigen 
Mobilität von Kindern stellt der 
ADFC auf seiner Website bereit: ht-
tps://www.adfc.de/artikel/mit-dem-
rad-zur-schule.
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Hast du Lust 
auf Qualitätsfutter?

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) für
Produktion und Futterwerk

WIR BIETEN:
einen unbefristeten Vertrag
leistungsgerechte
Vergütung 
junges, dynamisches Team 
geregelte Arbeitszeiten 
individuelle
Entwicklungsmöglichkeiten 

IHR PROFIL: 
technisches Verständnis 
eigenständige und
umsichtige Arbeitsweise
Hands-On-Mentalität
Teamfähigkeit
Lust mit anzupacken 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail 
 ji@stroeh-hobbersdorf.de |  Hr. Isaakson 0173/9118456

Wilhelm Ströh jun. GmbH Co. KG  | Am Mühlenberg 4 |
23689 Hobbersdorf | www.hobbersdorfer-muehle.com

Die Farbe Grün steht Ihnen gut?
Dann sind Sie bei uns genau richtig!

Wir suchen ab sofort
Physiotherapeuten (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 538-€-Basis.
Sie finden in unserer Praxis Physio.Kurpark 
in Timmendorfer Strand einen modernen, 
freundlichen Arbeitsplatz „im Grünen“ mit 
frischer Meerluft direkt am Ostseestrand.

Praxis für Bewegungstherapie & Krankengymnastik

Bewerbungen per Mail an Ulf Quägber • physio.kurpark@web.de

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Strandstraße 94  23669 Timmendorfer Strand OT Niendorf
Telefon: +49 (0)4503 3568955 
www.kuestenlaecheln.com  info@kuestenlaecheln.com

NNEEUUEERR
ÖÖFFFFNNUUNNGG

Zur Verstärkung unseres Praxisteams
suchen wir ab sofort eine/n

in Teilzeit

ZZaahhnntteecchhnniikkeerr//iinn  ffüürr  KKiieeffeerroorrtthhooppääddiiee ((MM//WW//DD))

Helfende Hände gesucht!

DEINE EXTRAS

Job mit Meerblick 
30 Urlaubstage 

flexible Arbeitszeiten 
Unterkunft bei Bedarf 

Bonus an Sonn-/Feiertag

QUEREINSTEIGER & PROFI

Restaurantfachfrau/mann (m/w/d)

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee  
info@hotel-mein-strandhaus.de

www.hotel-mein-strandhaus.de

Ein LEBENSRAUM auch in besonderen Zeiten — Unsere Kinder und Jugendlichen 
in Großbarkau (bei Kiel) und bei Bad Segeberg suchen & freuen sich auf Dich als:

Was wir uns von Dir wünschen & was wir anbieten? Besuch uns auf:

LEBENSRAUM

VOLLZEIT
MINIJOB
ALLE TEILZEITMODELLE
(bspw. nur WE / Nächte / Urlaubsvertretung / Springer etc.) 

- Erzieher*in
- Sozialpädagog*in
- Päd. Hilfskraft / Aushilfe

(im Studium / in Ausbildung / etc. ) 

jj ee tt zz tt  NN EE UU  aa uu cchh  bb ee ii &&
www.lebensraum-sh.de

Upcycling-Mitmachprojekt wird zum regelmäßigen Nähtreff
Bad Schwartau. Das ursprüngliche 
Upcycling-Mitmachprojekt der Le-
benshilfe Ostholstein startete mit der 
Idee, nicht mehr benötigte Ausstel-
lungsbanner in praktische und ästhe-
tisch ansprechende Einkaufstaschen 
umzuwandeln. Die Teilnehmerin-
nen des Mitmachprojekts erkannten 
aber nicht nur den ökologischen 

Wert dieses Unterfangens, sondern 
auch das Potenzial, eine Gemein-
schaft aufzubauen, die sich sozial 
engagiert.
Was ursprünglich als temporäre 
Aktion begann, wird sich, aufgrund 
des positiven Feedbacks und der 
erfolgreichen Teilnahme auf dem 
Weihnachtsmarkt in Bad Schwartau 

verstetigen.
Lena Middendorf, Lebenshilfe Ost-
holstein e. V., bedankte sich beim 
Neujahrskaffee mit einem Kalender 
der Lebenshilfe bei den Frauen, die 
bisher ihr ehrenamtliches Engage-
ment eingebracht haben. „Ich freue 
mich über die positive Resonanz 
und die Bereitschaft der Gruppe, 
weiterhin gemeinsam kreativ tätig 
zu sein“, so Lena Middendorf.
In Zukunft sollen nicht nur Einkaufs-
taschen hergestellt werden, sondern 
auch neue Ideen und weitere Aktio-
nen, wie ein Aktionstag am Tag der 
Vielfalt, sind in Planung.

Das erste Treffen findet am Freitag, 
dem 23. Februar, um 15 Uhr im 
„Treffpunkt“, Lübecker Straße 29 in 
Bad Schwartau, statt.
Die Nähgruppe lädt Interessierte 
herzlich ein, sich anzuschließen. 
Die Treffen sind dann im zweiwö-
chigen Rhythmus geplant und bieten 
Raum für den Austausch von Ideen 
und die Weiterentwicklung von ein-
zigartigen (Upcycling) -Produkten.
Anmeldung und weitere Informatio-
nen bei Lena Middendorf unter Tele-
fon 0451/49056635 oder per E-Mail 
an middendorf@lebenshilfe-osthol-
stein.de.

Die Lebenshilfe Ostholstein e. V. hat Ehrenamtliche zum Neujahrskaffee 
eingeladen und bedankte sich mit einem Kalender der Lebenshilfe bei 

den Frauen, die bisher ihr ehrenamtliches Engagement beim Upcycling-
Nähprojekt eingebracht haben. Foto: Lebenshilfe/hfr

ADFC Schleswig-Holstein:

„Keine Altersgrenze:  
Mit dem Rad zur Schule“

nicht darum, Kinder in der zweiten 
Klasse alleine loszuschicken“. 
Voß appelliert an die Schulen, mit 
den Eltern im Gespräch zu sein, 
ohne Verbote und Gebote zu starren 
Altersgrenzen auszusprechen. Statt-
dessen haben Schulen die Pflicht, 
sichere Schulwege über sogenannte 
Schulwegpläne auszuweisen. „Treten 
bei der Erstellung der Schulwegpläne 
Gefahrenstellen für die Schülerinnen 
und Schüler zu Tage, ist die Schule 
in der Pflicht, bei der Stadt oder Ge-
meinde Abhilfe einzufordern“, sagt 
Voß: „Wir sehen die Pflicht auch 
beim Kultusministerium, die Schulen 
dabei zu unterstützen mit den Kin-
dern und Familien sichere Wege zur 
Grundschule - sei es zu Fuß oder mit 
Rad - zu finden und über die Heraus-
forderungen des Schulwegs aufzuklä-
ren. Wir, als ADFC Schleswig-Hol-
stein, unterstützen gerne dabei.“
Der ADFC Schleswig-Holstein macht 
allen Eltern und Erziehungsberech-
tigten ein Gesprächsangebot. Kinder 
und Eltern, die von ihren Erfahrun-
gen zur genannten Problematik Aus-
tausch suchen oder von Erfahrungen 
berichten wollen, lädt der ADFC ein, 
sich unter info@adfc-sh.de zu mel-
den.
Weitere Infos zur selbstständigen 
Mobilität von Kindern stellt der 
ADFC auf seiner Website bereit: ht-
tps://www.adfc.de/artikel/mit-dem-
rad-zur-schule.
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Türschlösser per Smartphone öffnen und schließen
Mit dem neuen Türschlossan-

trieb eines Herstellers können 
Haustüren ganz einfach per Smart-
phone geöffnet und verriegelt wer-
den. In der entsprechenden App hat 
der Nutzer den Status der Tür und 
jegliche Einstellungen jederzeit im 
Blick. Der Türschlossantrieb kann 
mit mehr als 100 Smart-Home-Pro-
dukten aus dem Sortiment kombi-
niert werden. Kein anderer Anbieter 
eines smarten Türschlosses deckt 
so viele Anwendungsbereiche im 
Smart Home ab. 

Smartphone
Mit dem Türschlossantrieb können 
Hausbesitzer und Mieter auf das 
Mitführen eines Schlüssels ver-
zichten und sind dennoch nie auf 
die Hilfe eines Schlüsseldienstes 
angewiesen. Ein kurzer Griff zum 
Smartphone genügt, um die Tür zu 
verriegeln, zu entriegeln oder zu 
öffnen - egal, ob der Nutzer wenige 
Meter oder tausende von Kilometern 
entfernt ist. Eine optimale Ergänzung 
zum Türschlossantrieb ist die eben-
falls neue Schlüsselbundfernbe-

dienung. Mit ihr kann die Tür auch 
ohne Smartphone komfortabel per 
Knopfdruck geöff-
net werden. Ein ma-
nuelles Entriegeln 
und Schließen ist je-
derzeit am Drehrad 
möglich, wodurch 
die Tür auch in einer 
Notsituation prob-
lemlos passiert wer-
den kann. Praktisch: 
Die Tür lässt sich 
auch weiterhin mit 
einem herkömmli-
chen Schlüssel öff-
nen und verriegeln.

Berechtigungen

Zutrittsberechtigun-
gen können ganz 
einfach in der App 

vergeben werden  – dauerhaft oder 
nur für bestimmte Zeiten.

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr:  119 Einsätze, Ehrungen und Beförderungen 
Niendorf. Die Freiwillige Feuerwehr 
Niendorf Ostsee lud am 26. Januar 
zu ihrer Jahreshauptversammlung 
ins Hotel Atlantic. Ortswehrführer 
Fabian Post konnte 37 Kameraden 
der Einsatz- sowie zwölf Kameraden 
der Ehrenabteilung, außerdem etli-
che geladene Gäste begrüßen. Tradi-
tionell wurde die Versammlung mit 
einem Grünkohlessen eingeläutet.
Der erst 2023 ins Amt gewählte 
Ortswehrführer gab in seinem Jah-
resbericht einen Überblick über die 
Zahlen: Die Wehr rückte im vergan-
genen Jahr zu 119 Einsätzen aus. 
Mehr als ein halbes Dutzend Men-
schen konnten aus teilweise lebens-
bedrohlichen Zwangslagen befreit 
bzw. gerettet werden. 32 mal muss-
te zu Alarmen der automatischen 
Brandmeldeanlagen in den Hotels 
und größeren Objekten ausgerückt 
werden. Zwischen den Einsätzen 
wurden von 13 Kameraden Lehr-
gänge absolviert. Dazu kamen 19 

Übungsdienste, sowie Mitglieder-
versammlungen und interne Fahrten 
und Feste. 
Stolz ist Post auf den stetigen Mit-
gliederzuwachs, den die 
Wehr weiterhin verzeich-
nen kann. 2023 sind erneut 
fünf Kameraden dazugesto-
ßen, so dass zum Jahres-
wechsel 49 Kameraden ih-
ren Dienst in der Niendorfer 
Wehr leisteten. Post zitiert 
einen neuen Kameraden: „Ich 
bereue, dass ich mich nicht schon 
früher entschlossen habe, bei Euch 
mitzumachen.“
Beachtenswert ist auch der zuneh-
mende Anteil der weiblichen Mit-
glieder. Sieben Frauen verstärken 
die Reihen in Niendorf, was den 
Umstand der nicht mehr zeitgemä-
ßen Gebäudestruktur ohne getrenn-
te Umkleidemöglichkeiten proble-
matischer werden lässt.
Auch dieses Jahr fanden Wahlen 

statt: Steffen Frank wurde nach zwölf 
Jahren für weitere sechs Jahre im 
Amt des Kassenwartes einstimmig 
bestätigt. Sämtliche interne Veran-

staltungen werden vom 
Festausschuss der Wehr 
organisiert. Jasmin Post und 
Daniel Puls wurden ein-
stimmig für sechs Jahre neu 
in diesen Ausschuss ge-
wählt. Traditionell wurden 

drei „ganz frische“ Kamera-
den mit der Ausarbeitung der 

diesjährigen Fahrradtour betraut.
Befördert wurden Ole Frank und 
Willy Schumacher zum Hauptfeuer-
wehrmann 2-Sterne (HFM**) sowie 
Christoph Dede zum Löschmeis-
ter (LM). Steffen Möller und Stefan 
Schönfeldt wurden für zehn Jahre 
Mitgliedschaft in der Wehr von Bür-
germeister Sven Partheil-Böhnke mit 
einer Gratifikation geehrt. 
Mit Abzeichen und Urkunden ge-
ehrt worden sind Willy Schumacher 

sowie Steffen Möller für zehn Jahre 
Feuerwehrdienst, Stefan Schönfeldt 
für 20 Jahre, Holger Krüger für 30 
Jahre sowie Carsten Dede, Michael 
Moebus und Gerhardt Lutz für 40 
Jahre. Klaus-Otto Klink wurde für 
50 Jahre Dienst in der Feuerwehr 
ausgezeichnet. Sein Sohn und stell-
vertretende Ortswehrführer Sascha 
Klink hielt ihm zu Ehren eine Lau-
datio, die auf die letzten 50 Jahre in 
der Freiwilligen Feuerwehr Niendorf 
zurückblickte. 
Allen Geehrten und Beförderten 
wurden mit dem typischen dreifa-
chen „Gut Schlauch“ der Kamerad-
innen  und Kameraden gratuliert.
Den Abschluss fand die Versamm-
lung mit den Grußworten der Gäste, 
die sich allesamt für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung in den 
verschiedenen Bereichen bedankten 
und den Kameraden stets eine ge-
sunde Heimkehr von den Einsätzen 
wünschten.

Mit der Schlüsselbundfernbedienung kann die 
Tür auch ohne Smartphone komfortabel per 

Knopfdruck geöffnet werden.

Über den Türschlossantrieb kann die Tür mittels Smartphone bequem 
entrigelt werden. Mit dem Drehrad ist auch manuelles Entriegeln möglich.               

Werkfotos: eQ-3
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IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Dipl. Sachverst. (DIA) 
Zertifizierter Immobiliengutachter 

DIAZert (LF) – DIN en ISO/IEC 17024

Sachverständigenbüro & 
Immobilienberatung

Verkauf von bebauten und 
unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten 
als total bedient!
T: 0 45 04 - 70 72 68

www.peterblaas.de

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an: 
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank, 
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk. 

Fliesenarbeit, Trokenbauer, Vinyl und Lami-
nat verlegen. Tel. 017661544182

Inflationsschutz durch Immobilien 
Immobilien gelten seit Generationen als 
rentable, sichere Geldanlage und bieten die
Möglichkeit Ihre Zukunft finanziell abzusichern. 
Wie bei allen Investments entscheidet auch
beim Erwerb von Immobilien die richtige Stra-
tegie. Das gilt sowohl für Eigennutzer als auch
für Anleger. Nutzen Sie mit uns die Erfahrung
und Kompetenz eines der führenden Immo-
bilienunternehmen im Norden Deutschlands.
Ob Neu- oder Altbau, Wohnung oder Haus, 
wir finden die zu Ihnen passende Immobilie.

S-Immobiliengesellschaft Holstein mbH & Co. KG, 
Tochtergesellschaft der Sparkasse Holstein
www.sparkasse-holstein.de/makler
Tel. 04531 508-72713 | vertrieb@sig-holstein.de

Eine Immobilie zahlt sich aus.

WOHNEN BLEIBEN!  
Kaufpreis kassieren! Ärztin kauft 
bewohnte Immobilien sofort oder später. 

Eigentümer-Angebot angenehm.
Tel. 0152/18470322

Büroräume 
in repräsentativem Altbau in 

Bad Schwartau, Riesebusch 32, 
„Jäde-Stift“, am Kurpark, erster 

Stock, ca. 121 m², 5 Zimmer, 
Teeküche, zwei Toiletten, 

Keller, für 1250,– € monatlich, 
zuzüglich 250,– € Nebenkosten.
 Zwei Kraftfahrzeugstellplätze 

für je 40,– €. 

Tel. 04 51 / 2 78 15

Geplantes Neubaugebiet in ruhiger Lage 

Scharbeutz, OT Sarkwitz
max. 11 Grundstücke, Einteilung noch veränderbar

für EFH`s oder DHH`s, Grössen: 605–910 m²
bebaubar ab ca. Spätsommer/Herbst 2024,  

keine Maklercourtage,keine Bauträgerbindung.

Sichern Sie sich frühzeitig Ihr Traum-Grundstück!
Infos von: PRO-DIEN GmbH, 23683 Scharbeutz
Tel.: 0160-94938442, mail: info@pro-dien.com

Hof-/Café
gesucht!
cafegesucht@gmx.de

„School of Rock“:  „Chapter X“ gewinnt Bandbattle
Tdf. Strand. Das alljährliche Band-
battle der „School of Rock“ sorg-
te am 26. Januar in der Mensa der 
GGS-Strand Europaschule für musi-
kalische Höhepunkte und begeisterte 
rund 200 Zuschauer. Fünf talentierte 

Bands traten vor einem begeisterten 
Publikum und einer renommierten 
Jury an, bestehend aus Jen und Timo 
von der Band Biest sowie Alex und 
Justin von Jack Pott.
Dennis Lindner, einer der Veran-

stalter, äußerte sich begeistert über 
das musikalische Niveau der teil-
nehmenden Bands: „Es war beein-
druckend zu sehen, mit welchem 
Engagement und Können die jungen 
Musikerinnen und Musiker auf der 
Bühne standen. Das Level dieses 
Bandbattles war wirklich außerge-
wöhnlich.“
Co-Veranstalter Henry Kreft fügte 
hinzu: „Die Atmosphäre in der Men-
sa war elektrisierend. Es ist großartig 
zu sehen, wie das Bandbattle jedes 
Jahr mehr Menschen zusammen-
bringt, um die aufstrebenden Talente 
unserer Region zu unterstützen.“
Die Gewinnerband „Chapter X“ 
setzte sich mit ihrem beeindrucken-
den Auftritt an die Spitze des Wett-
bewerbs und sicherte sich den ersten 
Platz. Überglücklich kommentierten 
sie ihren Erfolg: „Es ist surreal, beim 
Hamburger Wutzrock Festival auftre-
ten zu dürfen. Ein Traum wird wahr, 

und wir sind dankbar für diese Chan-
ce.“
Platz 2 errang die Band „Broken 
Eardrum“, gefolgt von der aus Feh-
marn angereisten Band „No Name“ 
auf dem dritten Platz. Diese betonte 
die besondere Erfahrung, Teil dieses 
Events gewesen zu sein.
Neben der prestigeträchtigen Mög-
lichkeit, beim Hamburger Wutzrock 
Festival zu spielen, erhielt „Chap-
ter X“ großzügige Unterstützung 
von der TSNT GmbH, die Tickets 
für „Stars am Strand“ im September 
2024 sponserten.
Das Bandbattle der „School of Rock“ 
hat erneut bewiesen, dass die junge 
Musikszene voller Talent und Poten-
tial ist. Die Organisatoren und Teil-
nehmenden blicken bereits gespannt 
auf kommende Veranstaltungen und 
hoffen auf eine ebenso erfolgreiche 
Zukunft für die aufstrebenden Musi-
kerinnen und Musiker.

Die Gewinner-Band „Chapter X“ bei der Siegerehrung.
(Foto: Lenopia)

Umweltbeirat:  Wer will in den Vorstand?
Bad Schwartau. Der Umweltbeirat 
der Stadt Bad Schwartau lädt am 
Donnerstag, dem 14. März, um 19 
Uhr zu seiner nächsten öffentlichen 
Sitzung in den Großen Sitzungssaal 
des Rathauses ein. Hauptthema da-

bei ist die Wahl eines neuen Vor-
standes. Dafür werden weiterhin 
Kandidaten gesucht.  Vorschläge an 
den Umweltbeirat nimmt Eckhard 
Mix per E-Mail entgegen: eckhard.
mix@t-online.de.
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„Nord-Ostsee Liftteam“:   

Neueröffnung Ausstellungsraum für Treppenlifte in Bad Schwartau
Bad Schwartau. Das Lübecker Un-
ternehmen „Nord-Ostsee Liftteam“ 
hat jetzt den ersten Ausstellungs-
raum Norddeutschlands für nach-
haltig wiederverwendbare, moderne 
Treppenlifte mit nur einem Tag Lie-
ferzeit im Zentrum von Bad Schwar-
tau eröffnet. 
Das eigene Zuhause barrierefrei um-
zubauen, ist für viele Menschen in 
den unterschiedlichsten Lebensla-

gen wichtig, um mobil und selbst-
ständig zu bleiben. Der zentral 
gelegene Ausstellungs- und Bera-
tungsraum in der beliebten Passage 
Twiete soll eine Anlaufstelle bieten, 
um sich kostenlos über diejenigen 
Lift-Lösungen zu informieren, die 
am besten zur eigenen Lebenssitua-
tion und Räumlichkeit passen. 
Nach langjähriger Tätigkeit in der 
Liftbranche sind das Ehepaar Jan und 
Beate Brandenburg 2023 den Weg 
der eigenen Firmengründung ge-
gangen, um mit ihren nachhaltigen 
und innovativen Treppenliften neue 
Schwerpunkte am Markt zu setzen.
Wer sich selbst ein Bild machen 
möchte und weitere Informationen 
zu der Rückkauf-Option, einer Mög-
lichkeit zur Miete oder dem 4.000 
Euro Zuschuss der Pflegekasse erhal-
ten möchte, kann dies künftig immer 

vormittags in dem Ausstel-
lungs- und Beratungsraum 
des „Nord-Ostsee Liftteams“ 
in der Passage Twiete in Bad 
Schwartau machen. Auch 
eine kostenlose Beratung im 
eigenen Zuhause ist jeder-
zeit möglich.
Für Vereine, Pflegedienste, 
Beratungsstellen oder pfle-
gende Angehörige finden 
in der Räumlichkeit künftig 
auch regelmäßige, kostenlo-
se Schulungen zum Thema 
Treppenlifte, bauliche Vor-
aussetzungen und Zuschüs-
se der Pflegekasse statt. Wer 
sich hierfür bereits einen 
Platz reservieren möchte, 
meldet sich unter der Ruf-
nummer 0451/12025375 
an.

Erstmals neun neue Teilnehmer:  232. Lichtmess-Versammlung in Sarkwitz
Sarkwitz. Die 232. traditionelle Licht-
messversammlung seit 1790 fand wie  
üblich am 2. Februar statt. In den drei 
Wochen zuvor waren Oliver Warsch-
kow, Christian Schulze und Joachim 
Martens mit dem Lichtmessknüppel 
durch das Dorf gegangen und hatten 
die Sarkwitzer Männer persönlich 
eingeladen. 
Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt, 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer und 
Dorfvorsteherin Marion Urban halfen 
vorab bei der Vorbereitung der Brote 
und Brötchen zusammen mit sieben 
weiteren Frauen aus Sarkwitz. Sie be-
grüßten 13 Gäste und 48 Männer aus 
Sarkwitz, darunter neun neue Teil-
nehmer, sogenannte Einspringer.
Als Dieter Klies vom Dorfvorstand 
um Punkt 17 Uhr die Lichtmesslade 
öffnete, blieben die Männer jedoch 
unter sich. Der neue Kassenwart Dirk 
Jensen und der Protokollführer Klaus 
Kastenholz unterstützten ihn.
Nach der Verteilung der Moor- und 
Jagdpachten erläuterte Dieter Klies 
den Jahresbericht 2023 des Dorf-
vorstands, der neben den vier Dorf-
schaftsversammlungen auch über 40 
weitere Sitzungen und  Termine um-
fasste, so viele wie nie zuvor.
Die geplante Gestaltungssatzung 
für neue Sarkwitzer Gebäude wur-
de nach zwei Workshops mit großer 
Bürgerbeteiligung im Herbst 2023 mit 
90-prozentiger  Mehrheit abgelehnt. 
Der Bebauungsplan Nr. 101 wird 
demnächst aufgehoben. 
Zu den zwei projektierten Flächen für 

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-Experten

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Ihr Wohnmobil 
& Ihren Wohnwagen!

0800 1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

SIAM Thaimassage
in Scharbeutz

Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Tel. 01 76 / 36 30 53 92
Seestraße 62 (gegenüber Aldi 

bei Salon Ayten)
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Maurer- und Malerarbeiten, 
Pflasterarbeiten, Haushalts-  

auflösungen, Entsorgung  
und Renovierungsarbeiten

Tel. 0163/4912008 Herr Franz

Sammler su. alte Militariasachen, 
Pelzmäntel, Taschen- und Armband-
uhren, Bernsteinschmuck, Münzen, 

goldene o. silberne Manschettenknöpfe,  
Gold- und Silberschmuck (auch defekt)
S 0162/9512166 o. 0176/31069379

Kaufe Spielekonsolen
z.B. Playstation, Nintendo, 

Xbox, usw.
Bitte alles anbieten.

Tel. 01 76 / 55 63 31 51

Biete mobile Steinreinigung an, 
Entfernung von Algen, Moos, Pilz, 

Unkraut, Grünbelag,
spezielle Versiegelungs-
und Verfugungstechnik

F. Hein 0178/8483514

 Zusteller in Offendorf
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

FRÜHJAHRSPUTZ?! 
Sie brauchen glasklaren Durchblick für Ihren 

Wintergarten oder Ihre Fensterelemente? 
Dann rufen Sie uns gerne an, wir haben noch 

Termine frei 04523-2025207

Terrassen- und 
Hofreinigung

W. Koss
Tel. 0172-6271636

PC- und Handy-Hilfe
für Rentner vom Rentner

Tel: 0176/10051443

Aktien, Zertifikate,  Optionen
- wer hätte Interesse mit mir
(weibl., 69J.) ein kostenloses
"Musterdepot" mit Börsen-
werten anzulegen. Lernen
und mehr - ein Austausch
von privat. Email: kaeseund
wein@web.de

Bastler sucht günstiges Auto,
gern auch defekt, tüvfällig,
bis ca. 5000,-€  0171/
4566675

GOLFER !!! Krankheitsbe-
dingt zvk.: 1. Komplette Gol-
fausrüstung für Neueinstei-
ger von A-Z , da alles vorhan-
den. 2. E-Trolly-Powercaddy
CT 6, 36 Loch + Akku, alles
neuwertig. VHB vor Ort in
Bad Schwartau 3. Maritim
Golf-Aktie 2.350,- €  0152/
31702978 o. 0451/28026030

Auto gesucht für Bastler heil
o. defekt!  0176/66849078

Ich räume  meine Gartenpar-
zelle Nr. 12 und meine Gar-
tenlaube, in der Klg-Anl. Ah-
rensbök. Ich habe Vieles zu
verschenken und Einiges, für
kleines Geld, zu verkaufen.
Wanderguitarre, kl. Flach-TV,
Kamin-Außengasofen, Kühl-
schrank, Tisch und Stühle
und Vieles mehr. Telefoni-
sche Terminvereinbarung un-
ter   01517/4446862

Kl. möbl. Whg, Umkrs. Tdf.
Str., Terr., Parkpl., ruhig,
kein 1. Wohns., auf Zeit  
04504/239857

Kostenlos abzugeben an
Selbstabholer: 2 Big Packs
(90x90x90) kl. Kieselsteine
 0177/7450415Lada-Urban 4x4, Kombi-Li-

mousine, 82 PS, EZ 2019,
Benziner, nur 12.000 Km ge-
fahren! Gr. Inspektion 07/
23, Tüv 07/25, zuverlässig
und stabil, 11.000,- € VB.  
0176/47377958

Niendorf, Appartement/Büro
in zentraler Lage, ca. 50m
vom Strand, ca 45m², im EG,
Wohn-/Schlafraum mit Koch-
nische, Tageslichtbad, Abstell-
raum, Kaltmiete 600,-€ +
NKs + Stellplatz, kurzfristig
frei  0172/3161941

Privat sucht Wohnmobil o.
Wohnwg.  0152/25754905

Suche 1-2 Zi.-Whg. im Rm.
Scharbeutz/Haffkrug bis 600,-
 € WM  0176/80519291

Verkaufe 4 nahezu neue
(3.000km) Sommerreifen für
Fiat 500e, Bridgestone 185/
65 R15: 150 €  0171/
2475865

Zuverlässige Haushaltshilfe
in Groß Timmendorf für un-
ser Einfamilienhaus auf €
450 Basis gesucht. 6 Std./wö,
flexible Zeiteinteilung nach
Absprache. Wichtig ist uns Zu-
verlässigkeit und ein biss-
chen Eigeninitiative. Angeneh-
me Atmosphäre und Spaß an
der Arbeit sind bei uns garan-
tiert.  0176/78653266

Zuverlässige, deutschsprachi-
ge Putzperle unbefristet für
gepflegten 2-Personen Haus-
halt in Niendorf 1 x wö-
chentl. 2 Std. = 30 €.  
0173/7970084

Flohmarkt in Hemmelsdorf
Hemmelsdorf. Der Dorfvorstand 
Hemmelsdorf lädt zum Stöbern 
und Handeln ein und freut sich, 
bekanntzugeben, dass am 5. Mai 
von 9 bis 14 Uhr ein Flohmarkt am 
Dorfgemeinschaftshaus in Hem-
melsdorf stattfindet. Der Aufbau der 
Stände ist ab 8 Uhr möglich. Die 
Fläche ist nicht überdacht.
Teilnahmeberechtigt sind aus-
schließlich Einwohner der Ge-
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Neu in der Region: „Kleintierpraxis Sereetz“ öffnet ihre Türen
Sereetz. In der kommenden Woche 
öffnet eine neue Tierarztpraxis in 
Sereetz ihre Türen. Nach einer klei-

nen Eröffnungsfeier an diesem Sams-
tag, 10. Februar, beginnt der Praxis-
betrieb am Montag, dem 12. Februar.

Inhaberin der „Kleintierpraxis 
Sereetz“ in der Dorfstraße 8 ist 
Dr. med. vet. Tatjana Rusch. Seit 
25 Jahren ist die Tiermedizinerin 
selbstständig mit ihrer Kleintier-
praxis Stelle im Landkreis Har-
burg und von 2018 bis zum 31. 
Dezember letzten Jahres hatte sie 
einen zweiten Standort in Bremer-
haven. Diesen Standort hat sie 
aufgegeben und verlagert ihren 
Wirkungskreis in die Nähe ihres 
Sohnes, der beruflich bedingt, in 
die Ostseeregion umgezogen sind. 
Der Praxis-Standort Stelle bleibt 
weiterhin erhalten.
In Sereetz behandelt Dr. med. vet. 
Tatjana Rusch alle Kleintiere inklu-
sive Weichteilchirurgie, was be-
deutet, dass keine Knochen- oder 

Gelenkoperationen durchgeführt 
werden. „Aber eben alles, was den 
Bauchraum oder Brustraum oder an-
dere Körperstellen betrifft“, erklärt sie.
Außerdem bietet sie spezielle Be-
handlungsformen an. „Ich habe vier 
Zusatzbezeichnungen: Akupunktur, 
Homöopathie, Verhaltenstherapie 
und Tierschutzkunde (Kleintiere)“, so 
Sereetz‘ neue Tierärztin.
Die Sprechzeiten sind Montag, Mitt-
woch und Samstag von 9 bis 11 Uhr, 
sowie Dienstag und Donnerstag zwi-
schen 16 und 18.30 Uhr. Überdies 
sind Termine nach Absprache mög-
lich.
Kontakt zur „Kleintierpraxis Sereetz“, 
Dorfstraße 8, Sereetz unter Tele-
fon 0451/58368500, (im Notfall 
0172/5377085) oder per E-Mail: 
kontakt@kleintierpraxis-sereetz.de.
Weitere Infos gibt es auf der home-
page kleintierpraxis-sereetz.de.

Mit Dr. med. vet. Tatjana Rusch 
kommt eine langjährig praktizierende 

Tierärztin nach Sereetz.  
Foto: privat/hfr

Zur Eröffnungsfeier konnten die Eheleute 
Beate und Jan Brandenburg auch  
Bad Schwartaus Bürgermeisterin  

Dr. Katrin Engel (m.) begrüßen. Fotos: hfr
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„Nord-Ostsee Liftteam“:   

Neueröffnung Ausstellungsraum für Treppenlifte in Bad Schwartau

Erstmals neun neue Teilnehmer:  232. Lichtmess-Versammlung in Sarkwitz
Sarkwitz. Die 232. traditionelle Licht-
messversammlung seit 1790 fand wie  
üblich am 2. Februar statt. In den drei 
Wochen zuvor waren Oliver Warsch-
kow, Christian Schulze und Joachim 
Martens mit dem Lichtmessknüppel 
durch das Dorf gegangen und hatten 
die Sarkwitzer Männer persönlich 
eingeladen. 
Bürgervorsteherin Anja Bendfeldt, 
Bürgermeisterin Bettina Schäfer und 
Dorfvorsteherin Marion Urban halfen 
vorab bei der Vorbereitung der Brote 
und Brötchen zusammen mit sieben 
weiteren Frauen aus Sarkwitz. Sie be-
grüßten 13 Gäste und 48 Männer aus 
Sarkwitz, darunter neun neue Teil-
nehmer, sogenannte Einspringer.
Als Dieter Klies vom Dorfvorstand 
um Punkt 17 Uhr die Lichtmesslade 
öffnete, blieben die Männer jedoch 
unter sich. Der neue Kassenwart Dirk 
Jensen und der Protokollführer Klaus 
Kastenholz unterstützten ihn.
Nach der Verteilung der Moor- und 
Jagdpachten erläuterte Dieter Klies 
den Jahresbericht 2023 des Dorf-
vorstands, der neben den vier Dorf-
schaftsversammlungen auch über 40 
weitere Sitzungen und  Termine um-
fasste, so viele wie nie zuvor.
Die geplante Gestaltungssatzung 
für neue Sarkwitzer Gebäude wur-
de nach zwei Workshops mit großer 
Bürgerbeteiligung im Herbst 2023 mit 
90-prozentiger  Mehrheit abgelehnt. 
Der Bebauungsplan Nr. 101 wird 
demnächst aufgehoben. 
Zu den zwei projektierten Flächen für 

Photovoltaikanlagen gab es im Som-
mer 2023 ebenfalls eine Abstimmung 
der Bürger. Die große Mehrheit ent-
schied sich für die kleinere 17 Hektar 
große PV-Anlage. Die Gemeindever-
tretung Scharbeutz entschied sich für 
die größere PV-Anlage von 37 Hektar. 
Deshalb gibt es aktuell für beide Flä-
chen je einen Bebauungsplan Nr. 104 
und Nr. 105.
Ein weiterer Bebauungsplan für Sark-
witz betrifft ein Neubaugebiet hinter 
der Straße „Am Dörenkamp“. Um die 
flächenanteilige Umlage von 90% 
der Erschließungskosten auf die Al-
tanlieger zu vermeiden, muss dieser 
B-Plan Nr. 36 in diesem Jahr entspre-
chend geändert werden. 
Im Jahr 2024 gibt es wieder die üb-
lichen Veranstaltungen in Sarkwitz, 
an denen sich viele Sarkwitzer/Innen 
aktiv beteiligen: Kunsthandwerker-

markt, Osterfeuer, Himmelfahrtsfest, 
Kinderfest, Seniorenkaffee, Lichter-
baumfiguren-Punsch,  Weihnachts-
feier und vieles mehr. Bereits am 23. 
März wird das zehnjährige Bestehen 
des Dorfgemeinschaftshauses mit ei-
nem Frühlingsball gefeiert. 
Der stellvertretende Scharbeutzer 
Bürgermeister Lennard Meyer-Olden 
berichtete zu anderen Themen aus 
der Gemeinde und notierte die Fra-
gen und Informationen aus Sarkwitz. 
Der üblicherweise nach zwei Jah-
ren ausscheidende Ältermann Ralf 
Gericke war nach der Corona-Pause 
schon vier Jahre im Amt und muss 
noch ein weiteres fünftes Jahr aktiv 
bleiben, weil sein „Kollege“ Alexan-
der Urban kurzfristig erkrankt war. 
Mit dem neu gewählten Ältermann 
Hans Brietzke versorgten sie die 
Männer der Versammlung mit dem 

Sarkwitzer Punsch, der zuvor von 
den Punschtestern mit Rum verstärkt 
wurde.  
Abschließend versuchten die neun 
neuen Teilnehmer, ihr Einspringergeld 
von je 6 Euro zu sparen. Alle schaff-
ten nur den Vorwärtssprung über den 
Besenstiel,  der in Stuhlhöhe gehalten 
wurde, aber keiner schaffte es rück-
wärts.  

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

in Deiner Nähe:
Die Apple-Experten

Gartenarbeiten 
rund ums Haus 

von Bäume kappen bis fällen 
mit kostenloser Abfuhr.

Tel. 0163/4912008 Herr Franz

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Mit Wertanrechnung 
und kostenloser Besichtigung!
Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Bäume fällen
kappen, roden mit Abfuhr.
Holz schreddern, Wurzeln fräsen

Seilklettertechnik
Tel.:
0 45 33 / 79 12 44
01 72 / 8 63 52 92

Thies Dölger / Reinfeld

Kaufe Werkzeuge
(Mafell, DeWalt, Hilti, Festool, 

Milwaukee). Gerne auch Werkstatt
auflösung. Bitte alles anbieten.

Tel. 01 76 / 55 63 31 51

Dacherneuerung und Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall, Carports, 

Garage, Terrasse) mit dem Material Trapez
blech Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0 15 20 / 04 57 20 16 

Suche Pelze jeglicher Art,
Lederbekleidung, Porzellan, 

Münzen aller Art
F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung

Tel. 0178 - 8 48 35 14

Zusteller in Kreuzkamp
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Achtung! Moin, mien Lüüd!
Suche Röhrenfernseher,  
Porzellan, Brillengestelle, 

Nähmaschinen, Wand/Standuhren 
und Schmuck aller Art.

Frau Franz zahlt Höchstpreise!
Tel.: 0172 / 1 76 79 71

Manni´s Schrottservice
Kostenlose Schrottabholung 
von Metall, Kabel, Batterien

Haushaltsauflösung, 
Entrümpelung und E-Geräte 
Entsorgung zu Festpreisen.

Tel. 04561 / 7 17 47 24
oder 0152 - 09 42 85 60

Wir kaufen Ihr Wohnmobil 
& Ihren Wohnwagen!

0800 1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Achtung Handwerker! Ver-
kaufe neues Einhell-Akku-
Werkzeugpaket - kompl. o.
einzeln: Schlagbohrer, Nass-
Trockensauger, Gehrungssä-
ge, Power-X-Change-Starter-
Kit, extra Akku. Preis VB
 04502/7659438

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Camper/Angler su. Wohnmo-
bil o. Wohnwagen  0151/
54784910

Aktien, Zertifikate,  Optionen
- wer hätte Interesse mit mir
(weibl., 69J.) ein kostenloses
"Musterdepot" mit Börsen-
werten anzulegen. Lernen
und mehr - ein Austausch
von privat. Email: kaeseund
wein@web.de

Bastler sucht günstiges Auto,
gern auch defekt, tüvfällig,
bis ca. 5000,-€  0171/
4566675

Funktionierender Dyson
Staubsauger DC52 m. viel Zu-
behör €150,-, Nespresso Ver-
tuo Maschine + Kapselhalter
+ einige Nespresso-Kapseln
€60,-, originalverp. neues So-
dastream-System (ohne Koh-
lensäurezylinder) mit Glasfla-
schen €50,-  0171/2475865

Gärtnerin in Rente sucht bar-
rierefreie Erdgeschosswoh-
nung. ab 55 m², Terrasse mit
Garten/Gartenanteil, gute An-
bindung wichtig, Ostseeraum,
möglich ab März, bis 1000€
warm  04503/7047055

GOLFER !!! Krankheitsbe-
dingt zvk.: 1. Komplette Gol-
fausrüstung für Neueinstei-
ger von A-Z , da alles vorhan-
den. 2. E-Trolly-Powercaddy
CT 6, 36 Loch + Akku, alles
neuwertig. VHB vor Ort in
Bad Schwartau 3. Maritim
Golf-Aktie 2.350,- €  0152/
31702978 o. 0451/28026030

Su. gebr. Hyundai, Kia oder
Toyota für privaten Gebrauch
 0151/20297732

Tausche Bungalow (ebener-
dig) mit 900m² Grundstück
(top Lage) in der Lüneburger
Heide gegen Ferienwohnung
in Timmendorf. Privat an Pri-
vat.  0172/7869401

Welche Privatperson unter-
richtet Line-Dance in Ratekau
 0171/6127227

Privat sucht Wohnmobil o.
Wohnwg.  0152/25754905

Suche 1-2 Zi.-Whg. im Rm.
Scharbeutz/Haffkrug bis 600,-
 € WM  0176/80519291

Zuverlässige Haushaltshilfe
in Groß Timmendorf für un-
ser Einfamilienhaus auf €
450 Basis gesucht. 6 Std./wö,
flexible Zeiteinteilung nach
Absprache. Wichtig ist uns Zu-
verlässigkeit und ein biss-
chen Eigeninitiative. Angeneh-
me Atmosphäre und Spaß an
der Arbeit sind bei uns garan-
tiert.  0176/78653266

Zuverlässige, deutschsprachi-
ge Putzperle unbefristet für
gepflegten 2-Personen Haus-
halt in Niendorf 1 x wö-
chentl. 2 Std. = 30 €.  
0173/7970084

Lichtmess-Teilnehmer:  48 Sarkwitzer Männer und 13 Gäste diskutieren 
unter der Leitung von Dieter Klies. (Foto: hfr)

Flohmarkt in Hemmelsdorf
Hemmelsdorf. Der Dorfvorstand 
Hemmelsdorf lädt zum Stöbern 
und Handeln ein und freut sich, 
bekanntzugeben, dass am 5. Mai 
von 9 bis 14 Uhr ein Flohmarkt am 
Dorfgemeinschaftshaus in Hem-
melsdorf stattfindet. Der Aufbau der 
Stände ist ab 8 Uhr möglich. Die 
Fläche ist nicht überdacht.
Teilnahmeberechtigt sind aus-
schließlich Einwohner der Ge-

meinde Timmendorfer Strand. 
Der Flohmarkt bietet Gelegenheit 
für die Gemeindemitglieder, ihre 
Schätze zu verkaufen, zu tauschen 
und neue Schätze zu entdecken. 
Der Veranstaltungsort, das Dorfge-
meinschaftshaus in Hemmelsdorf, 
verspricht eine gemütliche und fa-
miliäre Atmosphäre.
Um einen Standplatz zu sichern, 
ist eine vorherige Anmeldung er-

forderlich. Interessierte können sich 
telefonisch bei Kristina Wenske un-
ter der Rufnummer 0171/6870129 
anmelden. Die Standgebühr für die 
Teilnehmer besteht in diesem Jahr 
aus einer Kuchenspende.
Der Dorfvorstand hofft auf eine rege 
Teilnahme der Einwohner und auf 
einen erfolgreichen Flohmarkttag 
voller spannender Entdeckungen 
und unterhaltsamer Begegnungen.

Anzeige Anzeige

Neu in der Region: „Kleintierpraxis Sereetz“ öffnet ihre Türen
Gelenkoperationen durchgeführt 
werden. „Aber eben alles, was den 
Bauchraum oder Brustraum oder an-
dere Körperstellen betrifft“, erklärt sie.
Außerdem bietet sie spezielle Be-
handlungsformen an. „Ich habe vier 
Zusatzbezeichnungen: Akupunktur, 
Homöopathie, Verhaltenstherapie 
und Tierschutzkunde (Kleintiere)“, so 
Sereetz‘ neue Tierärztin.
Die Sprechzeiten sind Montag, Mitt-
woch und Samstag von 9 bis 11 Uhr, 
sowie Dienstag und Donnerstag zwi-
schen 16 und 18.30 Uhr. Überdies 
sind Termine nach Absprache mög-
lich.
Kontakt zur „Kleintierpraxis Sereetz“, 
Dorfstraße 8, Sereetz unter Tele-
fon 0451/58368500, (im Notfall 
0172/5377085) oder per E-Mail: 
kontakt@kleintierpraxis-sereetz.de.
Weitere Infos gibt es auf der home-
page kleintierpraxis-sereetz.de.

Zur Eröffnungsfeier konnten die Eheleute 
Beate und Jan Brandenburg auch  
Bad Schwartaus Bürgermeisterin  

Dr. Katrin Engel (m.) begrüßen. Fotos: hfr
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TDF. STRAND
Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeifer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118
Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13

Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

STOCKELSDORF
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Seniorenfrühstück des 
Seniorenbeirates, Gemeindehaus, 
Ahrensböker Straße

Jeden Donnerstag bis Samstag:  
11–17 Uhr: „Kunstpavillon 
Travemünde“, Ausgewählte 
Kunstwerke von Ute Rönnpag-
Lohmeyer, Inga Prasse, Sybille 
Köhnken und Frank Lender, 
Vogteistraße 21 (bis Ende Oktober)

Sonntag, 9. Oktober: 
17 Uhr: Fotokurs – Goldene Stunde am Meer, 
Treffpunkt: Seebrücke, Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de/erlebnisse

Sa., 12. Nov. bis So., 13. Nov.:  
nach Vereinbarung: Kunstprojekt für Kinder: Unser 
schönes Travemünde, Anmeldung unter 0173-
6877532 oder  
mail@inga-prasse.de, Kunstpavillion, Vogteistraße 21

Kurse in der Region

VHS Timmendorfer Strand
Sturzprophylaxe – Vermeiden Sie Stürze durch  
richtige Bewegung! 
ab Montag, 19.02.2024, 15–16:30 Uhr, 6 x, gesamt € 54,00  
Anmeldung bis 12.02.2024

www.vhs-timmendorfer-strand.de

GLESCHENDORF
Samstag, 18. März:  
10 Uhr: Nummernflohmarkt, 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt, Am Kirchberg 2-4

Donnerstag, 3. August:  
8–16 Uhr: Kreuzfahrtschiff Le 
Champlain besucht Travemünde, 
Ostpreußenkai

Täglich: 
11–16 Uhr: Helmut Clausen 
- Der Erste aller Aussteller, 
Trinkkurhalle  
(bis 31.10.)

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
Ganztägig: Comeback der 
#TRelche, Strandterrassen an der 
Nordermole (bis 4. März 2024)
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde

Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1
Jeden Dienstag:   
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7

NTSV Strand 08:

Kinderfasching  
in der Sporthalle Niendorf

Tdf. Strand/Niendorf. Die Turnab-
teilung des NTSV Strand 08 e.V. 
freut sich, am Sonntag, dem 11. Fe-
bruar, wieder den beliebten Kinder-
fasching in der Sporthalle Niendorf, 
Waldweg, veranstalten zu können.
Alle Kinder sind mit ihren Eltern, 
Großeltern, Geschwistern, Freun-
den willkommen. Eine Mitglied-
schaft im NTSV ist nicht erforder-
lich.
Von 15 bis 18 Uhr gibt es 
wieder jede Menge Spaß, 

Musik und Unterhaltung.
Mit dabei ist dieses Jahr DJ Tobias 
Krumbeck, der für die passende Par-
ty-Musik sorgt.
Auch können sich die Kinder auf 
den Besuch von Clown Kai Kaffee-
pause freuen, der alle Anwesenden 
mit seinen Späßen erfreut.
Für das leibliche Wohl zu unverän-
dert kleinen Preisen ist gesorgt.
Für Rückfragen steht die Ge-
schäftsstelle unter der Rufnummer 
04503/31799 zur Verfügung.

„Frühe Hilfen“:

Workshop  
„Entspannter Start in die Beikost“

Stockelsdorf. Das Familienzentrum 
der Lebenshilfe Ostholstein bietet 
im Rahmen seiner „Frühen Hilfen“ 
am Mittwoch, dem 21. Februar, den 
Workshop „Entspannter Start in die 
Beikost“ an. Referentin ist die Tra-
geberaterin, Stoffwechsel- und Still-
beraterin und Ernährungscoach für 
Beikost Tina Westergreen.
Mit zunehmendem Alter des Babys 
steigt die Neugier und das Inter-
esse an verschiedene Nahrungs-
mittel und dem Familienessen. In 
diesem Workshop möchte Frau 
Westergreen Eltern für das Thema 
sensibilisieren, wie sie mit Geduld 

und Gelassenheit mit der Beikost 
beginnen können und Fragen dazu 
beantworten.
Der Workshop findet von 18 bis 
19.30 Uhr in der Außenstelle Ge-
meindehaus Lohstraße 146 in Sto-
ckelsdorf statt uns ist kostenfrei.
Auch Babys sind herzlich willkom-
men und dürfen mitgebracht wer-
den.
Anmeldung erfolgen bis zum 
13. Februar im Familienzent-
rum Bad Schwartau unter Telefon 
0451/2929328 oder per E-Mail an 
familienzentrum@lebenshilfe-ost-
holstein.de.

Am Sonntag: 

Volleyball-Landesmeisterschaften  
in Pönitz

Pönitz. Die Mädchen der SVG 
Pönitz sind Ausrichter der diesjäh-
rigen Landesmeisterschaften am 
kommenden Sonntag für die Al-
tersklasse U16 weiblich.  
Gegen Mannschaften aus Eutin, 
Lübeck, Itzehoe, Flensburg und 
Eckernförde heißt es gut aufschla-
gen, noch besser verteidigen und 
den Ball im gegnerischen Feld un-
terbringen. 

Die Veranstalter laden alle Volley-
ballbegeisterten am Sonntag, dem 
11. Februar, recht herzlich in die 
Dreifeldhalle nach Pönitz (Wiesen-
weg) ein. Der Eintritt ist frei.
„Macht es laut für die Mädels von 
der SVG und sorgt für gute Stim-
mung auf der Tribüne,“ so Trainerin 
Cathrin Korte. Start ist um 10 Uhr, 
die Halbfinals werden ab zirka 14 
Uhr beginnen. 

„Rein ins Kostüm und ab aufs Hüpftier“: 

Hüpftier-Faschingsturnier
Wulfsdorf. Die Ostseereiter in 
Wulfsdorf, Am Gooskamp 1, veran-
stalten am Sonntag, dem 3. März, 
ab 14 Uhr ein Faschings-Hüpf-
tierturnier für Kids ab drei Jahren, 
davor gibt es noch zwei verschie-
dene Geschicklichkeitsturniere für 
Reiter mit Pferd. 
„Sei dabei und reite verkleidet auf 

einem Hüpftier Deiner Wahl einen 
Geschicklichkeitsparcour - mit Sie-
gerehrung und Kostümwettbewerb,“ 
so die Veranstalter. Für das leibliche 
Wohl wird vor Ort gesorgt.
Die Anmeldung (bis 20. Februar) 
und nähere Infos gibt es bei Ulrike 
Beithien Falk unter 0172-4520626. 
Das Startgeld beträgt 8 Euro.
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Vielleicht ist Liebe ja auch, dass wir lernen,
jemanden loszulassen, wenn seine Zeit gekommen ist.

Das wir Abschied nehmen mit all den
schönen Erinnerungen, die wir im Herzen tragen.

Dennoch ist es nie der richtige Zeitpunkt,
es ist nie der richtige Tag, es ist immer zu früh.

Mit dem Gefühl tiefen Dankes für all das,  
was Du uns gabst und warst, nehmen wir in Liebe

und großer Traurigkeit Abschied von Dir

Elke Groitl
geb. Reimers

* 04.06.1938    † 30.01.2024

Andrea und Petra
Irmgard und Hans Schomaker

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet  
am Freitag, dem 9. Februar 2024, um 13.00 Uhr  

auf dem Friedhof Niendorf/O. statt.

Einen lieben Menschen zu verlieren  
ist sehr schmerzhaft. 

Tief betroffen nehmen wir Abschied von 

Freia Simon 
Liebe Freia, wir danken Dir für Deine jahrelange 
ehrenamtliche Tätigkeit in der VHS Scharbeutz  

und für Deine stete Hilfsbereitschaft 
und Menschlichkeit. 

Unsere Gedanken sind bei den Angehörigen. 

Deine VHS in der Gemeinde Scharbeutz e.V. 
Renate, Ilona, Susanne, Sieglinde,  

Volker und Klaus – D.

Scharbeutz, im Februar 2024

Wir heiraten am 9. Februar 2024

Adriana Block
& Torben Westphal

Die Trauung findet um 11.00 Uhr  
im Bürgerhaus in Ahrensbök statt.

Kreismusikschule: 

Zwei Workshops zum Thema  
freies Musizieren 

Ostholstein. „Hast Du auch schon 
einmal eigene Musik erfunden – ganz 
frei und ohne Noten? Bist Du neugie-
rig, welche verschiedenen Klänge 
und Geräusche Du alles mit Deinem 
Instrument, Deiner Stimme oder 
auch Alltagsgegenständen erzeugen 
kannst?“ Dann ist der Workshop „Im-
provisation“ von der Kreismusikschu-
le Ostholstein genau das Richtige!
„Dort kannst Du nämlich einfach 
mal ausprobieren, wie es sich an-
fühlt, auf eine ganz freie Art zu mu-
sizieren. Besonders spannend ist es 
natürlich, gemeinsam mit anderen 
in einer Gruppe kreativ zu werden 
und neue musikalische Ideen zu ent-
wickeln. Dabei spielt es keine Rolle, 
welches Instrument Du spielst und 
wie lange Du schon dabei bist. Auch 
wenn Du jetzt erst damit beginnen 
möchtest, ein Instrument zu lernen 
oder Deine Stimme auszuprobieren, 
bist Du herzlich eingeladen – denn 
improvisieren kann jeder! Wichtig ist 
vor allem, dass Du Lust auf gemein-
sames Musikmachen und -erfinden 
hast. Und genau das möchten wir mit 
Dir und den anderen Schülerinnen 
und Schülern in dem Workshop mit 
vielen interessanten Spielen üben. 

Wenn Du Gefallen daran findest, 
kann Deine musikalische Entde-
ckungsreise sogar noch weitergehen 
– ab April soll  ein regelmäßiger Kurs 
für Improvisation stattfinden,“ so die 
Veranstalter.
Hier die wichtigen Informationen 
zu den beiden Workshops: Im Drei-
erteam unterrichten Studenten der 
Musikhochschule Lübeck maximal 
20 Teilnehmer. 
Am Samstag, dem 17. Februar, geht 
es los von 14.15 bis 17.15 Uhr für 
Kinder im Grundschulalter und am 
Samstag, dem 2. März, von 14.15 bis 
17.15 Uhr für Kinder und Jugendli-
che, die älter als zehn Jahre sind so-
wie für Erwachsene.
Ort des Geschehens ist die Waldstra-
ße 13 in Eutin. Für Getränke, Obst 
und Kekse ist gesorgt!
Die Teilnahme ist kostenfrei. Den-
noch bittet die Kreismusikschule um 
eine schriftliche Anmeldung über 
das Formular für Workshops auf der 
Website unter www.kreismusikschu-
le-oh.de.

Hintergrund:   

„Everyone can improvise“ – jeder 
kann improvisieren. Unter dieser 

Maxime kooperiert die Kreismusik-
schule Ostholstein mit der Musik-
hochschule Lübeck, die wiederum 
unter dem gleichnamigen Titel mit 
drei weiteren Hochschulen in ei-
nem länderübergreifenden Eras-
mus-Plus-Projekts engagiert ist, um 
über einen Zeitraum von drei Jahren 
gemeinsam innovative Lehrmodelle 
zur Pädagogik musikalischer Impro-
visation zu entwickeln und zu erfor-
schen. Die Improvisationspraxis er-
möglicht wertvolle Erfahrungen von 
Selbstwirksamkeit, Verantwortungs-
übernahme und Kreativität, die über 
musikalisch-ästhetische Dimensi-
onen hinausgehend auch vielen 
weiteren sozialen Handlungsfeldern 
eine Bereicherung bedeuten. 
Petra Marcolin, Leiterin der Kreismu-
sikschule Ostholstein, freut sich sehr, 
diese außergewöhnlichen Kurse an-
bieten zu können: „Gewöhnlich 
ist Improvisation als Kurs nicht Be-
standteil des regulären Angebots in 
Musikschulen, abgesehen vielleicht 
von Unterricht in Jazz. Umso berei-
chernder, dass wir dies nun in Eutin 
anbieten können. In den Workshops 
am 17. Februar und 2. März sollen 
die Schülerinnen und Schüler eine 
Möglichkeit erhalten, spielerisch 
erste musikalische Improvisationser-
fahrungen zu sammeln, die in einer 
regelmäßigen Teilnahme am fortlau-
fenden Improvisationskurs münden 
können.“ Die Schülerinnen erfahren 
und erlernen zunächst einen neuen 
kreativen Umgang mit ihrem Instru-
ment kennen. Elementare Fähigkei-
ten im Hören und Zusammenspiel 

werden durch Kommunikations-
spiele erprobt. Als Inspiration für die 
Improvisationen werden Texte, Ge-
schichten, Bilder und Grafiken ver-
wendet. Dabei erarbeiten die Schü-
lerinnen und Schüler ihre eigenen, 
neuen musikalischen Ausdruckswel-
ten zu den Vorlagen.
Prof. Corinna Eikmeier, federfüh-
rende Koordinatorin des Projekts 
an der Musikhochschule Lübeck 
und Dozentin für Instrumental- und 
Gesangspädagogik, erläutert: „Im 
Zentrum des Projekts steht der ge-
meinsame Unterricht von Studie-
renden und erfahrenen Lehrkräften, 
der nach den Osterferien Ende April 
2024 auch regelmäßig in der Kreis-
musikschule Ostholstein angebo-
ten werden soll. Im Teamteaching 
unterrichten sie Improvisation an 
Grundschulen, Musikschulen und 
Kindergärten. Dabei wird die mu-
sikpraktische Teilhabe aller Schü-
lerinnen und Schüler fokussiert: Es 
gibt keine vorgegebenen Lehrinhal-
te, vielmehr lernen die Kinder und 
Jugendlichen in einem inklusiven 
Rahmen vor ganz unterschiedlichen 
individuellen Erfahrungshorizonten 
eigene musikalische Ausdrucksfor-
men zu erfinden, auszubauen und 
in Konzerten aufzuführen.“
Auskünfte und nähere Informationen 
erteilt das Büro der Kreismusikschu-
le Ostholstein in Eutin unter Telefon 
04521-788-560 oder -550 sowie 
unter www.kreismusikschule-oh.de.
Die Kreismusikschule ist übrigens 
auch auf facebook und instagram zu 
finden!

Mit den Workshops „Improvisation“ bietet die Kreismusikschule 
Ostholstein ein komplett neues und einzigartiges Angebot an.

(Foto: LVdMSH)
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Jens Oelfke
im Namen der Familie

Veronika Oelfke
† 11. Januar 2024

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihr so viel 
Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben. 

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.

Ratekau, im Februar 2024

Thomas und Nadja 
mit Anni, Lilly und Johannes

Tobias und Inka 
mit Christoph, Cornelius, Till, 

Noah, Zoe, Finn, Ville und Emma

    * 15. Dezember 1939   † 28. Januar 2024

Gisela Beyer

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet 
am Freitag, dem 16. Februar 2024, um 11 Uhr in der 

Friedhofskapelle Ratekau, Preußenweg, statt.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter und Oma

Von Kränzen und Gestecken bitten wir abzusehen.
Eine einzelne Blume wäre schön.

geb. Sieg

Manfred Rentzsch
Oliver Rentzsch
Patrick Rentzsch
mit Familien

* 13. März 1937   † 25. Januar 2024

Heike Rentzsch

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Wir vermissen Dich

Pansdorf

geb. Gehrke

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Pansdorf
Eutiner Straße 104
Tel: 04504  –  1842

Lübeck 
Ostpreußenring 23
Tel: 0451–7099770

Bad Schwartau
Eutiner Straße 2
Tel: 0451–16082660

www.seebestattung.com  ·  www.lociks.de  ·  info@lociks.de

Reinhard  
Rudi

† 7. Januar 2024

Danke sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zeigten.

Im Namen aller Angehörigen
Gabriele Rudi

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Gerd-Uwe Beythien
* 05.11.1942    † 13.01.2024

In stiller Trauer
Ellen

Olaf und Claudia
Anja und Gregor

Am Wittinghaaf 20, 23669 Niendorf/Ostsee
Die Seebestattung findet  

im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Rolf Richter
* 8. März 1935   † 29. Januar 2024

Ein langes und erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Wir wünschen Dir eine gute letzte Reise.

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Elisabeth
Jörg
Wolfgang
Doris und Volker
Hilke und Majid
sowie alle Enkelkinder und Urenkel

Wir verabschieden uns mit einer Trauerfeier 
am Freitag, 9. Februar 2024, um 10.30 Uhr 

in der Kapelle des Scharbeutzer Friedhofes, Kammerweg 100.
Statt Blumen und Kränzen bitten wir in Rolfs Sinne um Spenden 

für die DGzRS – Die Seenotretter auf das Spendenkonto 
DE81 2505 0000 1070 0220 29, Kennwort Rolf Richter.
Die Seebestattung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 

im engsten Familienkreis.

SPD-Kreistagsfraktion zur Platzsituation im Frauenhaus Ostholstein

Ostholstein. Mit steigender Tendenz 
nehmen die polizeilich registrier-
ten Fälle von häuslicher Gewalt im 
Bundesdurchschnitt zu. Eine Ent-
wicklung, die mit Sorge zu betrach-
ten und die auch in Ostholstein zu 
beobachten ist. Viele Personen und 

Für Ostholsteiner Kitagruppen: 

Neues Bildungsangebot im Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin
Ostholstein. Hüpfen, rennen, lau-
fen, springen… Kinder sind ständig 
in Bewegung. Sie schulen damit ihre 
motorischen Fähigkeiten und schär-
fen ihre Sinne. Bewegung ist Aus-
druck ihres natürlichen Entdecker-
drangs und der Lebensfreude.
Diesem wichtigen Meilenstein der 
kindlichen Entwicklung widmet das 
Team des Erlebnis Küchengarten 
Schloss Eutin ein neues Programm 
für Kitagruppen: Bewegungsspaß 
an frischer Luft. Dabei können sich 
die Kinder nach Herzenslust bewe-
gen und gleichzeitig die Vielfalt des 
Küchengartens entdecken. Mit Spie-
len und Aktionen werden große und 
kleine Phänomene rund um die Na-
tur unter die Lupe genommen, eben-
so wie der eigene Körper: Können 
wir hüpfen wie ein Frosch? Finden 
unsere Augen etwas Rotes in der He-
cke? Gelingt es uns, beim Zapfen-
werfen ein Astloch zu treffen?
Das Programm findet ganzjährig 
statt und wird an jedes Wetter an-
gepasst. „Es gibt mindestens einen 

Draußen-Part mit Freispiel und ein 
von uns geführtes Programm durch 
den Küchengarten“, verrät Stefanie 
Hönig, Pädagogische Leiterin des Er-
lebnis Küchengarten Schloss Eutin. 
„Aber keine Sorge: Bei anhaltendem 
Regen werden einige Programmteile 
in unseren großzügigen Seminar-
raum verlagert.“
Das Programm ist für alle Gruppen-
größen und jedes Alter geeignet. 
Und weil frische Luft und Bewegung 
hungrig macht, werden auch ausrei-
chend Frühstücks- und Snackpausen 
eingeplant. „Vollkornbrot, Obst und 
Gemüse geben dabei besser Energie 
als ein überzuckerter Müsliriegel“, 
so Hönig. „Und wenn das Essen 
und Trinken dann noch in einer wie-
derauffüllbaren und bruchsicheren 
Brotdose und Trinkflasche mitgege-
ben wird, macht uns das besonders 
glücklich“. 
Als nun zertifizierter Lernort der Stif-
tungen der Sparkasse Holstein geht 
es im Erlebnis Küchengarten Schloss 
Eutin nämlich vorrangig um Nach-

haltigkeit, gesunde Ernährung und 
das Entdecken der Natur. 
Ostholsteiner Kitas können über den 
Bildungsspaß Holstein Buchungsan-
fragen für das neue Programm sowie 
bereits etablierte Angebote stellen: 
www.bildungsspass-holstein.de. 
Unter dem Menu „Angebote“ und 
der Auswahl des Kreises kann nach 
Orten gefiltert und das Erlebnis Kü-

chengarten Schloss Eutin direkt aus-
gewählt werden.  Im Verfügbarkeits-
kalender sind alle freien Termine 
ersichtlich.
Der Besuch, inklusive der An- und 
Abfahrt mit dem ÖPNV oder dem 
Stiftungsbus, wird durch die Stiftun-
gen der Sparkasse Holstein gefördert 
und ist für die Einrichtungen kom-
plett kostenlos.

Im Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin gibt es ein neues kostenloses 
Programm für Ostholsteiner Kitagruppen: Bewegungsspaß an frischer Luft.

(Foto: Stiftungen der Sparkasse Holstein)

Die SPD-Kreistagsfraktion beim Austausch mit dem Frauenhaus 
Ostholstein. (Foto: SPD/hfr)

Zahlungskarten per App/Fax sperren
Ostholstein. Wer eingeschränkt 
sprechen oder hören kann, ist im 
Alltag oftmals benachteiligt. Ver-
meintlich einfache Dinge, wie zum 
Beispiel ein Telefonat, sind schwer 
möglich. Bei Verlust/Diebstahl von 
Zahlungskarten ist eine sofortige 
Reaktion wichtig, um finanzielle 
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Die Erinnerung ist das, was bleibt.
Sie lässt viele Bilder vorüberziehen

und uns dankbar zurückschauen auf die
gemeinsam verbrachte Zeit.

Jürgen Herbert Engel
† 12. Januar 2024

Es tröstet uns zu wissen, dass wir mit unserer
Trauer nicht allein sind.

Danke allen, die mit ihren Worten, Blumen oder
persönlicher Anteilnahme ihre Verbundenheit und
Freundschaft mit Jürgen zum Ausdruck gebracht

haben.

Ellen
Christiane und Ralf
Max und Charlotte

Ahrensbök, im Februar 2024Jens Oelfke
im Namen der Familie

Veronika Oelfke
† 11. Januar 2024

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihr so viel 
Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben. 

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt und 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.

Ratekau, im Februar 2024

DIRKI DU FEHLST UNS DIRKI DU FEHLST UNS 
GESTERN.  HEUTE.  GESTERN.  HEUTE.  
MORGEN.  IMMER!MORGEN.  IMMER!

CHRISTEL UND JOGICHRISTEL UND JOGI

Thomas und Nadja 
mit Anni, Lilly und Johannes

Tobias und Inka 
mit Christoph, Cornelius, Till, 

Noah, Zoe, Finn, Ville und Emma

    * 15. Dezember 1939   † 28. Januar 2024

Gisela Beyer

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung findet 
am Freitag, dem 16. Februar 2024, um 11 Uhr in der 

Friedhofskapelle Ratekau, Preußenweg, statt.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter und Oma

Von Kränzen und Gestecken bitten wir abzusehen.
Eine einzelne Blume wäre schön.

geb. Sieg

Manfred Rentzsch
Oliver Rentzsch
Patrick Rentzsch
mit Familien

* 13. März 1937   † 25. Januar 2024

Heike Rentzsch

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet 
im engsten Familienkreis statt.

Wir vermissen Dich

Pansdorf

geb. Gehrke

Reinhard  
Rudi

† 7. Januar 2024

Danke sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise 
zeigten.

Im Namen aller Angehörigen
Gabriele Rudi

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Gerd-Uwe Beythien
* 05.11.1942    † 13.01.2024

In stiller Trauer
Ellen

Olaf und Claudia
Anja und Gregor

Am Wittinghaaf 20, 23669 Niendorf/Ostsee
Die Seebestattung findet  

im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

SPD-Kreistagsfraktion zur Platzsituation im Frauenhaus Ostholstein

Ostholstein. Mit steigender Tendenz 
nehmen die polizeilich registrier-
ten Fälle von häuslicher Gewalt im 
Bundesdurchschnitt zu. Eine Ent-
wicklung, die mit Sorge zu betrach-
ten und die auch in Ostholstein zu 
beobachten ist. Viele Personen und 

Gruppen engagieren sich, besonders 
den von Gewalt betroffenen Frauen 
zu helfen. So auch die Mitarbeite-
rinnen vom Frauenhaus Ostholstein 
e.V.
Zurzeit gibt es 15 Plätze im Frauen-
haus. Durch die 15 Plätze konnte im 

Jahr 2023 allerdings nur 20 Frauen 
mit 27 Kindern geholfen werden.
Abgewiesen werden mussten 75 
Frauen mit 77 Kindern – ein uner-
träglicher Zustand!
„Wir als SPD-Kreistagsfraktion 
machen uns deshalb für eine we-
sentliche Erweiterung des Frauen-
hauses stark,“ so Manfred Jaeger, 
Sozialpolitischer Sprecher der SPD 
Ostholstein, und Fraktionsvorsitzen-
der Thomas Garken. „Wir streben 
eine deutliche Erweiterung der Plät-
ze durch ein weiteres Frauenhaus 
oder die Einrichtung von weiteren 
Schutzwohnungen an.“
Eine Schutzwohnung mit vier Plät-
zen, die demnächst zur Verfügung 
stehen wird, reicht - so erfreulich 
diese Ergänzung für sich ist - leider 
nicht aus.
„Im Gespräch mit den Mitarbeite-
rinnen wurde uns wieder sehr deut-
lich vor Augen geführt, was darüber 
hinaus nötig ist. Vor allem müssen 
günstige Wohnungen geschaffen 
werden, da viele Frauen sich teure 
Wohnungen nicht leisten können 
und deshalb sehr lange im Frauen-
haus untergebracht bleiben müssen. 
Hilfe wäre auch für die Kinder nötig, 
da sie oft keinen Kita-Platz finden 

und damit ein wichtiges Spiel- und 
Lernangebot nicht haben, weil in 
den Kitas oft lange Wartezeiten be-
stehen. Auch hier wollen wir als 
SPD-Fraktion helfen. Unser großer 
Dank geht an alle, die bisher in Not 
geratenen Frauen in Ostholstein 
geholfen haben, besonders an die 
Frauen vom Frauenhaus Ostholstein 
e.V.,“ so Jaeger und Garken.

Willi 
Schramm

† 09. Januar 2024

Die Urnenbeisetzung findet 
am 08. Februar 2024 
um 14.00 Uhr auf dem 

Gleschendorfer Friedhof 
statt.

Für Ostholsteiner Kitagruppen: 

Neues Bildungsangebot im Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin
chengarten Schloss Eutin direkt aus-
gewählt werden.  Im Verfügbarkeits-
kalender sind alle freien Termine 
ersichtlich.
Der Besuch, inklusive der An- und 
Abfahrt mit dem ÖPNV oder dem 
Stiftungsbus, wird durch die Stiftun-
gen der Sparkasse Holstein gefördert 
und ist für die Einrichtungen kom-
plett kostenlos.

Im Erlebnis Küchengarten Schloss Eutin gibt es ein neues kostenloses 
Programm für Ostholsteiner Kitagruppen: Bewegungsspaß an frischer Luft.

(Foto: Stiftungen der Sparkasse Holstein)

Die SPD-Kreistagsfraktion beim Austausch mit dem Frauenhaus 
Ostholstein. (Foto: SPD/hfr)

Zahlungskarten per App/Fax sperren
Ostholstein. Wer eingeschränkt 
sprechen oder hören kann, ist im 
Alltag oftmals benachteiligt. Ver-
meintlich einfache Dinge, wie zum 
Beispiel ein Telefonat, sind schwer 
möglich. Bei Verlust/Diebstahl von 
Zahlungskarten ist eine sofortige 
Reaktion wichtig, um finanzielle 

Schäden zu vermeiden. girocards 
und Kreditkarten können auch per 
Faxformular gesperrt werden. Die 
Faxnummer lautet wie der telefoni-
sche Sperr-Notruf 116 116. Vorlagen 
sind unter www.kartensicherheit.de 
erhältlich. Alternativ steht die Sperr-
App 116 116 zur Verfügung: 
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ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.: 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.:  15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.: 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.:  19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.: 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.:  Sa. 16–20 Uhr 

So./Feiertag 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.:  Sa.  17–20 Uhr 

So./Feiertag 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.: 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 13.00 Uhr 
 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19 222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85 82 39 98 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8 2644 10 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/7 30 43 od. 04561/91 97
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/51 330
Elterntelefon: 0800/111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon: 116 111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg
straße 5, Stockelsdorf, 0451/88 19 18
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/60 73 70, EMail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55 16 47 50
AA-Treffen jeden Do. 19 Uhr Tdf. Strand, 
PastorPfeifferHaus (Zur Waldkirche 1)
AA-Meeting Travemünde jeden Fr. 
19–20.30 Uhr (mit Pause) Travemünde, 
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus)
AA-Gruppe Bad Schwartau,  
St.MartinKirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114, jeden Di. ab 19 Uhr
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/44 20,  
www.selbsthilfegruppedepressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; LudwigJahnStr. 5,  
Tel. 0451/2 73 69
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4 98 27 34,  
www.osteoporosedeutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. in den Räumen der Martin
LutherGemeinde, Kaltenhöfer Str.
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 04503/7 32 80  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im   
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1 72 13 32 
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr, Helios  
Agnes KarllKrankenhaus, Aufenthalts
raum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios AgnesKarllKrankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 4. Mo. im Monat 
16–18 Uhr, Helios AgnesKarll
Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7 90 99 83, eutb@teilhabeoh.de
Trauer-Café Bad Schwartau: jeden 1. Do. 
15.30–17.30 Uhr, Gemeindezentrum an 
der Christuskirche

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 7. Februar 2024 
AhornApotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau 
EinhornApotheke,  
Oldenburger Str. 19, Schönwalde
Donnerstag, 8. Februar 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
LilienApotheke,  
Segeberger Str. 15, Stockelsdorf
Freitag, 9. Februar 2024 
MarktApotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Apotheke Ziegelstraße,  
Ziegelstr. 9, Lübeck
Samstag, 10. Februar 2024 
MarktApotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau 
BuddenbrookApotheke,  
HeiligenGeistKamp 4, Lübeck
Sonntag, 11. Februar 2024 
OstseeApotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
ElefantenApotheke,  
Wesloer Landstr. 50–70, Lübeck
Montag, 12. Februar 2024 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
HumboldtApotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Dienstag, 13. Februar 2024 
MeeresstrandApotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz
Mittwoch, 14. Februar 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
NordlandApotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 11. Februar, 11.15 Uhr: 
Familienfaschingsgottesdienst 
(Pn. Schlapkohl); anschl. Brunch

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 11. Februar, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Strawe)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Samstag, 10. Februar, 10 Uhr: 
Familienkirche für Groß u. Klein 
(Pn. Baar)
Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Baar)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Schwerdtfeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: Gottes
dienst m. Abendmahl (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
Gemeinsamer Gottesdienst in 
St. Martin Cleverbrück (Pn. Paschen); 
11 Uhr: MiniMitmachGottesdienst im 
Gemeindezentrum (Diakonin Schulz); 
anschl. Mittagessen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: Gemein
samer Gottesdienst (Pn. Paschen)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
Luth. Messe m. Kindergottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 10. Februar, 10 Uhr: 

Abendmahlsgottesdienst (P. Wagner); 
anschl. Mitbringbuffet

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: Gottes
dienst (P. Prahl); anschl. Kirchenkaffee
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 11. Februar, 11 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl (Pn. Pistor)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
FamilienMitmachGottes dienst 
im Gemeindehaus (P. Gottschalk, 
Prädikant Böge)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl im Martin
LutherHaus (P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
Donnerstag, 8. Februar, 19 Uhr: 
Hl. Messe
Freitag, 9. Februar, 6.45 Uhr: Hl. Messe
Samstag, 10. Februar, 7.30 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 11. Februar, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

Mittwoch, 7. Februar, 17.45 Uhr: 
Rosenkranzgebet

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 8. Februar, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 10. Februar, 18 Uhr: 
Hl. Messe; anschl. Krankensalbung
Sonntag, 11. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe

Travemünde, St. Georg, Rose 32
Donnerstag, 8. Februar, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 11. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 11. Februar, 10 Uhr: Gottes
dienst (P. i.R. Scholz)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 11. Februar, 
9.45 Uhr: Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 9. Februar, 18 Uhr:  
Adventssingen (Fr. Witt)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 11. Februar, 10.30 Uhr: 
Familiengottesdienst (P. Rasmussen)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

; 11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im MartinLutherHaus (Diakonin 
Griephan)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 7. Februar 2024 
AhornApotheke,  
Hauptstr. 50, Bad Schwartau 
EinhornApotheke,  
Oldenburger Str. 19, Schönwalde
Donnerstag, 8. Februar 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
LilienApotheke,  
Segeberger Str. 15, Stockelsdorf
Freitag, 9. Februar 2024 
MarktApotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Apotheke Ziegelstraße,  
Ziegelstr. 9, Lübeck
Samstag, 10. Februar 2024 
MarktApotheke,  
Markt 17, Bad Schwartau 
BuddenbrookApotheke,  
HeiligenGeistKamp 4, Lübeck
Sonntag, 11. Februar 2024 
OstseeApotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
ElefantenApotheke,  
Wesloer Landstr. 50–70, Lübeck
Montag, 12. Februar 2024 
Apotheke Ratekau,  
Bäderstr. 24, Ratekau 
HumboldtApotheke,  
Solmitzstr. 33, Lübeck
Dienstag, 13. Februar 2024 
MeeresstrandApotheke,  
Badeweg 1, Scharbeutz 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz
Mittwoch, 14. Februar 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
NordlandApotheke,  
Dreilingsberg 7, Travemünde

PM-Druck GmbH
Büro Timmendorfer Strand: Mühlenweg 3 | 23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 04503-2140 | Fax: 8308 | anzeigen@reporter-tdf.de
www.reporter-tdf.de | www.pm-druck.com
 Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 08.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
 Mi. 08.00–13.00 Uhr | Fr. 08.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Geschäftsführerin: Tanja Thiel
Anzeigen: Jutta Manthe, Christine Große, Markus Thiel
Redaktion:  René Kleinschmidt, Stefan Setje-Eilers, Tanja Thiel

redaktion@reporter-tdf.de
Satz und Layout: PM-Druck GmbH (Anschrift wie oben)
Druck:  PerCom Vertriebsgesellschaft mbH

24784 Westerrönfeld bei Rendsburg
Der Reporter erscheint als Anzeigenblatt mit einer gedruckten Auflage von 
36.000 Exemplaren bei kostenloser Verteilung in Haushalten und Geschäften
Erscheinungsweise: mittwochs | Redaktionsschluss: freitags 16.00 Uhr
Anzeigenschluss: montags 12.30 Uhr | Gültige Anzeigenpreisliste: 1/2024
Datenschutz: Hinweise zu unserer Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten finden Sie unter https://www.pm-druck.com/datenschutz
Hinweis der Redaktion: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die 
gleichzei tige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers 
(m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleicher-
maßen für alle Geschlechter.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen sowie Fotos und Texte unterliegen dem Copy-
right. Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Verlages. Für 
die zur Verfügung gestellten Layouts, Fotos und sonstigen Vorlagen setzen 
wir das Copyright beim Auftraggeber voraus. Für eventuelle Schäden durch 
fehlerhafte Anzeigen wird eine Haftung nur bis zur Höhe des entsprechenden 
Anzeigenpreises übernommen.

jeden 2. und 4. Sonntag im Monat,  
11.15 Uhr: Hl. Messe lat.trid.

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86

Seite
0
6
-2
0
2
4

30

Gottesdienste_0624.indd   30Gottesdienste_0624.indd   30 06.02.24   08:1906.02.24   08:19



Seite

0
6
-2
0
2
4

31

%
%

%

Jetzt sparen mit den 
REWE Top-Angeboten!

Entdecke jede 
Woche über 
300 Angebote
im Markt, 
im Web und in 
der REWE App.

%
%
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%
% %

%

%

 06 . Woche. Gültig ab 07.02.2024

Top Angebote

%

%

Arla
Kaergården   
ungesalzen,
je 200-g-Becher
(1 kg = 7.95)

Aktion

 1.59

   

Top Angebote

Pringles
Chips   
Sour Cream & 
Onion,
je 185-g-Dose
(1 kg = 10.22)

Aktion

 1.89

   

Red Bull 
Energy Drink   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 0,25-l-Dose
(1 l = 3.96)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

 0.99

   

Primel
»Sphinx«¹   
tolle Sondersorte, 
versch. Farben,
je Topf

Aktion

 1.00

   

Spanien/
Marokko/
Portugal:  
Himbeeren   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 13.96)

Aktion

 3.49

  Großpackung 

Spanien:  
Zucchini   
Kl. I,
je 1 kg

Aktion

 1.69

   

Exquisa 
Der Sahnige   
70% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg.
(1 kg = 4.95)

Aktion

 0.99

   

(1 kg = 13.96)

Le Gruyère AOP   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 49% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 2.49

   

je 1 kg

REWE
Salami   
je 100 g

Aktion

 1.79

   

je Topf

Kasseler Nacken 
ohne Knochen, am 
Stück, Haltungsform 
2, SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 7.77

   

je 1 kg

Grünländer
Käsescheiben 
mild & nussig   
je 140-g-Pckg.
(1 kg = 9.93)

Knaller

 1.39

   

Lorenz
Erdnuß 
Locken   
Classic,
je 175-g-Btl.
(1 kg = 5.66)

Aktion

 0.99

   

Jack Daniel’s
Tennessee 
Whiskey   
40% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 22.84)

Aktion

 15.99

   Fürst Bismarck 
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.50)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 4.49

   

(1 kg = 4.95) (1 kg = 9.93)

Jack Daniel’s
Tennessee 
Whiskey

Aktion

%

%
%

(1 kg = 7.95) (1 kg = 10.22)

Red Bull 
Energy Drink
versch. Sorten,
koffeinhaltig,

Coca-Cola*, 
Coca-Cola 
Zero*, Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten   
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 
1-l-Fl.-Kasten  
 (1 l = 0.83) 
 zzgl. 3.30 Pfand (1 l = 0.81)

 9.77 

Knaller

 9.99 

Preis 
mit 
App

Coupon

 0.99 

Preis 
mit 
App

Coupon

Maggi 
5 Minuten 
Terrine 
Kartoffelbrei 
mit 
Röstzwiebeln 
& Croutons   
je 56-g-Becher
(1 kg = 17.68) (1 kg = 15.89)

 0.89 
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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„Panzerkreuzer Potemkin“:  Filmklassiker im „MovieStar“
Bad Schwartau. Am Sonntag, dem 
11. Februar, um 18 Uhr, läuft im Kino 
„MovieStar Bad Schwartau“ der so-
wjetische Stummfilm „Panzerkreuzer 
Potemkin“. Der Stummfilm-Klassiker 
wird im Rahmen des VHS-Filmsemi-
nars „Von Eisenstein bis auf die Krim 
– Die Geschichte des sowjetisch/russi-
schen Kinos“ gezeigt.
Die Aufführung ist öffentlich. Der Kie-
ler Medienwissenschaftler Felix Ar-
nold hält eine Einführung. „Russische 
Regisseure wie Sergej Eisenstein und 
Dsiga Wertow haben die Techniken 
und Ausdrucksformen des moder-
nen Kinos wesentlich miterfunden“, 
sagt Arnold. Das Kommunale Kino 
Bad Schwartau hat das VHS-Filmse-

minar (seit 17. Januar) organisiert.
„Panzerkreuzer Potemkin“ wurde 
1925 als Stummfilm in Moskau ur-
aufgeführt, das Publikum im Bol-
schoi-Theater reagierte auf einzelne 
Szenen mit tobendem Applaus. Der 
Film kam in Deutschland zunächst 
stark zensiert ins Kino und wurde spä-
ter von internationalen Jurys mehrfach 
als „bester“ oder „einfluss reichster 
Film aller Zeiten“ ausgezeichnet.
Der Eintritt kostet 7 Euro, Koki-Mit-
glieder zahlen 4,50 Euro.

Der sowjetische Stummfilmklassiker 
„Panzerkreuzer Potemkin“ läuft im 

Rahmen eines Filmseminars.  
Foto: hfr

380kV-Höchstspannungsleitung:  Vorzeitiger Baubeginn in Ratekau
Ratekau. Die Gemeinde Ratekau ist 
vom geplanten Stromnetzausbau im 
höchsten Maß betroffen und beteiligt 
sich seit 2014 aktiv am Planungspro-
zess. Dadurch konnten zwar Ände-
rungen an der geplanten Trassenfüh-
rung bewirkt werden. Es ist aber 
nicht gelungen, zum Beispiel eine 
Erdverkabelung zu erreichen. „Nach 
wie vor wird die Realisierung der 
geplanten Höchstspannungsleitung 
mit den etwa 90 Meter hohen Mas-
ten und den Freileitungen immense 
Auswirkungen auf das Landschafts-
bild und die Natur im Gemeindege-
biet haben“, sagt Ratekaus Bürger-
meister Thomas Keller.
Dies betreffe auch den zweiten Ab-
schnitt Lübeck-Siems der geplanten 
Ostküstenleitung, für den aktuell 
der vorzeitige Baubeginn von der 
Planfeststellungsbehörde in Kiel 
genehmigt wurde. Diese vorberei-
tenden Arbeiten beinhalteten vor al-
lem Baumfällungen und Rodungen, 

außerdem das Einfangen und Um-
siedeln von Zauneidechsen, die Ver-
grämung (Vertreibung) von wiesen-
brütenden Vögeln aus dem Gebiet 
der späteren Bauarbeiten sowie den 
Bau von Sperrzäunen für Amphibien 
und Reptilien. Der von Tennet be-
auftragte Landschaftsbaubetrieb hat 
bereits mit den Gehölzfällungen be-
gonnen, um diese Arbeiten vor dem 
1. März abzuschließen.
„Besonders schwerwiegend ist, dass 
die Arbeiten teilweise im Natur-
schutzgebiet ,Sielbektal, Kreuzkam-
per Seenlandschaft und umliegende 
Wälder‘ erfolgen. Die im Natur-
schutzgebiet praktizierte extensive 
Weidehaltung von Robustrindern 
wird voraussichtlich über Jahre hin-
weg nicht möglich sein. Dies kann 
über die unmittelbaren Auswirkun-
gen der Bauarbeiten hinaus negative 
Auswirkungen auf die Grünlandflä-
chen im Schutzgebiet mit den dort 
vorkommenden seltenen Pflanzen-

arten haben“, befürchtet der Verwal-
tungschef. Auch das Verscheuchen 
von Vögeln könne sich noch auf 
benachbarte Flächen innerhalb und 
außerhalb des Naturschutzgebietes 
auswirken.
Für den zweiten Abschnitt (Lü-
beck-Siems) der geplanten Ostküs-
tenleitung ist die Planung bereits 
sehr weit fortgeschritten: Nach der 
Auslegung der Planänderungen im 
Sommer 2023 ist für den April 2024 
mit dem offiziellen Planfeststel-

lungsbeschluss für den Abschnitt zu 
rechnen. „Vor diesem Hintergrund 
ist auch zu sehen, dass die Planfest-
stellungsbehörde in Kiel den von 
Tennet beantragten vorzeitigen Bau-
beginn genehmigt hat. Es bestehen 
wenig Zweifel, dass der Planfeststel-
lungsbeschluss kommen wird“, so 
Keller.
Danach kann Tennet mit dem Bau 
der Stromtasse beginnen und es 
wäre nur noch auf dem Klageweg 
möglich, das Projekt zu stoppen.

Sitzungen und Ausschüsse
Scharbeutz. Am Donnerstag, dem 8. Februar, tagt der Ausschuss für Bauen, 
Energie und Verkehr der Gemeinde Ahrensbök ab 18 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus Ahrensbök. Themen der durchgängig öffentlichen Tagesordnung sind ein 
Grundsatzbeschluss zur Sanierung der Laufbahn im Sportzentrum Grüner Redder, 
die Straßenbeleuchtung (Intelligente Steuerung der Straßenbeleuchtung, kosten-
günstige alternative über manuelle Handschaltung), die Sanierung der Falsterhalle 
in Ahrensbök, die Aufhebung der Tonnagebegrenzung auf Gemeindestraßen sowie 
die Herstellung der Barrierefreiheit bei der Arnesbokenschule.
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famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Block Burger
zum Grillen oder in der Pfanne 
Rindfleisch aus eigener Aufzucht 
100% Norddeutschland

 Cathedral City
Cheddar Scheiben 
120-g-Packung (1 kg = 16.58 €)

Heinz
American Burger 
oder Pommes Frites 
Sauce 
400-ml-Kopfstandflasche je
(1 Liter = 6.23 €)

eigene Herstellung

Burger
Kräuter- , Cheese Chili- 
oder 

Duroc

Duroc-Patty
aus der Bedientheke
100 je

Kräuter- , Cheese Chili- Kräuter- , Cheese Chili- 

Der perfekte 
Leckerbissen!

Locker, saftig 
und lecker!

Saftig-edler 
Geschmack!

100 g

1.49 1.49

2.49

2.99

3.49

0.89

READY, 
SUPERBOWL-Nacht 11.2.:

STEADY,  GO!

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!299

 König Pilsener
Superbowl-Edition 
4 x 0,5-Liter-Packung
(1 Liter = 1.50 €)

zzgl. 1.00 € Pfand

 Miller
Genuine Draft 
0,5 Liter oder

Dr. Pepper 
koffeinhaltig, 0,33 Liter
Dose je (1 Liter = 1.78/2.70 €)

zzgl. 0.25 € Pfand

Cheddar Scheiben 
(1 kg = 16.58 €) 1.99

Bei famila gibt‘s die besten Seiten von Amerika! 
Genießen Sie die einzigartige hochwertige Pattyauswahl, 
die wir an unseren Verwöhntresen anbieten. Damit 
gelingt Ihnen auch zuhause ein besonders leckerer 
selbstgemachter Burger. Taste and enjoy!

Vegan
Beyond Meat
pflanzliche 
Fleischalternative 
verschiedene Sorten
gefroren
200–300-g-Packung je
(1 kg = 11.63–17.45 €)
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